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MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr

Praxis Bergkirchen
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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

sehr viel hat sich im Jahr 2014
in unserer Gemeinde ereig-
net. Die Kommunalwahl im
Frühjahr hat uns sechs neue
Gemeinderäte ins Gremium
gebracht und es hat sich be-
reits gezeigt, dass die Zusam-
menarbeit mit der neuen
Mannschaft genauso profes-
sionell und effektiv ist, wie in
den vorangegangenen Legis-
laturperioden. Sechs be-
währte Mitglieder sind aus
dem Gemeinderat ausge-
schieden. Ich bedanke mich
nochmals für die jahrelange
vertrauensvolle Arbeit zum
Wohl unserer Gemeinde.

Gemeindehaushalt

gesund und stabil
Die Gemeinde Bergkirchen
geht mit gesunder und stabi-
ler Haushaltssituation ins
neue Jahr. Viel wurde inves-
tiert und auf den Weg ge-

bracht. Genaueres können
Sie diesem Gemeindeblatt
entnehmen.

Auch 2015 viele

kulturelle Ereignisse
Der Höhepunkt des Jahres in
Bezug auf Kultur waren die
Feierlichkeiten zum
1200-jährigen Bestehen von
Bergkirchen. Von den vielen
unterschiedlichen Veranstal-
tungen war das absolute
Highlight des Sommers die
Operette „Zum weißen
Rößl“, die im Theaterzelt auf
der Rathauswiese zur Auf-
führung kam. Noch heute
schwärmen die Leute von
dieser einmaligen Inszenie-
rung. Wir danken nochmals
allen Beteiligten, ob vor oder
hinter den Kulissen, für ihre
hervorragende Mitarbeit.
Die Agendagruppe ‚Kultur
und Begegnung’ hat auch für
2015 wieder ein sehr interes-
santes und abwechslungsrei-
ches Kulturprogramm zu-

allen ehrenamtlichen Hel-
fern für Ihre Unterstützung
im Jahr 2014 sehr herzlich be-
danken. Ihre Hilfe und Ihr
Einsatz in den Vereinen, im
Sozialen, in der Nachbar-
schaftshilfe, in der Senioren-
arbeit, in den Agendagrup-
pen, im Ferienprogramm
und bei der Pflege unserer
gemeindlichen Anlagen war
für uns sehr wichtig und
wertvoll. Bitte geben Sie uns
auch weiterhin Ihre Unter-
stützung, nur so bleibt unse-
re schöne Gemeinde liebens-
wert.

Konstruktive

Zusammenarbeit
Bedanken möchte ich mich
auch beim Gemeinderat, bei
allen Mitarbeitern der Ge-
meinde, bei der Schule, bei
den Kindergärten und beim
Hort für die geleistete Arbeit
für die gute konstruktive und
vertrauensvolle Zusammen-
arbeit.

Alles Gute für 2015
Für die kommende Weih-
nachtszeit wünsche ich Ihnen
ruhige besinnliche Tage im
Kreise Ihrer Familie. Auch im
Winter hat unsere schöne
Umgebung ihre Reize. Nut-
zen Sie ihre freie Zeit für ei-
nen Spaziergang durch unse-
re schöne Landschaft. Blei-
ben oder werden Sie gesund
und viel Glück und alles Gute
für das Neue Jahr 2015.

Ihr
Simon Landmann
1. Bürgermeister

Jubiläumsjahr 2014 neigt sich dem Ende zu – Mit positiver Haushaltssituation ins neue Jahr

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

sammengestellt. Darüber in-
formiert Sie auch dieses Ge-
meindeblatt. Das Kulturpro-
grammheft wird in den
nächsten Tagen an alle Haus-
halte verteilt.

Ehrenamtliche Arbeit

wichtig und wertvoll

– Dankeschön!
Die Adventszeit geht dem
Ende zu und wir nähern uns
mit großen Schritten dem
Weihnachtsfest. Zum Jahres-
ende möchte ich die Gele-
genheit nutzen und mich bei

Rathaus
geschlossen

Information für unsere Ge-
meindebürger: Die Gemein-
deverwaltung ist am Freitag,
den 2. Januar 2015, geschlos-
sen. Wir bitten um freundli-
che Beachtung!

Schenken Sie 1200 Jahre Geschichte ...

Die Chronik von Bergkirchen (814 – 2014)

Auszüge aus dem Inhalt:

• Die Geschichte Bergkirchens von den
Anfängen bis in die Gegenwart

• Archäologie in Bergkirchen
• Bergkirchen im Mittelalter
• Die Hofmarken Eisolzried und Lauterbach
• Johann Michael Fischer und Bergkirchen
• Flur- und Hausnamen
• Häusergeschichte

* Die Chronik von Bergkirchen ist nur in der Gemeindeverwaltung (Zimmer 3) erhältlich.

40,-*
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ganzen hinteren geräucherten
Schweineschlegel, konnte ein
Nikolausschütze, Rudolf
Landmann, mit nach Hause
nehmen. (Auf Einladung vom
Rudi haben die Teilnehmer
den Schlegel anschließend zu
Hause bereits verspeist). Ge-
gen Mittag des 5. Tages wur-
den wir am Bahnhof verab-
schiedet und traten die Rück-
reise an. Nach der Ankunft
am Abend waren wir uns alle
einig, dieser Ausflug bei guten
Freunden wird für uns unver-
gessen bleiben.
Unser Dank gilt dem 1.
Schützenmeister Heiko
Bausch sowie allen Großen-
broder Schützenschwestern
und Schützenbrüdern für die
Einladung und die herzliche
und liebevolle Betreuung
während unseres Aufenthalts.
Ein herzliches Vergelt‘s Gott
auch unserer Marlies Geißel,
für die Organisation des Aus-
fluges.

ßenbrode konnte wie geplant
ablaufen. Der Tagesausklang
war wieder bei Diskomusik
im Festzelt, wo auch die
Preisverteilung der verschie-
denen Preisschießen statt-
fand. Den Hauptpreis, einen

im Zelt, mit der Festmesse.
Die Pastorin hatte wohl einen
besonders guten Draht nach
oben zu ihrem Chef, denn
nach der Messe war wieder
das herrlichste Wetter und
der Festumzug durch Gro-

fest von den Großenbroder
Schützen/innen mit einem
großen Hallo empfangen
wurden.
Am 2. Tag stand eine Lübeck-
Stadt- und Flussrundfahrt auf
dem Programm. Das Wahr-
zeichen von Lübeck, das
Holstentor, durfte da auch
nicht fehlen. Am Nachmittag
war dann Erholung am
Strand und Baden in der Ost-
see angesagt. Den Abend ver-
brachten wir bei Diskomusik
im Festzelt.
Eine Rundfahrt auf der Insel
Fehmarn mit abschließendem
Aalessen zuMittag in der Aal-
kate füllte den Vormittag des
3. Tages aus. Am Nachmittag
nahmen wir dann an den ver-
schiedenen Jubiläums-, Po-
kal- u. Gästeschießen teil.
Abends ließen wir den Tag
beim großen Schützenball
ausklingen.
Der 4. Tag begann nach dem
Frühstück, leider bei Regen

Eine weite Reise an die Ost-
see unternahm eine Gruppe
des Schützenverein‘s Niko-
laus Deutenhausen. Der be-
freundete Verein aus dem
hohen Norden, der Schüt-
zenverein 64 e.V. Großen-
brode/Ostsee hatte zum
50-jährigen Gründungsfest
eingeladen.

Der Ausflug vom 31. Juli bis
zum 4. August wird für die
teilnehmenden 21 Personen,
angeführt vom 2. Schützen-
meister Raimund Hörmann,
ein unvergessenes Erlebnis
bleiben.
Nach Ankunft am Abend des
1. Tages wurden wir am
Bahnhof mit einem Oldtimer-
Doppeldecker-Omnibus ab-
geholt. Dieser Bus samt Fah-
rer wurde für die restlichen
Tage unser persönliches Taxi.
Nach dem Einchecken im
Hotel ging es sofort zum Fest-
platz, wo wir bei einem Grill-

Nikolausschützen Deutenhausen weit gereist

Leistungsprüfung
Wasser absolviert

Drei Gruppen der Freiwilli-
gen Feuerwehr Günding ab-
solvierten die Leistungsprü-
fung Wasser.

Nach intensiver Vorbereitung
klappten die Handgriffe ein-
wandfrei und der Löschan-
griff wurde in der Sollzeit auf-
gebaut. Die Leistungsprüfung
soll das Vorgehen der Feuer-
wehr bei einem Wohnungs-
brand simulieren und den
Feuerwehrangehörigen eine

gewisse Routine bei den vor-
bereitenden Handgriffen zum
eigentlich Löscheinsatz ge-
ben. Nach erfolgter Prüfung
erhielten die Teilnehmer ihre
Abzeichen, die die absolvier-
ten Schwierigkeitsstufen wi-
derspiegeln. Die Führung der
Feuerwehr Günding ist sehr
stolz darauf, dass sich gleich 3
Gruppen zur Prüfung stellten,
was in der heutigen Zeit keine
Selbstverständlichkeit mehr
ist.

FREIWILLIGE FEUERWEHR GÜNDING ..................................................................................................................................................................................................................................
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betreut.

Aufgrund der großen Nach-
frage nach Betreuungsplät-
zen wird derzeit der Eulen-
hort auf insgesamt 100 Plät-
ze erweitert. Die Hortkinder
sind vorübergehend in den
Räumen des ehemaligen Kin-
dergartens Tabaluga im Rat-
haus untergebracht.

An den Außenanlagen der
Schule Bergkirchen wurde
der Ballfangzaun erneuert
und ein Grüngutdepot er-
richtet. Am Bauhof Günding
standen die Sanierung der
Maschinenhalle mit Erneue-
rung der Bodenplatte sowie
neue Tür- und Fensterele-
mente und Malerarbeiten auf
dem Programm. Im Kultur-
haus Eschenried wurde der 2.
Bauabschnitt fertiggestellt.
Dabei entstanden nicht nur
Räume für die Feuerwehr und
die Jugend, sondern auch der
Landschaftspflegeverband
Dachau , Dachau Agil und
der Dachauer Moos Verein
konnten die neuen Büros be-
ziehen.

Das Gewerbegebiet GADA
beschäftigt seit Jahren nahe-
zu alle Abteilungen des Rat-
hauses. Die Vermarktung der
restlichen Grundstücke sowie
die Umsetzung des Aus-
gleichskonzeptes stehen im
Moment im Mittelpunkt. Ins-
gesamt gibt es derzeit rund
3.500 Arbeitsplätze in der Ge-
meinde Bergkirchen. Noch
vor 5 Jahren waren es nur die
Hälfte.

Im Bereich Tiefbau gibt es
auch einiges zu berichten, es
wurde der 2. Bauabschnitt
beim Kanalbau in Eschen-
ried zum Abschluss ge-
bracht. Von Lauterbach wur-
de eine Kanaldruckleitung
Richtung GADA verlegt, so-
mit können die Lauterbacher

Fortsetzung auf Seite 2

ßen Familienfest eingeweiht.
Auch dieser Neubau wurde
ans Fernwärmenetz ange-
schlossen. Auf dem Dach des
Neubaus befindet sich eine
Photovoltaikanlage. Mit ei-

nem feierlichen Gottesdienst
und einem schönen Sommer-
fest feierte das Kinderhaus
Pusteblume sein 40-jähriges
Bestehen. Insgesamt werden
in den Kindertagesstätten der
Gemeinde derzeit 305 Kinder

verändern wollte, wurde im
September Frau Bianca Bäh-
nisch.

Nach dem Abriss des alten
„Bruggerhauses“ in Bergkir-
chen, begann im April mit
dem Spatenstich der Neubau
des neuen Wohn- und Ge-
schäftshauses an der Römer-
straße in Bergkirchen. Nach
der Fertigstellung werden die
Bücherei, eine Arztpraxis, die
VHS und ein Informations-
und Beratungsbüro für Senio-
ren dort Ihren Platz finden.
Der neue große Seminarraum
kann individuell genutzt wer-
den. Im Obergeschoss entste-
hen 8 kleinere Wohnungen.
Selbstverständlich wurde das
neue Haus an die Fernwärme-
versorgung angeschlossen.
Die Fertigstellung ist für Mitte
des Jahres 2015 geplant.

Einen Fernwärmeanschluss
erhielten ebenfalls der Kin-
dergarten Günding, der Hort
in Bergkirchen sowie das
Rathaus. Über die Fernwär-
meerschließung im Gemein-

Das Jahr 2014 neigt sich sei-
nem Ende zu. Es ist wieder
Zeit Rückschau zu halten
auf das, was in der Gemein-
de Bergkirchen bewegt wor-
den ist.

Das Frühjahr 2014 war ge-
prägt von der Kommunal-
wahl. Mit großer Mehrheit
wurde der erste Bürgermeis-
ter Simon Landmann wieder
gewählt. Der Rathauschef
konnte sechs neue Gemein-
deräte begrüßen und vereidi-
gen. Robert Axtner, Franz
Heitmeier, Nikolaus Riedl-
Pentenrieder, Johann Schal-
lermayer jun., Dagmar Wag-
ner und Ernst Zethner heißen
die neuen Gemeinderatsmit-
glieder. Das Gremium wählte
Edith Daschner als 2. Bürger-
meisterin und erstmals gab es
mit Robert Axtner einen 3.
Bürgermeister. Ausgeschie-
den sind: Josef Kranz, Erich
Frisch, Dr. Georg Graf von
Hundt, Franz Beier, Josef
Pfeil jun. und Werner Burg-
staller. Josef Kranz erhielt für
sein kommunales Engage-
ment die Bürgermedaille in
Gold überreicht. Der neue
Gemeinderat hat sich im No-
vember in einer Klausurta-
gung in Holzhausen Gedan-
ken zur künftigen Entwick-
lung der Gemeinde Bergkir-
chen gemacht.

Nicht nur im Gemeinderat
gab es Veränderungen, auch
andere Posten wurden neu
besetzt. Neuer Behinderten-
beauftragter ist Nils Brodd
und als Seniorenbeauftragter
stellte sich Reinhold Heiß zur
Verfügung. Außerdem gab
Erich Frisch als Vorsitzender
der VHS das Zepter an seine
Frau Simone ab. Nachfolge-
rin der Jugendbetreuerin Son-
ja Rathgeb, die sich beruflich

Rückblick auf das Jubiläumsjahr – Ausblick auf 2015

degebiet informieren wir Sie
in einem separaten Artikel in
diesem Gemeindeblatt.

Im Integrationskindergarten
Wichtelburg in Günding

wurde außerdem das Brand-
schutzkonzept überarbeitet
sowie ein neuer Aufenthalts-
raum für das Personal ge-
staltet. Das Kinderhaus Re-
genbogen in Bergkirchen
wurde im Mai mit einem gro-

Klausurtagung des neuen Gemeinderates.

Das Kinderhaus mit seiner Photovoltaikanlage.

Das alte Bruggerhaus wurde abgerissen.

Das nächste Mitteilungsblatt der
Gemeinde Bergkirchen erscheint am

Anzeigenschluss:
Freitag, 20. Februar 2015

Willkommen daheim.

4. März 2015

Sie möchten in der nächsten Au
sgabemit einerWerbeanzeige

Ihre Produkte oder Ihre D
ienstleistungen präsentie

ren?

Wir beraten Sie gerne – Anruf genügt!

Stephan Reitmeier
08131/563-27 08131/563-49
stephan.reitmeier@dachauer-nachrichten.de

www.dachauer-nachrichten.de
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Mo, 02.03.2015, 20:00-
21:00 Uhr, Loslassen und ab-
tanzen! Schnupperstunde -
Für Frauen jeglichen Alters
ohne tänzerische Vorkennt-
nisse geeignet, Bürgerhaus
Deutenhausen
 Di, 03.03.2015, 08:30-11:30
Uhr, 2-tägige Spiel- und Lern-
gruppe für Kinder ab 2 Jah-
ren, Gemeindehaus Feldge-
ding
 Di, 03.03.2015, 18:30-20:30
Uhr, Frauen! Keine Angst vor
Geldentscheidungen! Schule
Bergkirchen, Zeichenraum
 Di, 03.03.2015, 20:00-20:30
Uhr, Italienisch für Anfänger
und leicht Fortgeschrittene,
Schule Bergkirchen, Zei-
chenraum
Mi, 04.03.2015, 14:30-
15:30 Uhr, Tanzmäuse 3 - 5
Jahre, Bürgerhaus Deuten-
hausen
Mi, 04.03.2015, 15:30-
16:30 Uhr, Tanz und Bewe-
gung 6 - 9 Jahre, Bürgerhaus
Deutenhausen
Mi, 04.03.2015,
19:00-20:00 Uhr, Aktive und
gesunde Gymnastik, FV Rot-
Weiß Birkenhof, Eschenried.



vhs-Kurstermine bis Anfang März 2015
Januar

 Fr, 02.01.2015, 17:00-19:00
Uhr, Raunächte, Rauchnäch-
te, Orakelzeiten..., Bürger-
haus Palsweis
Mi, 07.01.2015, 18:15-
19:45 Uhr, It’s never too late
to start again!, Bauhof Gün-
ding, Mehrzweckraum
 Do, 08.01.2015,
09:00-10:00 Uhr, Tanz dich
frei! Für Frauen jeglichen Al-
ters ohne tänzerische Vor-
kenntnisse, Bürgerhaus Deu-
tenhausen
 Fr, 09.01.2015, 08:30-09:45
Uhr, Mit Hatha-Yoga ent-
spannt ins Wochenende - für
Anfänger/ Wiedereinsteiger
und Fortgeschrittene, Bürger-
haus Deutenhausen
 Fr, 09.01.2015, 15:30-17:00
Uhr, Spanisch für Anfänger,
Bauhof Günding, Mehr-
zweckraum
 Sa, 10.01.2015, 15:00-16:30
Uhr, Freid am Singa, für Kin-
der ab 6 Jahren mit Eltern/
Großeltern, Bürgerhaus Pals-
weis
 Di, 13.01.2015, 10:00-11:15
Uhr, Mutter/Kind-Treff auf
dem Bauernhof - für Eltern
mit Kindern von 0 - 3 Jahren,
Erlebnishof Berglbauer, Orts-
straße 10, Kreuzholzhausen
 Do, 15.01.2015,
14:30-16:00 Uhr, „Forscher
gesucht“ Kinder entdecken
Geheimnisse aus Natur,
Technik und Geschichte -
Auf Spurensuche im Winter-
wald, Treffpunkt: Deutenhau-
sen, Spielplatz
 Sa, 17.01.2015, 11:00-13:15
Uhr, A Taste of Ireland, Bür-
gerhaus Palsweis
 Do, 22.01.2015, 19:30-
21:30 Uhr, Mondhütte - im
Kreise der Frauen, Übelman-
nastr. 8, Altomünster/Irchen-
brunn
 Fr, 23.01.2015, 16:00-18:00

Uhr, Cupcakes, Cake-Pops
undMini-Gugls, Schule Berg-
kirchen, Küche
 Sa, 24.01.2015, 14:00-16:00
Uhr, Bollywoodtanzen und
Yoga, Bürgerhaus Deuten-
hausen
 So, 25.01.2015, 07:20-18:00
Uhr, Natur und Kultur - Win-
terwanderung von Bad Wies-
see zur Schwarzentenn-Alm,
Treffpunkt: Dachauer Bahn-
hof am Fahrkartenschalter,
Zugang Gleise
 Sa, 31.01.2015, 13:00-17:00
Uhr, Erste Hilfe Refresher-
Kurs, Feuerwehrhaus Lauter-
bach, Seminarraum

Februar

 So, 01.02.2015, 17:30-19:30
Uhr, 7 Jahre Pilgern nach
Santiago de Compostela - Bil-
der, Erzählungen und Lieder
einer langen Pilgerreise,
Pfarrheim St. Jakob, Pfarr-
platz 2 in Dachau
 Sa, 07.02.2015, 14:00-17:00
Uhr, Wie wär’s mal mit Nä-
hen? Nähkurs für Kids ab 12
Jahren, Schule Bergkirchen,
Zeichenraum
 Fr, 13.02.2015, 15:30-17:00
Uhr, „Forscher gesucht“ Kin-
der entdecken Geheimnisse
aus Natur, Technik und Ge-
schichte - Tschingdarassa-
bum!, Schule Bergkirchen,
Medienraum Nr. 201, Ein-
gang Rückseite (Brücke)
 Fr, 13.02.2015, 17:45-18:45
Uhr, Zumba®, Bürgerhaus
Deutenhausen
 Do, 19.02.2015, 19:30-
21:30 Uhr, Mondhütte - im
Kreise der Frauen, Übelman-
nastr. 8, Altomünster/Irchen-
brunn
Mo, 23.02.2015, 18:00-
19:00 Uhr, Bauch/Rücken-
Spezial, Bürgerhaus Deuten-
hausen
Mo, 23.02.2015, 18:15-

19:45 Uhr, Kraft - Koordinati-
on - Ausdauer, Maisachhalle
Bergkirchen, Gymnastikraum
oben
Mo, 23.02.2015, 19:00-
20:00 Uhr, Auftakt-Veransta-
lung: Hörpfade - die klingen-
de Landkarte, Schule Berg-
kirchen, Zeichenraum
Mo, 23.02.2015, 19:00-
20:00 Uhr, Workout (Präven-
tivgymnastik), Bürgerhaus
Deutenhausen
 Di, 24.02.2015, 09:30-10:30
Uhr, Zumba® am Vormittag,
Bürgerhaus Deutenhausen
 Di, 24.02.2015, 17:45-18:45
Uhr, Zumba®, Bürgerhaus
Deutenhausen
Mi, 25.02.2015, 09:00-
10:00 Uhr, Fit and Fun am
Vormittag, Lauterbach,
Sporthalle, Am Kreuzweg
Mi, 25.02.2015, 16:00-
17:30 Uhr, Taekwon-Do - An-
fänger 6 - 14 Jahre, Schule
Bergkirchen, Turnhalle, Ab-
schnitt 1 u. 2
Mi, 25.02.2015, 17:30-
19:00 Uhr, Taekwon-Do -
Fortgeschrittene 6 - 14 Jahre,
Schule Bergkirchen, Turnhal-
le, Abschnitt 1 u. 2
Mi, 25.02.2015, 18:45-
20:00 Uhr, Pilates für Geübte,
Bürgerhaus Deutenhausen
Mi, 25.02.2015,
19:00-21:30 Uhr, Das Mitt-
wochsatelier, Altes Schul-
haus Unterbachern
Mi, 25.02.2015, 20:00-
21:00 Uhr, Herz-Kreislauf-
training und Rückenfitness,
Lauterbach, Sporthalle, Am
Kreuzweg
 Do, 26.02.2015, 09:00-
10:00 Uhr, Workout (Präven-
tivgymnastik), Maisachhalle
Bergkirchen
 Do, 26.02.2015, 15:00-
16:30 Uhr, Kunst erleben ein-
mal ganz anders!Ein Kunstge-
spräch in der Dachauer Ge-
mäldegalerie, Treffpunkt: Ge-

mäldegalerie Dachau, Kon-
rad-Adenauer-Str. 3, Kasse
 Do, 26.02.2015,
18:00-21:00 Uhr, Gartendeko
aus Weide, Schule Bergkir-
chen, Zeichenraum
 Do, 26.02.2015,
19:00-20:00 Uhr, Piloxing®,
Maisachhalle Bergkirchen,
Gymnastikraum oben
 Do, 26.02.2015,
19:00-21:00 Uhr, Märchen-
abend für Erwachsene, Bür-
gerhaus Palsweis
 Sa, 28.02.2015, 10:00-14:00
Uhr, Workshop: Hörpfade,
Schule Bergkirchen, Zei-
chenraum

März

Mo, 02.03.2015,
09:00-10:30 Uhr, Italienisch
für Fortgeschrittene, Bauhof
Günding, Mehrzweckraum
Mo, 02.03.2015,
15:30-16:30 Uhr, Ballett für
Kinder ab 4 Jahren, Bürger-
haus Deutenhausen
Mo, 02.03.2015,
17:00-18:30 Uhr, English
Conversation, Gasthaus Pfeil,
Bergkirchen
Mo, 02.03.2015,
18:00-19:30 Uhr, Hatha-Yo-
ga, Altes Schulhaus Unterba-
chern
Mo, 02.03.2015,
18:00-19:30 Uhr, Jungbrun-
nen - Hormonyoga Hormo-
nelle Balance in denWechsel-
jahren, Bürgerhaus Palsweis
Mo, 02.03.2015,
19:45-21:15 Uhr, Hatha-Yoga
und befreiendes Atmen, Bür-
gerhaus Palsweis

Vielen Dank an Hans Fritz
für die rund 30 Exkursionen und Wanderun-
gen, die in der 10-jährigen Zusammenarbeit

mit der Volkshochschule Bergkirchen e.V. stattgefunden haben! Hans ist durch und
durch ein „Bergfex“, er kennt nicht nur jeden Berggipfel beim Namen, er ist auch bestens
betraut mit Geologie, Flora und Fauna. Um nichts dem Zufall zu überlassen, werden die
Touren von ihm bereits schon vorher erkundet. Wir hoffen, dass Hans noch viele Wande-
rungen mit uns machen wird und freuen uns schon auf die nächsten.

Wir lassen Sie nicht allein.

Wenn der Mensch
den Menschen braucht ...

Bestattungen Kraus
Inh. Robert Kraus

Erd- u. Feuerbestattungen

Filiale: Karlsfeld, Friedhofsweg 16,
Telefon 0 81 31 / 29930-0

www.bestattungenkraus.de

Büro: Herbertshausen/Prittlbach
Dorfstraße 31

Telefon 0 81 31/33 30 70

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten
am BAU und FRIEDHOF

B
I
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E

R

Reinhold Probst
85232 Bergkirchen
Bibereck Nr. 6
Tel. 0 81 31/8 51 65
Fax 0 81 31/45 49 15

www.natursteineck-probst.de • naturstein.probst@t-online.de
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Deutenhausen und Eisolz-
ried auf unserer Liste. Die
Grundstücksverhandlungen
gestalten sich hier äußerst
schwierig. Es muss erwähnt
werden, dass es sich lediglich
um einen Bürger handelt, der
nicht bereit ist, eine kleine
Teilfläche seines Grund-
stücks für die Sicherheit aller
Bürger zu opfern. Allen ande-
ren danken wir ganz herzlich
für die reibungslose Abwick-
lung.

Die Planung zu einem weite-
ren Geh- und Radweges zwi-
schen Eisolzried und dem Ei-
solzrieder See sind bereits
im Gange. Auch zwischen
Lauterbach und Priel soll
vom Landkreis ein neuer
Geh- und Radweg gebaut
werden. Die Gemeinde hat
auch hier den Grunderwerb
organisiert. In Neuhimmel-
reich vom Badesee bis zur
Brücke über die B 471 wird
ebenfalls ein Geh- und Rad-
weg errichtet. Bei allen drei
Projekten gab es keine
Schwierigkeiten, die erforder-
lichen Flächen zu bekom-
men. Nochmals danke an alle
Grundstückseigentümer. 

plant. In Palsweis soll die
Einfahrt an der Thaler Straße
umgebaut werden und ein
Fußweg Richtung Bürgerhaus
steht auf dem Plan. Im Januar
beginnt der Ausbau des Fami-
lienwanderweges an der Mai-
sach zwischen Bergkirchen
und Günding.

Zur weiteren Sicherheit der
Fußgänger und Radfahrer,
insbesondere der Schulkin-
der steht der Geh- und Rad-
wegbau an der Kreisstraße
zwischen der Einfahrt nach

Da die Krisenherde in aller
Welt nicht weniger werden
und die Flüchtlingsströme
nicht abreißen, sind auch
wir verpflichtet Hilfe zu leis-
ten. Derzeit sind in unserer
Asylunterkunft in Gröbenried
49 Flüchtlinge darunter 10
Kinder (6 Säuglinge) unterge-

bracht. Es handelt sich u. a.
um Familien mit kleinen Kin-
dern, die Hilfe benötigen. Da-
für wurde ein Asylhelferkreis
gebildet. Bei Fragen wenden
Sie sich in der Gemeindever-
waltung an Frau Hartl, Tel.:
08131/5697-12. Über die
VHS werden derzeit
Deutschkurse durchgeführt,
um den Flüchtlingen die Inte-
gration zu erleichtern.

Für das Jahr 2015 stehen die
Fertigstellung der begonnen
Projekte im Mittelpunkt. Im
Kreuzholzhausen ist der Bau
eines Feuerwehrhauses ge-

hepunkt war jedoch im Au-
gust die Operette „Im weißen
Rössl“, die im Theaterzelt auf
der Rathauswiese aufgeführt
wurde. Die Begeisterung der
Zuschauer war so groß, dass
eine Zusatzvorstellung gege-
ben wurde. Den Abschluss
des Jubiläumsjahres bildeten
die wissenschaftlichen Vor-
tragsreihen im Herbst. In der
letzten Veranstaltung wurde
die Chronik „Bergkirchen -
ein Dorf mit Geschichte“ vor-
gestellt. Hauptverantwortlich
für den Inhalt des einmaligen
Werkes sind Hubert Eberl, Jo-
sef Haas, Inge Bortenschlager
und Gerhard Hartl, die jede
freie Minute in das Projekt ge-
steckt haben. Das gelungene
Schulfest am 04.12.2014
schloss das Jubiläumsjahr
2014 würdig ab.

Mit 150 Bürgern war die
Bürgerversammlung in der
Schulaula gut besucht. In ei-
nem 2-stündigen Vortrag zog
Bürgermeister Landmann Bi-
lanz. Dann hatten die Bürger
das Wort. Es gab Fragen, Be-
schwerden und Anregungen
zur Schülerbeförderung, zur
Verbesserung der Verkehrssi-
tuation, zum Bau von Geh-
und Radwegen sowie zum
Hochwasserschutz in Gün-
ding. Während in der Vergan-
genheit die Kinderbetreuung
im Fokus stand, sollen in Zu-
kunft die Senioren mehr im
Mittelpunkt stehen. Die An-
regungen und Wünsche der
Bürger werden im Gemeinde-
rat geprüft und bearbeitet.

Fortsetzung von Seite 2

Abwässer nun auch in die
Kläranlage des AVA in Ol-
ching eingeleitet werden. Zur
Sicherheit der Fußgänger und
Radfahrer wurde an der viel
befahrenen Kreisstraße DAH
5 zwischen Eschenried und
Gröbenried vom Landkreis
ein neuer Geh- und Radweg
gebaut. Der Grunderwerb
wurde über die Gemeinde ab-
gewickelt. Wir danken allen
Grundstückseigentümern für
den reibungslosen Ablauf.

Vor kurzem wurden in Un-
terbachern der Skaterpark
und die Stockbahn ihrer Be-
stimmung übergeben. In
Lauterbach wurde am Hube-
ranger die Brücke über den
Plodergraben neu gebaut. Die
Sanierung der alten Schule in
Lauterbach geht gut voran.
Abgewickelt wird die Reno-
vierung über den Förderver-
ein, von der Gemeinde gab es
Zuschüsse von rund 200.000
Euro.

Die Feuerwehren in Lauter-
bach und in Kreuzholzhau-
sen erhielten im vergangenen
Jahr jeweils ein Feuerwehr-
fahrzeug. Für den Bauhof
wurden ein Radlader und ein
Hansa angeschafft.

An der Optimierung des
Nahverkehrs wird auch wei-
terhin sehr hart gearbeitet.
Mit dem Bergkirchen Mobil
und der neuen S 2 Richtung
Altomünster sind zwei Mei-
lensteine auf dem Weg zu ei-
nem besseren öffentlichen
Nahverkehrsnetz gesetzt. Wir
verweisen nochmals auf das
neue Fahrplanheft, das mit
diesem Gemeindeblatt an alle
Haushalte verteilt wird.

1200 Jahre Bergkirchen
konnten wir im abgelaufe-
nen Jahr feiern. Bereits im
Mai begann mit „Opern auf
Bayrisch“ das Jubiläumspro-
gramm. Am 27. Juli wurde mit
einem Gottesdienst und der
Nachpriminz von Neupries-
ter Bruno Bibinger sowie ei-
nem Familienfest auf dem
Rathausplatz das Jubiläums-
jahr offiziell eröffnet. Der Hö-

Die Vorstellung der Dorfchronik Bergkirchen. FOTO: BRUNO EHLING

Die Bürgerversammlung war gut besucht.

Fahrzeugweihe bei der Feuerwehr Kreuzholzhausen.
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Cäcilienkonzert der Bläser
Im November lud der Blä-
serkreis Bergkirchen e.V.
wieder zum traditionellen
Cäcilienkonzert.

Bereits seit vielen Jahren fin-
det dieses Konzert jeweils
Mitte November in der Pfarr-
kirche Sankt Johann Baptist
statt und wurde in diesem
Jahr erstmalig gemeinsam mit
der Bläserklasse der Grund-
schule Bergkirchen gestaltet.
Die Musikschüler des Bläser-
kreis Bergkirchen e.V. prä-
sentierten vor großem Publi-
kum ihr neu dazu gelerntes
Repertoire. Die jüngsten
Schülerinnen Aimée und Ce-
line (Bild), konnten bereits
nach wenigenWochen Unter-
richt ihren Spaß am Blockflö-
tenspiel beweisen und wur-
den dabei von ihrer Lehrerin
Nicola Hahn unterstützt.
Weitere Einzel- bzw. Ensem-
bleauftritte waren an Block-

sich über den lang anhalten-
den Applaus. Für das geplan-
te Frühjahrskonzert ist wie-
der ein Zusammenspiel von
Bläserklasse, Musikschülern
und Bläserkreis geplant. Das
Frühjahrskonzert wird am 15.
März in der Schulaula statt-
finden.

flöte, Querflöte und Klarinet-
te zu hören. Das Konzert
wurde von einigen besinnli-
chen, zur Jahreszeit passen-
den Stücken durch das Blä-
serkreisorchester umrahmt.
Als Zugabe spielte die Bläser-
klasse und der Bläserkreis als
Doppelbesetzung und freute

Die jüngsten Flötistinnenmit Nicola Hahn. FOTO: BRUNO EHLING

Hofweihnacht Auf eine erfolgreiche und gelun-
gene Hofweihnacht kann die Fa-

milie Richard und Dagmar Wagner in Kreuzholzhausen
in diesem Jahr zurückblicken. Es strömten viele Besucher,
vor allem Familien, auf die liebevoll geschmückte Hof-
stelle vom Erlebnishof Berglbauer. Das familiennahe
Konzept hat sich bewährt: Mittlerweile ist die Hofweih-
nacht kein Geheimtipp in Bergkirchen mehr, sondern
mauserte sich zu einem überregionalen Event im westli-
chen Münchner Umland. „Es ist so gemütlich, da mag
man gerne länger bleiben“, so eine Rückmeldung eines
begeisterten Kunden. Auch Landrat Stefan Löwl schaute
vorbei und genoss den selbstgemachten Apfelpunsch

Kulturhaus Eschenried.
Oktober: Akustikkonzert:
The Portnoy Brothers. In der
alten Schule in Lauterbach
(mit Bewirtung). Veranstaltet
von der Vhs Bergkirchen e.V.
 7. November: Treffen der
Bergkirchner Chöre in der
Schulaula Bergkirchen.
 15. November, 15,00 Uhr:
Cäcilienkonzert vom Bläser-
kreis Bergkirchen in der
Pfarrkirche Bergkirchen.
 28. November: Advents-
markt zwischen Rathaus und
Pfarrplatz Bergkirchen
 29. November: Adventssin-
gen in der Pfarrkirche Berg-
kirchen. Veranstaltet von Ing-
rid Scheingraber.
 5. Dezember: Weihnachts-
markt des SV Günding und
anderen Gündinger Vereinen
in der Sporthalle Günding.

Hoftheater

Im Hoftheater wird von Mitte
September bis Anfang August
ein vielseitiger Spielplan aus
Komödie, Schauspiel und
Musiktheater geboten. Dane-
ben arbeitet das Ensemble als
Tourneetheater für die Schu-
len in Bayern und Österreich.
Den Spielplan des Hofthea-
ters Bergkirchen finden Sie
im Internet unter: www.hof-
theater-bergkirchen.de Kar-
tenbestellung und Informa-
tionen: Telefon 08131/
326400 oder mail@hofthea-
ter-bergkirchen.de
Für die gekennzeichneten
Veranstaltungen gibt es im
Rathaus Bergkirchen und bei
der AVIA Tankstelle Steinin-
ger in Bergkirchen Karten im
Vorverkauf.

der Violine und weiteren
Gästen gestalten sie eine run-
de Stunde mit musikalischen
Leckerbissen.
 12. Juni, 19.00 Uhr: Serena-
de am Dorfplatz in Lauter-
bach mit den Ampermusikan-
ten Bergkirchen (bei schlech-
ter Witterung in der Sporthal-
le Lauterbach). Bewirtung
durch den Gartenbauverein.
 20. Juni, 18.00 Uhr:
Church‘s Hill Open Air Festi-
val mit jungen Bands auf der
Bühne am Eisolzrieder See.
Veranstaltet von Church‘s
Hill Jugendkultur e.V.
 4. Juli: Open-Air-Konzert
im Hof von Schloss Lauter-
bach (bei schlechtem Wetter
in der Sporthalle Lauter-
bach). Veranstaltet von der
Vhs Bergkirchen e.V.
 Juli/August: Der Musikali-
sche Theatersommer Bergkir-
chen wird eröffnet mit Johann
Nestroys Posse „Lumpaziva-
gabundus“. Musikalische Lei-
tung: Robert Scheingraner,
Inszenierung: Herbert Mül-
ler. Spielort: Gewölbesaal des
Reischl-Hofs in Unterba-
chern. Veranstaltet vom Hof-
theater Bergkirchen.
 11., 12. und 13. September:
Workshops für Kinder und
Jugendliche mit Künstlern im
Kulturhaus Eschenried. Am
Sonntag Ausstellung und Tag
der offenen Tür im Kultur-
haus Eschenried.
 10., 17., 23. Und 24. Okto-
ber: Dreiakter von der Sport-
lerbühne des TSV Bergkir-
chen in der Maisachhalle
Bergkirchen.
 23. bis 25. Oktober: Aus-
stellung der Hobby-Künstler
und Kunsthandwerker im

im Monat: Wirtshausmusi mit
der Eschenrieder Tanzlmusi
im Wirtshaus in Oberba-
chern.
 Jeden 3. Dienstag im Mo-
nat: Musikantentreffen im
Gasthof „Kreuzhof“ in
Eschenried. Organisiert von
Kurt Prenntzell.
 7. März: Das Bläserensem-
ble „Band of Brassers“ prä-
sentiert ein Konzert mit
Streifzug von Barock bis Pop.
In der Schulaula Bergkir-
chen.
 15. März, 14.00 Uhr: Früh-
jahrskonzert des Bläserkrei-
ses Bergkirchen in der Schul-
aula Bergkirchen.
 21. März, 20.00 Uhr: Josef
Brustmann - Musik-Kabarett
„Leben hinterm Mond“ im
Bürgerhaus Palsweis (mit Be-
wirtung). Veranstaltet von
der Vhs Bergkirchen e.V.
 17. April, 20.00 Uhr: Qua-
dro Nuevo und Harmonic
Brass. Konzert im Bürger-
haus, Karlsfeld. Veranstaltet
von Kult A 8.
März/April: Dreiakter im
Wirtshaus „Zur Weide“ in
Feldgeding veranstaltet von
den Theaterfreunden Feldge-
ding.
 18. April: Kulinarische Le-
sung mit Dr. Peter Peter.
„Kulturgeschichte der Italie-
nischen Küche“. Im Bürger-
haus Palsweis (mit Bewir-
tung). Veranstaltet von der
Vhs Bergkirchen e.V.
 25. Mai, 19.00 Uhr: auch
2015 laden Janet Bens und
Petra Morper zum bereits tra-
ditionellen Konzert am
Pfingstmontag in der Pfarrkir-
che Bergkirchen ein. Zusam-
men mit Susanna Morper an

chenberg liest Briefwechsel,
musikalisch begleitet von den
Niederbayerischen Musikan-
ten. Im Kappler Saal in Alto-
münster. Veranstaltet von
Kult A 8.
 Jeden letzten Donnerstag

 19. und 26.1., 2.2., 9.2. und
16.2., jeweils 19.30 Uhr:
Volkstanzabende mit Andre-
as Wagner im Pfarrheim Berg-
kirchen, Musikalische Beglei-
tung durch Franz Traub.
 23. Januar: Michael Ler-

Kulturprogramm 2015 im Überblick

Für jeden etwas dabei Der große Werk-
zeugkoffer stand

das ganze Jahr über griffbereit vor der alten Lauterba-
cher Schule. Ob Hilti oder Maurerkelle - viele langten hi-
nein. So konnte der Verein 1.762 Arbeitsstunden von
freiwilligen Helfern verbuchen. Der Verbandskasten da-
gegen blieb Gott sei Dank unberührt. Nachdem Dach-
stuhl, Spenglerarbeiten, der neue Anbau für die sanitä-
ren Anlagen und die Außenfassade fertig gestellt waren,
feierte man ausgiebig mit knusprigem Spanferkel, Bier
und weiteren Schmankerln im Oktober das Richtfest.
Aufgrund der länger dauernden Bauarbeiten waren die
Konzerte im Herbst trotz der bisweilen verzweifelten
Putz- und Saugaktionen nicht immer staubfrei. Während
die Musiker des Schwanthalerhöher Dreigsangs deswe-
gen um ihre Saiteninstrumente fürchteten, verlieh die
staubgeschwängerte Luft der Stimme des Bluessängers
Guy Tortora das besondere Timbre. Im kommenden Jahr
warten nun die Räumlichkeiten auf viele helfende Hän-
de, damit sich die Schule auch innen mausern kann.

ALTE SCHULE LAUTERBACH ......................................................
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 Donnerstag, 26.02.2015.
Die Sitzungen beginnen je-
weils um 18.30 Uhr und fin-
den im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock statt. Im
August findet keine Sitzung
statt.

BAUSPRECHTAG

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.

Der nächste Sprechtag ist am
Montag, den 19.01.2015, von
8.30 bis 12.00 Uhr in der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1.
Um längere Wartezeiten zu
vermeiden, wäre eine Termin-
vereinbarung sinnvoll (Tel.:
Bauamt, Herr Frisch, Tel.:
08131/5697-23).

Tagen geleert: 19.12.2014,
03.01., 16.01., 30.01., 13.02.
und 27.02.2015. Die „Gelbe
Tonne“ muss wie alle anderen
Tonnen am Leerungstag ab
6.00 Uhr früh an dem für das
Müllfahrzeug befahrbaren
Straßenrand bereitgestellt
werden.

SITZUNGEN

An folgenden Terminen fin-
den Gemeinderatssitzungen
statt:
 Dienstag, den 20.01.2015
und
 Dienstag, 24.02.2015.
Die Sitzungen beginnen je-
weils um 19.00 Uhr und fin-
den im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock statt. Im
August findet keine Sitzung
statt.
An folgenden Terminen fin-
den Bauausschusssitzungen
statt:
 Donnerstag, 22.01.2015
und

ungeraden Woche. In allen
Ortsteilen: 29.12.2014,
12.01., 26.01., 09.02., 23.02.
und 09.03.2015.

PAPIERTONNE

 Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Günding
(P1): 05.01., 02.02. und
02.03.2015.
 Umland (alle anderen Orte)
(P2): 07.01., 03.02. und
03.03.2015.
In die Papiertonne gehören:
Zeitungen, Papier, Pappe,
Prospekte, Kartonagen und
sonstiges Papier.

BIOTONNE

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert: 27.12.2014,
08.01., 21.01., 04.02., 18.02.
und 04.03.2015.

GELBE TONNE

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden

hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs von 18.00 - 19.00
Uhr, samstags von 14.00 -
16.00 Uhr und jeden ersten
Donnerstag im Monat von
17.00 - 18.00 Uhr. Die Büche-
rei ist telefonisch unter der
Nummer 08131/3660-73 zu
erreichen.

BERATUNG
ZUR RENTE

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am 12.01.,
19.01., 26.01., 02.02., 09.02.,
16.02., 02.03. und 09.03.2015
im Landratsamt Dachau
(Zimmer 16, EG) Beratungs-
tage durch. Bei Interesse ver-
einbaren Sie bitte über die
kostenlose Telefonhotline ei-
nen Beratungstermin. Sie lau-
tet: 0800/678 91 00.

RESTMÜLLTONNE

Abholtag der Restmüllton-
nen: immer am Montag einer

AUSWEISE
UND PÄSSE

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen ca. 3 Wo-
chen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung Ihren
alten Pass mitzubringen. Ihr
Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben. Antrag-
steller unter 16 Jahren erhal-
ten keine Benachrichtigung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise ca. 2 Wochen nach
Antragstellung geliefert.

RECYCLINGHOF

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten: mittwochs und
freitags jeweils von 15.00 -
18.00 Uhr, samstags von 9.00
- 13.00 Uhr.

BÜCHEREI

Die Bücherei in Bergkirchen

Die Gemeindeverwaltung informiert: Termine

Informationen zur Räum- und
Streupflicht im Winter

Die Räum- und Streupflicht
ist in der gemeindlichen Ver-
ordnung über die Reinhal-
tung der öffentlichen Stra-
ßen und die Sicherung der
Gehbahnen im Winter gere-
gelt. Der wohl am häufigsten
angesprochene Punkt ist die
Schneeräumung bzw. Glatt-
eisbehandlung.

Hier ein Auszug aus der aktu-
ellen Satzung:

§ 10 Sicherungsarbeiten
(1) Die Vorder- und Hinter-
lieger haben die Sicherungs-
fläche an Werktagen ab 07:00
Uhr und an Sonn- und gesetz-
lichen Feiertagen ab 08:00
Uhr von Schnee zu räumen
und bei Schnee-, Reif- oder
Eisglätte mit geeigneten ab-
stumpfenden Stoffen (z. B.
Sand, Splitt), evtl. mit Tausalz
nicht jedoch mit anderen ät-
zenden Mitteln zu bestreuen
oder das Eis zu beseitigen. Bei
besonderer Glättegefahr (z.
B. an Treppen oder starken
Steigungen) ist das Streuen
von Tausalz zulässig. Diese
Sicherungsmaßnahmen sind
bis 20:00 Uhr so oft zu wie-
derholen, wie es zur Verhü-
tung von Gefahren für Leben,
Gesundheit, Eigentum oder
Besitz erforderlich ist.
(2) Der geräumte Schnee oder
die Eisreste (Räumgut) sind
neben der Gehbahn so zu la-
gern, dass der Verkehr nicht

gefährdet oder erschwert
wird. Ist das nicht möglich,
haben die Vorder- und Hin-
terlieger das Räumgut spätes-
tens am folgenden Tage von
der öffentlichen Straße zu
entfernen. Abflussrinnen,
Hydranten, Kanaleinlauf-
schächte und Fußgängerüber-
wege sind bei der Räumung
freizuhalten.

Wir weisen ausdrücklich da-
rauf hin, dass wenn kein Geh-
weg vorhanden ist, innerhalb
von geschlossenen Ortschaf-
ten parallel zur Grundstücks-
grenze ein 1 m breiter Streifen
von Eis und Schnee freizuhal-
ten ist.

Bitte die Straßen für

Räumfahrzeuge

freihalten

Bitte stellen Sie ihre Fahrzeu-
ge so ab, dass unsere Winter-
dienstfahrzeuge nicht behin-
dert werden. Achten Sie da-
rauf, dass notwendige Um-
kehrmöglichkeiten frei blei-

ben. Sonst ist ein ordnungsge-
mäßes Räumen nicht mög-
lich. Wenn unsere Mitarbeiter
zum Streuen ausrücken, er-
folgt dies bereits gegen 4 Uhr,
um nach Möglichkeit bis zum
Beginn des Berufsverkehrs
die Straßen für Sie in einen
guten Zustand zu bringen.

Bei der Gelegenheit bitten wir
um Verständnis, wenn nicht
alle Vorstellungen der Bürger
hundertprozentig erfüllt wer-
den können. Oft besteht da-
rauf kein Einfluss, denn Tem-
peraturschwankungen von
wenigen Graden lassen (z. B.
an Kreuzungen) das Salz sehr
verschieden wirksam werden.
Unsere beauftragten Schnee-
räumer versuchen stets das
beste Ergebnis zu erreichen.

Außerdem weisen wir darauf
hin, dass zuerst die Haupt-
straßen von Schnee und Eis
befreit werden müssen, erst
danach erfolgt das Räumen
der Nebenstraßen. Oft
kommt es auch vor, dass Ne-
benstraßen aufgrund von par-
kenden Autos nicht ord-
nungsgemäß oder gar nicht
geräumt werden können. Bit-
te parken Sie Ihr Fahrzeug
ausschließlich auf Ihrem
Grundstück, denn die zuge-
parkten Straßen können auch
bei Notarzt- oder Feuer-
wehreinsätzen zum Problem
werden.

Neue Müllgebühren
ab 1. Januar 2015

Ab 01.01.2015 ändern sich
die Gebührensätze für die
Müllgebühren im Landkreis
wie folgt (Jahresgebühr):

-
Restmüll:

80 Liter ermäßigt (bis 2 Perso-
nen und regelmäßig nur zu
3/4 befüllt): alt 90,00 Euro/
neu 84,60 Euro
80 Liter: alt 120,00 Euro/neu
112,80 Euro
120 Liter: alt 180,00 Euro/
neu 169,20 Euro
340 Liter: alt 360,00 Euro/
neu 338,40 Euro
1.100 Liter: 1.644,00 Euro/
neu 1.545,60 Euro

-
Biomüll:

80 Liter: alt 48,00 Euro/neu
51,60 Euro

120 Liter: alt 72,00 Euro/neu
77,40 Euro
240 Liter: alt 144,00 Euro/
neu 154,80 Euro

Müllsäcke kosten weiterhin
3,35 Euro pro Stück.

-
Abfallheizkraftwerk Gei-

selbullach:
Direktanlieferung MHKW:
alt 220,00 Euro/to / neu
175,00 Euro/to
Kleinmengen unter 100 kg: alt
13,50 Euro / neu 18,00 Euro

-
Reststoffdeponie Jeden-

hofen: Direktanlieferung Je-
denhofen: alt 200,00 Euro/to
/ neu 182,00 Euro/to
Kleinmengen unter 100 kg: alt
9,50 Euro/ neu 18,00 Euro

Neues Gesicht im Bauamt
Bürgermeister
Simon Land-

mann und Geschäftsstellenleiter Siegfried Ketterl konn-
ten am 01.12.2014 einen neuen Mitarbeiter begrüßen.
Johannes Märtl wird künftig das Bauamt der Gemeinde
Bergkirchen verstärken.
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Das Ja-Wort gegeben Am 13. September
2014 gaben sich in der

Gündinger Kirche St. Vitus Enrico und Jennifer Pedone,
geb. Hölzl das Ja-Wort. Die standesamtliche Trauung
fand am 04.09.2014 in Dachau statt.

Den Bund fürs Leben geschlossen Am 17. Oktober 2014 gaben sich
Patrick Oliver und Michaela Schnei-

der, geb. Mayr aus Feldgeding im Standesamt Bergkirchen das Ja-Wort.

Skifahrten des
TSV Bergkirchen

Der TSV Bergkirchen bietet
in der kommenden Winter-
saison wieder Skifahrten an.

Folgende Termine stehen im
Programm:

 Samstag, 03. Januar 2015
nach Ischgl
 Freitag, 30. Januar 2015
Nachtskifahrt nach Söll
 Samstag, 07. Februar 2015
Familienfahrt nach Axams
 Samstag/Sonntag. 28. Fe-
braurar/01. März 2015 2-Ta-

gesfahrt nach Zauchensee.
Anmeldungen nur bei der
Sparkasse Bergkirchen.
Das ausführliche Programm
gibt´s im TSV-Vereinsheim,
bei der Bäckerei Umkehrer,
bei der Sparkasse und an der
Tankstelle in Bergkirchen
oder zum download unter
www.tsv-bergkirchen.de.

Bei Fragen:
Wenn Sie Fragen haben, wenden
Sie sich bitte an den E-Mail-Kon-
takt: tsv-info@web.de

Fitnessprogramm des TSV
-

STEP-AEROBIC-FAT-
BURNER-Kurs Dienstags
von 18.00 Uhr bis 18.55 Uhr.
Leitung: Renate Kugler
Ein Herz-Kreislauftraining
auf einer höhenverstellbaren
Plattform - dem Step - er-
spricht hohe Intensität bei
niedriger Gelenkbelastung.
Mit abwechslungsreichen
Schrittkombinationen wird
Kondition und Koordination
geschult, und gleichzeitig die
Fettverbrennung angekurbelt.

-
WIRBELSÄULENGYM-

NASTIK-Kurs Donnerstags
von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
Leitung: Helga Reischl
Durch eine bewusste und
spürbare Körperschulung,
funktionelle Gymnastik und
Training der Tiefenmuskula-
tur wird die beste Vorausset-
zung geschaffen, den Körper
ins Gleichgewicht zu bringen.

-
ELTERN-KIND-TUR-

NEN: Leitung: Simone Heger

Mittwochs von 10.15 Uhr bis
11.30 Uhr wird für Kinder ab
1 ½ Jahren in der Maisachhal-
le eine Turnlandschaft aufge-
baut, die zum Klettern, Sprin-
gen, Purzeln und Laufen ein-
lädt.
Die Kurse sind nicht an eine
Vereinsmitgliedschaft gebun-
den: 10er Block: 25,-- Euro
für TSV Mitgl./50,-- Euro für
Gäste, Kinder: Mitgl. Frei/
Gäste 35,-- Euro (12er Karte),
Info und Anmeldungen zu
den Kursen bei Christl Za-
cherl, Tel. 86270 oder bei Re-
nate Kugler, Tel.: 83636
Für Vereinsmitglieder:

-
Fitnessgymnastik für

Frauen: (Renate Kugler/Hel-
ga Reischl) Dienstags von
19.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Der
ganze Körper wird trainiert,
sowie die Problemzonen
durch ausdauernde Übungen
gefestigt. Die Stunde wird mit
einem Dehnungs- und Ent-

spannungsteil beendet.

-
Seniorengymnastik: (Re-

nate Kugler) Mittwochs von
9.00 Uhr bis 10.00 Uhr findet
in geselliger Runde ein ab-
wechslungsreiches und scho-
nendes Übungsprogramm
statt. Wer sich seine Beweg-
lichkeit erhalten möchte, ist
in dieser gemischten Gruppe
herzlich willkommen.

-
Eltern-Kind-Turnen in

der Schulturnhalle: (Maren
Kirchgäßner) Seit November
2012 treffen sich freitags von
15.00 Uhr bis 16.00 Uhr die
Kleinsten vom Verein in der
Schulturnhalle. Zusammen
mit Mama oder Papa werden
spielerisch die Bewegungs-
motorik sowie koordinative
Fähigkeiten geübt und ver-
bessert.
Die Gymnastikabteilung freut
sich auf neue Mitglieder. Ein-
fach vorbeikommen und mit-
machen!

Die Schönheit und Schutzwürdigkeit des Amper-
tals mit seinen Altwassern, Feuchtwiesen und Au-
wäldern den Menschen nahe zu bringen gehört
zu den Aufgaben der Gebietsbetreuerin Veronika
Pokorny (angestellt bei den Landschaftspflege-
verbänden Dachau und Fürstenfeldbruck). Am
besten lässt sich der Reiz dieser Landschaft bei ei-
nem Ausflug erleben.Naturliebhabern, die Anre-
gungen für einen Besuch im Ampertal suchen,
legt Pokorny die Broschüre „Die Schätze des
Ampertals - Sonntagsspaziergänge vor unserer
Haustüre“ ans Herz. Sie enthält viel Wissenswer-

tes über Lebensräume und Arten an der Amper,
sowie acht Faltblätter mit Wandervorschlägen
im Ampertal in den Landkreisen Freising, Dach-
au und Fürstenfeldbruck. Die Broschüren kön-
nen für zwei Euro erworben werden. Beispiels-
weise erhalten sie den Wanderführer bei den
Landratsämtern, einigen Gemeinden und Na-
turschutzverbänden. Wenn Sie wissen möchten,
wo in Ihrer Nähe die Broschüren angeboten wer-
den, können Sie sich gerne per Email (amper-
tal@gmx.de) oder telefonisch (0173/5904410) an
Frau Pokorny wenden.

Wanderbroschüre der Landschaftspflegeverbände

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Zeit für ein neues Bad

•FLIESEN •VERKAUF & BERATUNG
•BÄDER •KOMPLETTBADSANIERUNG
•SANITÄR •GARDINEN & WOHNEN

www.fliesen-ffb.de
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Zum Fahrplanwechsel ging’s los:
Die S2 fährt mit neuem Linienast

Seit dem Fahrplanwechsel
zum 14. Dezember fährt die
S-Bahn München wieder
von Dachau nach Altomüns-
ter und zurück - mit einem
deutlich verbesserten Fahr-
planangebot.

Die Strecke wird zudem Teil
der S2 mit einem zweiten Li-
nienast nach Altomünster.
Durch die Modernisierung
und Elektrifizierung der 30
Streckenkilometer und neun
Bahnhöfe sind zukünftig
mehr Züge auf der Linie ein-
gesetzt. Statt bisher 38 wer-
den an Werktagen jetzt 55

Hauptverkehrszeit werden
außerdem zusätzliche Züge
zwischen Dachau und Alto-
münster eingesetzt. Dadurch
fährt die S2 zwischen Alto-
münster und Dachau sogar
im 30-Minuten-Takt. Jede
Stunde geht es umsteigefrei
direkt nach München, an-
sonsten besteht in Dachau
Anschluss an die S2 aus Pe-
tershausen. Zwischen 15 und
16 Uhr findet für den Schüler-
verkehr je eine zusätzliche
Pendelfahrt zwischen Alto-
münster und Dachau statt.
Samstags und sonntags füh-
ren alle Verbindungen um-
steigefrei von und nach Mün-
chen. Zudem sind an den
Wochenenden Nachtschwär-
mer-S-Bahnen im Einsatz, die
die Fahrgäste auch nach Mit-
ternacht sicher nach Hause
bringen.
In der Hauptverkehrszeit
werden neben den bekannten
Münchner S-Bahnen der
Baureihe ET 423, auch Fahr-
zeuge der Baureihe ET 420
eingesetzt. Die ET 420-Fahr-
zeuge wurden vor ihrem Ein-
satz sowohl innen als auch
außen aufwendig moderni-
siert und unter anderem mit
Videoeinrichtungen und
Rollstuhlrampen ausgestattet.

Fahrten auf dem neuen Lini-
enast angeboten. Weiterhin
ermöglicht die Elektrifizie-
rung den Einsatz elektrischer
Triebfahrzeuge zwischen
Dachau und Altomünster
statt der bisherigen Diesel-
triebwagen. Für den Fahrgast
heißt das - mehr Verbindun-
gen von und nach München,
weniger Umsteigen und das
von 5 Uhr morgens bis min-
destens kurz vor Mitternacht.
Seit 14. Dezember wird täg-
lich ein Stundentakt zwi-
schen Altomünster und Mün-
chen wie auch in der Gegen-
richtung angeboten. In der

Neues Fahrplanheft für Bergkirchen
Wie bereits im letzten Gemeindeblatt angekündigt, gibt es erst-
mals zum Fahrplanwechsel 2015 ein eigenes Fahrplanheft nur
für den öffentlichen Nahverkehr in der Gemeinde Bergkirchen.
Dieses Fahrplanheft wird gemeinsam mit diesem Gemeindeblatt
an alle Haushalte in der Gemeinde verteilt. Sollten Sie den Plan
nicht bekommen haben oder sollten Sie sonstige Fragen zum The-
ma Nahverkehr haben, wenden Sie sich im Rathaus an Frau Glötzl,
Tel.: 08131/5697-14.

Deutschkurs für Asylbewerber
zweimal pro Woche

Seit November 2014 bekom-
men unsere Asylbewerber
regelmäßig zweimal wö-
chentlich Deutschunter-
richt. Herr Axel Fisch ist
Lehrer für „Deutsch für Aus-
länder“ und wird unterstützt
von Herrn Helmut Burch
und Frau Christiane Riedl.

Der Unterricht wird von den
Asylbewerbern liebend gerne
angenommen. Es gestaltet
sich schwierig, da unter den
Asylbewerbern einige Anal-
phabeten, reine Anfänger
aber ebenso auch fortge-

schrittene Teilnehmer sind.
Eine eingegangene anonyme
Spende über 500 ¤ soll nun
für eine weitere Lehrkraft ver-
wendet werden. Derzeit be-
finden sich in der Unterkunft
in Gröbenried 49 Personen,
darunter 10 Kinder (6 Säug-
linge). Der Helferkreis sucht
noch ehrenamtliche Perso-
nen, die Fahrdienste über-
nehmen können. Ab Januar
haben wir ein zweites Kinder-
gartenkind. Welche Ma-
ma’s/Papa’s oder Oma/Opa
würden sich bereit erklären,
Fahrten zu übernehmen -

Kindersitze für das Auto sind
vorhanden. Einige unserer
Asylbewerber dürfen jetzt ei-
ner Arbeit nachgehen und
deswegen suchen wir drin-
gend noch engagierte Perso-
nen, die sich ausschließlich
um Stellenangebote, Bewer-
bungsschreiben und Vorstel-
lungsgespräche etc. küm-
mern. Die Asylbewerber und
der Helferkreis bedanken
sich für die vielen Kleider-
und Sachspenden - unser La-
ger ist derzeit voll. Windel-
Spenden sind jederzeit herz-
lich willkommen.

Innenraum ET 420 –modernisiert. FOTO: S-BAHN MÜNCHEN/NICOLE ECKIERT

Rosa Kraus erhält
die Ehrennadel

Beim Ehrenamtsempfang
des Landkreises Dachau hat
Frau Rosa Kraus die Ehren-
nadel für Ihr Ehrenamt von
Herrn Landrat Stefan Löwl
überreicht bekommen.

Frau Kraus gründete 1983
den Arbeitskreis Asyl in
Dachau. Sie wird auch der
„Engel der Asylanten“ ge-
nannt. Auch seit Beginn des
Asyl-Helferkreises in Bergkir-
chen ist sie wieder mit vollem

Herzblut mit dabei. Der Ar-
beitskreis begleitet und unter-
stützt Kinder und Erwachse-
ne bei der Integration in unse-
re Gesellschaft.
Neben den alltäglichen Ar-
beiten wie backen und ko-
chen, Kleidung waschen und
sortieren, lädt Frau Kraus zu
sich nach Hause ein und bie-
tet Zuwendung, Wärme,
Freundschaft und allzeit ein
offenes Ohr und eine offene
Tür.

Die Ehrennadel für Rosa Kraus aus den Händen von Landrat

Stefan Löwl. FOTO: LANDRATSAMT DACHAU

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 8131 - 668880
fax: 08131 - 668881
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 08131/6665125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr
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Diamantene Hochzeit gefeiert
Am 09.06.2014 feierten die
Eheleute Georg und Theres
Maier aus Palsweis ihre Dia-
manthochzeit.

Bürgermeister Simon Land-
mann gratulierte recht herz-
lich und überbrachte ein Ge-
schenk der Gemeinde Berg-
kirchen. Theres stammt aus
Deutenhausen und ihr Georg
ist ein waschechter Palswei-
ser.
Die beiden kannten sich
schon aus Kindertagen, aber
erst Jahre später hat es bei ei-
ner Tanzveranstaltung ge-
funkt. Das Paar hat 5 Kinder
und 7 Enkel, die dafür sorgen,
dass es nicht langweilig wird.
Die früher gemeinsam betrie-

bene Landwirtschaft haben
sie schon vor vielen Jahren
aufgegeben. Theres liebt ihren

Garten und Georgs Hobby ist
das Karten spielen in Lauter-
bach und Kreuzholzhausen.

80. Wiegenfest gefeiert Am 05.11.2014 fei-
erte Frau Elisabeth

Ahammer aus Günding ihren 80. Geburtstag, zu dem die
2. Bürgermeisterin Edith Daschner die herzlichsten
Glückwünsche und ein kleines Geschenk der Gemeinde
Bergkirchen überbrachte. Die gebürtige Augustenfelde-
rin ist seit 1955 mit ihrem Georg verheiratet. 1964 zog
das Paar ins neu gebaute Haus nach Günding. Zur Familie
gehören u. a. ein Sohn, zwei Enkel und zwei Urenkel. Die
gelernte Schneiderin liebt ihren Garten und hier beson-
ders die Blumen. Mit lesen von Büchern und der Tages-
zeitung vertreibt sie sich gerne ihre Zeit. Auf dem Bild ist
die Jubilarin mit ihrem Urenkel Raphael zu sehen.

85. Geburstag gefeiert Am 28.11.2014
konnte Frau Katha-

rina Ell ihr 85. Wiegenfest feiern, zu dem Bürgermeister
Simon Landmann die Glückwünsche und ein kleines Ge-
schenk der Gemeinde Bergkirchen überbrachte. Die Jubi-
larin wurde in Oberbachern geboren und wohnt seit ih-
rer Hochzeit mit ihrem Mann Andreas in Bergkirchen.
Katharina hat drei Kinder, fünf Enkel und vier Urenkel.
Die Pflege ihres Gartens ist ihr größter Zeitvertreib. Ihre
Familie liegt ihr ganz besonders am Herzen. Auf dem Ge-
burtstagsbild ist die rüstige Jubilarin mit ihrem Urenkel
Gabriel zu sehen.

85. Geburtstag gefeiert
Frau Katharina Hartmann
aus Unterbachern konnte am
19.11.2014 bei bester Ge-
sundheit ihren 85. Geburtstag
feiern. Bürgermeister Simon
Landmann besuchte die Jubi-
larin und überbrachte die
Glückwünsche und ein klei-
nes Geschenk der Gemeinde
Bergkirchen. Katharina wur-
de in Bergkichen geboren
und wohnt seit ihrer Hoch-
zeit im Jahr 1951 in Unterba-
chern. Zur Familie gehören u.
a. zwei Kinder und vier En-
kel. Die sehr rüstige Seniorin
hat viele Hobbys und ist im-
mer viel unterwegs. Auf dem
Geburstagsbild ist sie mit ih- ren Enkeln Julia undMatthias zu sehen.

Das Ehepaar Ell 1954... ... und heute im Kreise der Familie.

Diamant-Hochzeit im Hause Ell
Am 23.11.2014 konnten die
Eheleute Katharina und An-
dreas Ell ihre Diamantene
Hochzeit feiern.

Zur Schar der Gratulanten
gehörte u. a. auch der Nach-
bar von Familie Ell, Bürger-
meister Simon Landmann,
der die Glückwünsche und

ein Geschenk der Gemeinde
Bergkirchen überbrachte.
Der gebürtige Bergkirchner
und Katharina aus Oberba-
chern lernten sich beim Tan-
zen kennen. Aus der Ehe gin-
gen zwei Töchter und ein
Sohn hervor. Mittlerweile hat
sich die Familie um fünf En-
kelkinder und vier Urenkel

vergrößert. Froh sind die Ehe-
leute darüber, dass so ziem-
lich alle Familienangehörigen
in der Nähe wohnen. So
konnten die Großeltern im-
mer eine große Unterstützung
sein. Die Familie, das Haus
und der Garten sind die größ-
ten Hobbys des noch rüstigen
Jubelpaares.

Mitteilungsblatt auch online...
... unter www.bergkirchen.de!
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erreichen.

Bei Interesse ein
unverbindliches
Angebot einholen

Haben Sie auch Interesse an
der Fernwärme, so wenden
Sie sich gerne an die EWG

Bergkirchen, Herrn Ketterl,
Tel.: 08131/5697-11. Lassen
Sie sich kostenlos ein unver-
bindliches Angebot unter-
breiten! Falls bereits die Fern-
wärmeleitung in ihrer Straße
eingebaut ist, haben Sie na-
türlich jederzeit die Möglich-
keit auf Fernwärme umzustei-
gen.

Auf den Abbildungen
sind die Bauabschnitte wie folgt
dargestellt: 2011 = rot, 2012 =
blau, 2013 = gelb, 2014 = oran-
ge, künftig = grün gestrichelt.

Weiterer Ausbau:
In Bergkirchen wird noch im
zeitigen Frühjahr 2015 das
Kirchenareal in der Johann-
Michael-Fischer-Straße ange-
schlossen. Desweiteren wird
in der Pfarrer-Oberlinner-
Straße ein Teilbereich sowie
das Sportheim und die Mai-

sachhalle erschlossen. Für
Bergkirchen Ost wird über
die Wintermonate eine Inte-
ressenabfrage durchgeführt.
In Günding wird im zeitigen
Frühjahr die Poitstraße, der
Buchenweg sowie die Rott-
weilstraße und der Restbe-
reich der Waldstraße und der
Fasanenweg angeschlossen.
Geplant ist auch Günding-
Nord zu erschließen. Derzeit
läuft hier noch eine Interes-
senumfrage, da noch nicht ge-
nügend Anschließer vorhan-
den sind, um eine Wirtschaft-
lichkeit dieses Bereiches zu

genregie selbst zu beantragen
hat. Das EWG Kommunalun-
ternehmen weist zwar bei den
Fernwärmeunterlagen darauf
hin, steht allerdings in keiner
Verantwortung, dass dieser
Zuschussantrag gestellt wird.
Wir weisen zusätzlich darauf
hin, dass der KfW-Zuschuss-
antrag vor Beginn der Maß-
nahme, also vor Einbau des
Hausanschlusses zu erfolgen
hat. Lassen Sie sich auch
hierzu von einem Energiebe-
rater beraten!

Über den Winter
werden die Baustellen
geschlossen – bis
zum Frühjahr 2015

In den nächsten Tagen wer-
den für dieses Jahr die Bauar-
beiten eingestellt und soweit
wie möglich noch alle offenen
Baustellen asphaltiert, damit
ein uneingeschränkter Win-
terdienst ermöglicht werden
kann. Das Kommunalunter-
nehmen bedankt sich bei al-
len BürgerInnen und Fern-
wärmeanschließern für ihr
Verständnis. Der tägliche
Verkehr durch unsere Orte
war oft erheblich einge-
schränkt, hier geht der Dank
besonders an unsere Land-
wirte, die gerade in der Ernte-
zeit erheblichen Baustellen-
verkehr zu bewältigen hatten.
So wie im Frühjahr 2015 die
Wetterlage es erlaubt, wird
der Fernwärmeausbau wieder
in vollen „Zügen“ weiter vo-
ranschreiten. Für das Jahr
2015 sind in Bergkirchen aber
vor allem in Günding noch
große Ziele zu schaffen!

Kosten:
 2011: 1,14 Mio. Euro
 2012: 3,62 Mio. Euro
 2013: 4,53 Mio. Euro
 2014: 2,35 Mio. Euro (bis-
her).
Gesamt: 11,64 Mio. Euro

leitung, 1.397 m Hausan-
schlussleitung mit 113 An-
schlüssen also insgesamt
4.769 m Fernwärmeleitung
errichtet. Der Bauabschnitt
IV kann somit als weitere er-
folgreiche Ausbauphase ein-
gestuft werden. Nun besteht
bereits ein Fernwärmenetz
von knapp 19 Kilometern.
Mit heutigem Stand sind be-
reits insgesamt 152 Kunden
mit einer Anschlussleistung
von 3.238 kW in Betrieb. Dies
bedeutet eine Heizöleinspa-
rung von jährlich 600.000 l
und eine CO2-Vermeidung
von 1.560 Tonnen (!). Somit
wurden seit Beginn des Fern-
wärmebetriebs weit mehr als
über 1.000.000 l Heizöl einge-
spart.

Zusätzliche Förderung
beantragen und zehn
Prozent der Anschluss-
kosten einsparen

Zu diesem BAFA-Zuschuss
besteht auch zusätzlich die
Möglichkeit über die KfW ei-
ne weitere Zuwendung (z.B.
das Förderprogramm 430) zu

beantragen. Hier erhält der
Anschließer eine Förderung
von rd. 10 % der gesamten
Anschlusskosten der Fern-
wärme. Für die Antragstel-
lung, die nur online über die
Homepage der KfW
(www.kfw.de) möglich ist,
wird ein Energieberater benö-
tigt. Wir weisen nochmals da-
rauf hin, dass jeder Anschlie-
ßer diese Möglichkeit in Ei-

Das EWG Kommunalunter-
nehmen hat für den Ausbau
der Fernwärme für die Ge-
meindeteile Feldgeding,
Bergkirchen und Günding
für den im Jahr 2013 durch-
geführten Bauabschnitt III
nach dem Kraft-Wärme-
Kopplungsgesetz (KWK)
durch das Bundesamt für
Wirtschaft und Ausfuhrkon-
trolle (BAFA) und dem Kon-
zessionsbetreiber Bayern-
werk nun eine Zuwendung
in Höhe von insgesamt
667.600,00 Euro erhalten.
Diese Zuwendung wurde für
den Ausbau des Fernwärme-
netzes gewährt, das für die-
sen Bauabschnitt rd. insge-
samt 4,5 Mio. Euro kostete.

Hiervon können nun
168.800,00 Euro an 106
Grundstückseigentümer für
ihre Haus- und Grundstücks-
anschlüsse in den nächsten
Tagen ausbezahlt werden.
Die Höhe der Auszahlung
richtet sich nach den jeweili-
gen tatsächlichen Herstel-
lungskosten sowie Trassen-
metern. Für das heurige Jahr
(Bauabschnitt IV) wird eben-

falls wieder ein Zuschussan-
trag gestellt. Das Kommunal-
unternehmen hofft, dass der
Gesetzgeber die gesetzlichen
Voraussetzungen hierfür
nicht ändert, damit Ende
nächsten Jahres wieder alle
Haus- und Grundstücksan-
schließer auf eine Zuwen-
dung hoffen können.
Im Jahr 2014 (Stand: Dezem-
ber) wurden 3.372 m Haupt-

Fernwärme: 106-mal BAFA-Zuschuss für Ausbau

Feldgeding

Günding

Bergkirchen
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VERANSTALTUNGEN GEMEINDE BERGKIRCHEN

Fr., 19.12. Letzter Schießabend des alten Jahres, Gasthof Groß,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Fr., 19.12. 18.00 Uhr, Königsschießen – Jahresendschießen,
Schützenheim Oberbachern, Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern

Sa., 20.12. Weihnachtsfeier, Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolz-
ried, Veranst.: Schützenverein Nikolaus Deutenhau-
sen

Sa., 20.12. 19.00 Uhr,Weihnachtsfeier,Vereinsheim Rot-Weiß Bir-
kenhof, Veranst.: Wildschützen Eschenried

So., 21.12. 15.00 Uhr, Weihnachtsfeier und Königswürdenverlei-
hung,Gasthaus Ambrosia, Feldgeding, Veranst.: Schüt-
zengesellschaft Alt-Wittelsbach Günding

So., 21.12. Weihnachtsfeier der Fußballabteilung, Sportheim
Günding, Veranst.: SV Günding

Mi., 24.12. 16.00 Uhr,Christkindl-Anschießen,Allacher Str., Ein-
fahrt Kerscher, Veranst.: Böllerschützen Gröbenried

Sa., 27.12. Glühweinfeier, Mädchenverein Deutenhausen

Mo.,29.12. Zimmerstutzenschießen, Schützenheim Feldgeding,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldgeding

Fr., 02.01. 18.00 Uhr, Jahresanfangsschießen, Schützenheim
Oberbachern,Veranst.: SchützenvereinVeronikaOber-
bachern

Fr., 02.01. 19.00 Uhr, Geräuchertesessen (mit Partner), Gasthof
Groß, Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Fr., 09.01. Erster Schießabend des neuen Jahres, Gasthof Groß,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Fr., 09.01. 20.00 Uhr, Königsschießen, Vereinsheim Rot-Weiß
Birkenhof, Veranst.: Schützenverein Spielhahn Grö-
benried

Fr., 09.01. Beteiligung des Schützenvereins Veronika Oberba-
chern am Schützenball in Machtenstein, Veranst.:
Schützenverein Einigkeit Kreuzholzhausen-Machten-
stein

Fr., 16.01. 19.00 Uhr, Vereinsmeisterschaft, Schützenheim Gün-
ding, Veranst.: Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach
Günding

Fr., 16.01. 19.30 Uhr, Schützenball, Schützenheim Feldgeding,
Veranst.: Schützenverein Alt-Wittelsbach Günding

Sa., 17.01. 11.00 Uhr, „A Taste of Ireland“ – Geschichten und
Lieder aus Irland, Bürgerhaus Palsweis, Veranst.: VHS
Bergkirchen

Mi., 21.01. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung mit Leberkäs-
essen und Vortrag, altes Schulhaus Unterbachern,
Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Fr., 23.01. 19.00 Uhr, Vereinsmeisterschaft, Schützenheim Gün-
ding, Veranst.: Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach
Günding

Sa., 24.01. 19.30 Uhr, Schützenballmit Vorstellung der Schützen-
königspaare, Gaststätte Groß, Veranst.: Schützenver-
ein Hubertus Bergkichen

Mi., 11.02. 19.00 Uhr, Faschingsessen, Gasthaus Lachner, Stetten,
Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Fr., 20.02. 17.00 Uhr, Freundschaftsschießen mit Rohrdorf und
Thansau, Schützenheim Feldgeding, Veranst.: Schüt-
zenverein Hubertus Feldgeding

Fr., 27.02. 19.00 Uhr, Wattrennen für Vereinsmitglieder, Gast-
stätte Groß, Veranst.: Schützenverein Hubertus Berg-
kirchen

Fr., 06.03. 19.00 Uhr, Weltgebetstag Frauen „Bahamas“, Kirche/
Pfarrheim Bergkirchen, Veranst.: Kath. Frauenbund
Bachern und Pfarrverband Bergkirchen

Fr., 13.03. 18.00 Uhr, Sauschießen, Schützenheim Oberbachern,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern,

Fr., 13.03. 19.00 Uhr,Geräuchertes-Essen, Schützenheim Feldge-
ding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldgeding

Mi., 18.03. 19.00 Uhr,Osterkerzen basteln, altes Schulhaus Unter-
bachern, Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Fr., 20.03. Preisverteilung Sauschießen, Schützenheim Ober-
bachern, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

Fr., 20.03. 20.00 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr), THW-Starkbierfest,
THW Unterkunft Günding, Neufeldstr. 4, Veranst.:
THW Förderverein

Fr., 20.03. 1. Endschießen, Gaststätte Groß, Veranst.: Schützen-
verein Hubertus Bergkirchen

Mi., 25.03. 19.00 Uhr, Palmbuschenbinden, altes Schulhaus Lau-
terbach, Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Fr., 27.03. 19.00 Uhr, Endschießen und Zürichpokal, Schützen-
heim Günding, Veranst.: Schützengesellschaft Alt-Wit-
telsbach Günding

Fr., 27.03. 18.00 Uhr, Endschießen mit Frauenschießen, Ehrun-
gen und Preisverteilung, Schützenheim Oberbachern,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Fr., 27.03. 2. Endschießen, Gaststätte Groß, Veranst.: Schützen-
verein Hubertus Bergkirchen

Sa./So.,
28./29.03.

Verkauf Palmbuschen vor der heiligen Messe,
St.-Jakobus-Kirche in Oberbachern, Veranst.: Kath.
Frauenbund Bachern

Fr., 10.04. 19.00 Uhr, Endschießen und Zürichpokal, Schützen-
heim Günding, Veranst.: Schützengesellschaft Alt-Wit-
telsbach Günding

Fr., 10.04. 19.00 Uhr, Abschlussabend mit gemeinsamen Essen,
Bekanntgabe der Vereinsmeister und Preisverteilung
(mit Partner), Gaststätte Groß, Veranst.: Schützenver-
ein Hubertus Bergkirchen

Fr., 10.04. 19.00 Uhr, Preisverteilung Endschießen, Schützen-
heim Feldgeding, Veranst.: Schützenverein Hubertus
Feldgeding

Fr., 10.04. 19.30 Uhr, Kesselfleischessen, Schützenheim Ober-
bachern, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

Fr., 17.04. 19.00 Uhr, Zimmerstutzenschießen, Gaststätte Groß,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Fr., 17.04. 19.30 Uhr, Jahresendpreisverteilung, Schützenheim
Günding, Veranst.: Schützengesellschaft Alt-Wittels-
bach Günding

Fr., 22.05. Fahrt ins Blaue, Veranst.: Schützenverein Veronika
Oberbachern

Fr., 05.06. Sirenenabendmit StammtischAuflage, Schützenheim
Oberbachern,Veranst.: SchützenvereinVeronikaOber-
bachern

Mi., 10.06. 19.00 Uhr, Kaffee und Kuchen und Vortrag, altes
Schulhaus Unterbachern, Veranst.: Kath. Frauenbund
Bachern

Fr., 03.07. Sirenenabendmit StammtischAuflage, Schützenheim
Oberbachern,Veranst.: SchützenvereinVeronikaOber-
bachern

Sa., 04.07. ca. 7.00 Uhr, Bergmesse, Ziel in Planung, Veranst.:
Kath. Frauenbund Bachern

So., 26.07. Kirche für verstorbene Mitglieder, Patrozinium und
Dorffest, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

Fr., 07.08. Sirenenabendmit StammtischAuflage, Schützenheim
Oberbachern,Veranst.: SchützenvereinVeronikaOber-
bachern
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Die Böllerschützen gaben den Startschuss. FOTO: BRUNO EHLING

die handgestrickten Mützen
und Schals gut an. Vereine
aus dem gesamten Gemeinde-
gebiet boten Glühwein,
selbstgebackenes und Spezia-
litäten vom Grill an. Auch
dieses Jahr war der Bergkirch-
ner Adventsmarkt wieder ein
voller Erfolg.

te der Nikolaus die gespannt
wartenden Kinder. An den
Standl´n gab es eine riesige
Auswahl an Adventskränzen,
Gestecken, Krippen und
Krippenzubehör, Kerzen,
Schmuck, Engeln und vieles
mehr. Bei den winterlichen
Temperaturen kamen auch

Kapellmeister Günther Well-
mann, der Bläserkreis Berg-
kirchen unter Leitung vonNi-
cola Hahn und die Bläser-
klasse der Grundschule Berg-
kirchen, ebenfalls mit Nicola
Hahn. Für die kleinen Gäste
gab es ein großes Bastelange-
bot. Wie jedes Jahr beschenk-

lautstark den Startschuss, be-
vor Bürgermeister Simon
Landmann den Markt eröff-
nete.
Das stimmungsvolle Rahmen-
programm gestalteten im
halbstündigen Rhythmus die
Amper-Musikanten Bergkir-
chen unter der Leitung von

Der Bergkirchner Advents-
markt zwischen Rathaus
und Kirche lockt jedes Jahr
viele Besucher an.

Die Böllerschützen aus Lau-
terbach, Oberbachern und
Gröbenried gaben, wie es
schon zur Tradition gehört

Adventsmarkt in Bergkirchen ein großer Erfolg
Der Adventsmarkt zog viele Besucher an.

Beiträge für Kanal und
Wasserherstellung

Die Gemeinde Bergkirchen
führt im Frühjahr 2015 wie-
der eine routinemäßige
Überprüfung der beitrags-
pflichtigen Geschossflächen
durch. Sie sind zur Aus-
kunftserteilung verpflichtet.

Unabhängig hiervon sind Sie
auch bei genehmigungsfreien
Dachausbauten, Wasser-
oder Kanalanschlüssen in
Nebengebäuden, nicht ange-
meldeten Nutzungsänderun-

gen, Wintergärten usw. ver-
pflichtet, Ihrer Meldepflicht
nach den gesetzlichen Ver-
pflichtungen gegenüber der
Gemeinde nachzukommen.

Wir bitten Sie daher gegen-
über der Gemeinde Ihre Mit-
wirkungspflicht einzuhalten.
Änderungen können jederzeit
bei Frau Gredinger in der Ge-
meindeverwaltung unter der
Telefonnummer: 08131/
5697-31 angemeldet werden.

Mitteilungsblatt im März 2015
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Bergkirchen er-
scheint amMittwoch, 4. März 2015.Weitere Erscheinungstermine
sind: Mittwoch, 6. Mai 2015; Mittwoch, 1. Juli 2015, Mittwoch, 2.
September 2015, Mittwoch, 28. Oktober 2015 sowie Mittwoch,
16. Dezember 2015. Wir bitten um freundliche Beachtung.

Neuer Mitarbeiter
im gemeindlichen
Bauhof

Am 1. November 2014 konn-
ten Bürgermeister Simon
Landmann und Geschäfts-
stellenleiter Siegfried Ketterl
einen neuen Mitarbeiter für
den Bauhof begrüßen. Julian
Felbermeier (Zweiter von
links) wird von Anton Gas-
teiger als neuer Bauhofleiter
eingearbeitet.
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DAH-Müll: Neue
App für den Landkreis

Um den Service für die Bür-
gerinnen und Bürger im
Landkreis Dachau zu ver-
bessern, bietet die Kommu-
nale Abfallwirtschaft ab so-
fort die kostenlose App
„DAH-Müll“ für Smartpho-
nes und Tablets an.

Mit nur wenigen Klicks kann
der Nutzer die App einrichten
und sich für seinen Wohnort
die Leerungstermine der Rest-
mülltonne, Biotonne, Papier-
tonne und Gelben Tonne an-
zeigen lassen.
Mit der neuen Abfall App
wird kein Abfuhrtermin mehr
verpasst, denn die App erin-
nert zuverlässig an alle Termi-

ne. Außerdem können die
Problemmülltermine für jede
Gemeinde abgerufen werden.
Über eine Kartendarstellung
findet der Anwender sofort
eine passende Entsorgungs-
einrichtung mit Öffnungszei-
ten und Abgabemöglichkei-
ten. Er kann sich sogar direkt
zum nächstgelegenen Recyc-
linghof navigieren lassen.
Die neue App ist kostenlos
über die App-Stores unter
„DAH-Müll“ erhältlich. Bür-
ger ohne Smartphone können
unter www.entsorgungska-
lender-dachau.de die Funk-
tionen der neuen Abfall-APP
ebenfalls kostenlos nutzen.

BARBARA MÜHLBAUER-TALBI

Wussten Sie schon? Das Mitteilungsblatt der Ge-
meinde Bergkirchen gibt es auch auf der Gemein-

de-Homepage www.bergkirchen.de zum kos-
tenlosen Herunterladen.

Mitteilungsblatt zum Gratis-Download im Internet

Elektrotechnik
Kommunikation
Sicherheitstechnik
Gebäudeautomation

www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0
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Aktion „Geschenk mit Herz“
Dieses Jahr beteiligte sich die
Klasse 7a der Grund- und
Mittelschule Bergkirchen an
der Aktion „Geschenk mit
Herz“ und machte diese groß-
artige Aktion zu ihrer Her-
zensangelegenheit. Nachdem
ihre Klassenlehrerin Frau
Winckler sie über die Notlage
vieler Kinder in Europa infor-
mierte, zögerten die Kinder
nicht lange. Sie machten sich
sofort ans Werk und infor-
mierten alle Mitschüler über
ihr Projekt. Sie verteilten da-
rüber hinaus Flyer und Plaka-
te im Landkreis. Ihr großer
Einsatz hat sich gelohnt. Es
konnten letztendlich 198
Päckchen für bedürftige Kin-
der in Europa gesammelt wer-

den. Diese wurden am
20.11.2014 von der Klasse in
einen LKW verladen, damit
sie rechtzeitig bis Heiligabend
an ihrem Zielort sind. Die

Klasse 7a hofft vielen bedürf-
tigen Kindern eine Riesen-
freude bereiten zu können
und sagt ein herzliches Dan-
keschön an alle Beteiligten!

Ein Platz für die Jugend
Seit dem 21. November 2014
haben sie ihn wieder, den Ju-
gendraum in Eschenried.
Stefan Dandl und Manfred
Bucher sind die Schlüssel-
verantwortlichen des frisch
renovierten Jugendtreffs.

Nach dem Umbau des Kultur-
zentrums an der Münchner
Straße 37 haben die Jugendli-
chen jetzt sogar einen eigenen
Eingang zu ihrem Treff. Eine
Fünfergruppe um die beiden
Eschenrieder organisierte die
Neueröffnung des Jugendrau-
mes. Er wird vorerst dienstags
ab 18:30 Uhr für unter 16-jäh-
rige und mittwochs ab 17:00
Uhr für über 16-jährige von
Stefan und Manfred geöffnet
werden. Seit dem 12.11.2014
ist der Skateplatz in Unterba-

chern befahrbar. Die Skater
aus Bergkirchen und Umge-
bung haben den Platz schon
für sich entdeckt. Der Platz ist
gut für Anfänger geeignet, da
die Elemente nicht zu steil
und angenehm zu fahren
sind. Die offizielle Eröffnung
des Platzes wird kommendes

Frühjahr, wenn das Wetter
besser wird, mit einem Skate-
contest und einem Konzert
gefeiert. Für Fragen rund um
die Jugendräume und den
Skaterplatz steht der Gemein-
dejugendpfleger Johannes
Bockermann gerne zur Verfü-
gung, Tel.: 0172-5808023.

einen Riesenberg Schulden
nach sich zog. Trotzdem wur-
de der Bau in den darauffol-
genden Jahren umgesetzt.
Rektor Josef Pscherer und
Konrektor Josef Bortenschla-
ger, die beide schon im Ruhe-
stand sind und bei der Feier
anwesend waren, können
sich noch gut an diese turbu-
lente Zeit erinnern.
Die Gemeinde erhielt ein Ge-
schenk von den Schülern. Es
handelt sich um ein außerge-
wöhnliches Kunstwerk, auf
sechs Tafeln mit 1200 farbi-
gen Mosaiken. Für diese auf-
wändige Projektarbeit konnte
die Malerin Gerda Riedel ge-
wonnen werden. Bürgermeis-
ter Simon Landmann zeigte
sich beeindruckt von dieser
besonderen Arbeit. Er be-
dankte sich außerdem bei al-
len Beteiligten für die Organi-
sation dieses wunderbaren
Festes.

men im Theaterstück. In ei-
nem weiteren Akt tagte im
Jahr 1992 der Gemeinderat
und der vorausschauende
Bürgermeister (damals Hu-
bert Huber) wollte ein moder-
nes Schulgebäude mit Drei-
fachturnhalle bauen, das aber

„Percciricha“ zu Gericht saß
und Bergkirchen erstmals ur-
kundlich erwähnt wurde. In
einer anderen Szene wird das
Osterfrühstück 1731 gefeiert.
Die Kirche St. Johann Baptist
als Wahrzeichen des Ortes
und die Schule waren The-

Das Theaterstück der vierten
Klassen war ein besonderes
Schmankerl an diesem Nach-
mittag. In verschiedenen Epi-
soden wurde die Geschichte
von Bergkirchen nach ge-
spielt. Zum Beispiel als der
Bischof Hitto im Jahre 814 in

Ein wunderbares Schulfest,
das eigentlich schon im
Sommer hätte stattfinden
sollen, schließt das Jubilä-
umsjahr 2014 ab.

Die Bläserklasse der Grund-
schüler unter der Leitung von
Nicola Hahn eröffnete die
Feierlichkeiten in der Schul-
turnhalle. Danach gab die
Trommelgruppe ihr Bestes
und der Schulchor, beste-
hend aus Schülern der ersten
bis zur vierten Klasse, verzau-
berte mit seinen stimmungs-
vollen Beiträgen. Im Schulhof
waren weihnachtliche Buden
aufgebaut, an denen man
Punsch und Hot-Dogs kaufen
konnte. Die Mittelschüler aus
der Ganztagesschule boten
schön verzierte Lebkuchen-
herzen an. Ein besonders gro-
ßes erhielt Bürgermeister Si-
mon Landmann nachträglich
zu seinem Geburtstag.

Großartiges Schulfest schließt das Jubiläumsjahr ab

Geschenk für die Gemeinde zum 1200-jährigen Jubiläum: Sechsteiliges Mosaik. FOTO: BRUNO EHLING

Alle Jahre wieder Wie jedes Jahr fand der
Bergkirchener Weihnachts-

markt statt. Wie im Vorjahr nahm auch der Eulenhort an
dem schönen Budenzauber teil. Zwei Wochen zuvor hat-
ten sich HortmitarbeiterInnen, Eltern und kleine Eulen-
hort-Wichtel versammelt, um die Verkaufsartikel herzu-
stellen. Da wurden gegossene Betonkuchen als Kerzen-
halter hübsch angemalt, die von der Elternbeiratsvorsit-
zenden Jana Höfer gehäkelte Schlüsselanhänger-Häus-
chen verziert, es wurden Backmischungen für leckere
Schoko-Cookies abgewogen und in Gläser gefüllt und
natürlich musste auch der Glögg verkostet werden. Am
Samstag, den 29.11., war es dann soweit. Zusätzlich bo-
ten die Eulenhortler schönen selbstgemachten Baum-
schmuck und heiße Maroni an, welche als erstes ausver-
kauft waren. Alle Beteiligten hatten viel Spaß und freu-
en sich über den Erlös, der in vollem Umfang den Hort-
kindern zugutekommt!
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HERZLICH WILLKOMMEN IN BERGKIRCHEN ................................................................................................................................................

Tobias heißt das erste Kind von Franziska und Se-
bastian Grundschok aus Bergkirchen. Der

kleine Mann wurde am 11.09.2014 im Klinikum Dachau
geboren. Er war 53 cm groß und brachte 3.290 g auf die
Waage.

Luis Am 19.10.2014 erblickte um 2.15 Uhr im Klini-
kum Dritter Orden der kleine Luis Lehner das

Licht der Welt. Bei der Geburt war er 50 cm groß und
brachte 3.140 g auf die Waage. Auf dem Bild ist der klei-
ne Mann mit seinem großen Bruder Lukas zu sehen, der
am gleichen Tag Geburtstag hat. Die beiden Buben hal-
ten ihre Eltern Tanja und Christoph Lehner mit Sicherheit
auf Trapp.

TagderoffenenTür
und Anmeldung
in Kindergärten

In den Kinderbetreuungs-
einrichtungen der Gemeinde
Bergkirchen finden wieder
Tage der offenen Tür statt.
An folgenden Terminen kön-
nen sich Eltern über die je-
weilige Einrichtung infor-
mieren:

 Kinderhaus Pusteblume,
Montag, 23.02.2015 von
17.00 bis 19.00 Uhr
 Kinderhaus Regenbogen,
Dienstag, 24.02.2015 von
17.00 bis 19.00 Uhr
 Integrationskindergarten
Wichtelburg, Mittwoch,
25.02.2015 von 17.00 bis
19.00 Uhr

Informationsabend:
 Denk mit! Zwerge im GA-
DA, Donnerstag, 26.02.2015
ab 19.00 Uhr
 Eulenhort, Dienstag,
10.03.2015 ab 19.00 Uhr
Die Anmeldeformulare ste-
hen ab 1. Januar 2015 unter
www.kinderbetreuung-berg-
kirchen.de zur Verfügung
und können bis zum Anmel-
deschluss an die Gemeinde-
verwaltung geschickt werden.
Als Fax an die 08131/
5697-6656, als E-Mail an syl-
via.schwibach@bergkir-
chen.de oder per Post an Ge-
meinde Bergkirchen, Johann-
Michael-Fischer-Str. 1, 85232
Bergkirchen.
Der Anmeldeschluss für die
Einschreibung im Kinderhaus
Pusteblume, Kinderhaus Re-
genbogen, Integrationskin-
dergarten Wichtelburg und
Denk mit! - Zwerge im GA-
DA ist am 06. März 2015. Für
den Eulenhort am 17. März
2015.

Für Rückfragen
steht Ihnen Frau Schwibach täg-
lich von 8.00 bis 12.00 Uhr unter
Tel. 08131/5697-56 zur Verfü-
gung.

Kerzenreste spenden

Wachsreste sind wertvolles
Material für die Herstellung
neuer Wachsprodukte. Auf
den Recyclinghöfen im Land-
kreis Dachau werden Wachs-
und Kerzenreste gesammelt.
Diese kommen einer Behinder-
tenwerkstatt in MFZ Förderzen-
trum München zugute. Der ge-
wonnene Rohstoff wird für
neue Wachswaren verwendet.
Dank der bayernweiten
Sammlung von Wachsresten
haben viele sozial benachtei-
ligte Menschen einen festen
Arbeitsplatz.Weitere Informa-
tionen bei der Abfallberatung
unter 08131/74-1469.

Band an je einem Spielgerät
durchtrennen.
An dieser Stelle nochmals ein
ganz herzliches „Vergelts
Gott“ allen Helfern und ins-
besondere dem Elternbeirat,
dass dieses Projekt verwirk-
licht werden konnte! Das
Team weiß dies zu schätzen!
Sollte noch jemand den
Wunsch haben das Projekt zu
unterstützen, es ist noch nicht
zu spät. Wir freuen uns auch
jetzt noch über Spenden!

rent mit viel Weihwasser das
neue Spielgelände ein.
Dabei erhielt dieser neu ge-
schaffene Bereich auch einen
Namen! Neben „Unter der
Sonne“, „Bärenhöhle“ oder
„Baumhaus“ hatte der Begriff
„Freizeitpark“ die meisten
Befürworter.
Die Elternbeiratsvorsitzende,
Frau M. Kirchgäßner, durch-
schnitt bei der Eröffnung das
Band und je ein Kind aus den
jeweiligen Gruppen durfte ein

den und die Finanzierung ge-
klärt war, wurde an drei lan-
gen Wochenenden mit den
Kindern und vielen tatkräfti-
gen Eltern gearbeitet, ge-
schaufelt, gesägt, gehämmert
und vieles mehr.
Andere Eltern versorgten die
helfenden Eltern mit Brotzeit
und Kuchen. Diejenigen, de-
nen es zeitlich nicht möglich
war zu helfen, konnten sich
auch durch eine Spende be-
teiligen. Auch die Einrich-
tung „Weitblick“ unterstützte
uns tatkräftig. Jeder der wollte
konnte sich beim „Baum-
hausprojekt“ einbringen und
es unterstützen.
Am Samstag, den 25. Oktober
2014, lud das Kinderhaus
Pusteblume zum Weißwurst-
frühstück ein als Dankeschön
für alle Helfer. Am darauffol-
genden Dienstag gab es zum
Einweihungsfest Würstl für
die Kinder und anschließend
weihte Herr W. Hechenber-
ger unser neuer Pastoralrefe-

Die Kinder des Kinderhau-
ses sind überglücklich. Am
Dienstag, den 28. Oktober
2014, konnte der neue „hin-
tere Garten“ eingeweiht
werden.

Der Gartenteil war bei den
Kindern immer schon sehr
beliebt, da er uneinsehbar ist
und somit zum Verstecken
und ungestörten Spielen ver-
lockt. Die Kinder äußerten je-
doch, sie möchten den Gar-
ten verschönern. Deshalb be-
riefen wir eine Kinderkonfe-
renz ein, alle Wünsche wur-
den zusammengetragen und
bald kristallisierten sich die
wichtigsten Spielgeräte he-
raus.
An erster Stelle kam ein
Baumhaus, des Weiteren ein
Tunnel, eine Bärenhöhle und
eine Rutsche. Wir gingen auf
die Suche nach einem geeig-
neten Architekten und
„Baumhausbauer“.
Nachdem alles für gut befun-

„Freizeitpark“ im Kinderhaus Pusteblume

Theresa heißt das erste Kind von Stefanie und Mi-
chael Past aus Feldgeding. Das kleine Mäd-

chen wurde am 05.11.2014 in Dachau geboren. Bei Ihrer
Geburt war der kleine Sonnenschein 53,5 cm groß und
3.000 g schwer.

Sebastian Leopold Nolte heißt der süße Junge, der
auf dem Bild mit seinen beiden Ge-

schwistern Line (5 ½ Jahre) und Benedikt (2 ½ Jahre) zu
sehen ist. Sebastian wurde am 29.09.2014 in der Taxiskli-
nik in München geboren. Als er auf die Welt kam war er
50 cm groß und 3.200 g schwer. Zusammen mit seine El-
tern Petra und Holger Nolte und den beiden Geschwis-
tern ist er in Lauterbach daheim.
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Eltern-Kind-Programm Die Vorweihnachts-
zeit wurde durch

die Kinder der EKP-Gruppe Bergkirchen mit Schneege-
stöber und Schneeflöckchen eingeläutet. Danach durf-
ten die Kinder die Kiefernzapfen beschneien und die
schöne weihnachtliche Deko mit Nachhause nehmen.

Laternenumzug Am 10.11.2014 feierten der
Kinderpark Bergkirchen und

die EKP Gruppen zusammen im Pfarrheim St. Martin. Die
Familien bewunderten ein Schattenspiel und stimmten
sich mit musikalischer Begleitung auf die St. Martinslie-
der ein. Nach einer Stärkung mit Lebkuchen und Punsch
zog der Laternenzug zum Rathaus. Danke an alle Mitwir-
kenden.

Zünftiges aus der Wichtelburg
Im Rahmen der Vorschuler-
ziehung im Integrationskin-
dergarten Wichtelburg fin-
det in Zusammenarbeit mit
dem Verein für Heimatpfle-
ge ein tolles Projekt statt.

Zwei Musikanten mit Gitarre
sorgen in der Wichtelburg für
ein großes“ Hallo“ und viel
Kinderlachen.
An insgesamt 6 Vormittagen
wird mit den Vorschulkin-

dern in Mundart gesungen,
getanzt und gespielt. Einen
kleinen Eindruck von der
Riesengaudi durfte die Wich-
telburg im Rahmen einer
Schnupperstunde bereits er-
fahren.
Da dies ein großer Erfolg und
Spaß war, wird dieses Projekt
in diesem Jahr weitergeführt.
Der eigene Dialekt und
Brauchtumspflege gehören
zum Kulturgut. Dieses wird

neben dem Spaß an der Sache
in den Stunden im Vorder-
grund stehen. Somit steht ei-
nem erfolgreichen „Projekt
Volksmusik“ nichts mehr im
Wege.
Die Kosten für diese besonde-
ren Stunden übernimmt die
Gemeinde Bergkirchen.
Gestartet wurde im Novem-
ber und bis Mitte April wer-
den alle gemeinsam sicherlich
sehr viel Spaß haben.

Kinderhaus im
GADA freut sich
auf Weihnachten

Draußen wird es kalt und
trüb und im Haus immer ku-
scheliger. So freuen sich die
Kinder auf die Vorweih-
nachtszeit. Es wird gesun-
gen, gebastelt undmusiziert,
gebacken und überall duftet
es nach Mandeln, Orangen
und Zimt. So genießen alle
die weihnachtliche Stim-
mung und freuen sich auf
den Nikolaus und das Christ-
kind und natürlich auf hof-
fentlich viel Schnee.

Mit Wichteln und Waffeln
Mit der traditionellen Teil-
nahme am Bergkirchner Ad-
ventsmarkt starteten die El-
ternbeiratsmitglieder des
Kinderhauses Regenbogen
in eine neue Saison.

Einnahmequellen hierfür
sollten dieses Jahr wieder ein
Stand mit Leckereien und,
ganz neu, eine Bastelhütte
sein. Während die „Großen“
genüsslich naschten, ver-
gnügten sich die „Kleinen“
nebenan in der erstmalig ver-
tretenen Wichtel-Werkstatt.
Gebastelt wurde mit
Schwarzkiefer-Zapfen - und
zwar kleine Weihnachtswich-
tel mit Filzhut, die die Kinder

voller Stolz mit nach Hause
nahmen. Kulinarisch gab es
dazu frische Waffeln mit Ap-
felpunsch. Auch die selbstge-
backenen Plätzchen der Kin-

derhaus-Eltern erfreuten sich
wieder großer Beliebtheit.
Nach diesem gelungenen
Auftakt freut sich der EB nun
auf die weiteren Aufgaben.

Neuer Elternbeirat

Der neue Elternbeirat des
Kinderhauses Regenbogen
stellt sich vor: Dana Michaili-
dis (1. Vorsitz), Yvette Hof-
mann (2. Vorsitz), Kathy Axt-
ner, Mayte Bewersdorff, Jen-
ny Bootz, Judith Huber, Clau-
dia Bauch, Carolin Holzhäu-
ser, Stefanie Hauswald, Miri-
am Peintinger, Andrea
Schwerdtfeger, Gregor Sol-
lath, Simone Wexlberger, Sil-
via Wittmann. Danke allen
Eltern für ihr aktives Interes-
se und für die Zeit, die sie
sich genommen haben, um
an der Wahl teilzunehmen.

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
● Dachausbauten

● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten
● Gipskarton-Trennwände

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 0 8131/8 63 62
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HERZLICH WILLKOMMEN IN BERGKIRCHEN ................................................................................................................................................

Tobias heißt das erste Kind von Franziska und Se-
bastian Grundschok aus Bergkirchen. Der

kleine Mann wurde am 11.09.2014 im Klinikum Dachau
geboren. Er war 53 cm groß und brachte 3.290 g auf die
Waage.

Luis Am 19.10.2014 erblickte um 2.15 Uhr im Klini-
kum Dritter Orden der kleine Luis Lehner das

Licht der Welt. Bei der Geburt war er 50 cm groß und
brachte 3.140 g auf die Waage. Auf dem Bild ist der klei-
ne Mann mit seinem großen Bruder Lukas zu sehen, der
am gleichen Tag Geburtstag hat. Die beiden Buben hal-
ten ihre Eltern Tanja und Christoph Lehner mit Sicherheit
auf Trapp.

TagderoffenenTür
und Anmeldung
in Kindergärten

In den Kinderbetreuungs-
einrichtungen der Gemeinde
Bergkirchen finden wieder
Tage der offenen Tür statt.
An folgenden Terminen kön-
nen sich Eltern über die je-
weilige Einrichtung infor-
mieren:

 Kinderhaus Pusteblume,
Montag, 23.02.2015 von
17.00 bis 19.00 Uhr
 Kinderhaus Regenbogen,
Dienstag, 24.02.2015 von
17.00 bis 19.00 Uhr
 Integrationskindergarten
Wichtelburg, Mittwoch,
25.02.2015 von 17.00 bis
19.00 Uhr

Informationsabend:
 Denk mit! Zwerge im GA-
DA, Donnerstag, 26.02.2015
ab 19.00 Uhr
 Eulenhort, Dienstag,
10.03.2015 ab 19.00 Uhr
Die Anmeldeformulare ste-
hen ab 1. Januar 2015 unter
www.kinderbetreuung-berg-
kirchen.de zur Verfügung
und können bis zum Anmel-
deschluss an die Gemeinde-
verwaltung geschickt werden.
Als Fax an die 08131/
5697-6656, als E-Mail an syl-
via.schwibach@bergkir-
chen.de oder per Post an Ge-
meinde Bergkirchen, Johann-
Michael-Fischer-Str. 1, 85232
Bergkirchen.
Der Anmeldeschluss für die
Einschreibung im Kinderhaus
Pusteblume, Kinderhaus Re-
genbogen, Integrationskin-
dergarten Wichtelburg und
Denk mit! - Zwerge im GA-
DA ist am 06. März 2015. Für
den Eulenhort am 17. März
2015.

Für Rückfragen
steht Ihnen Frau Schwibach täg-
lich von 8.00 bis 12.00 Uhr unter
Tel. 08131/5697-56 zur Verfü-
gung.

Kerzenreste spenden

Wachsreste sind wertvolles
Material für die Herstellung
neuer Wachsprodukte. Auf
den Recyclinghöfen im Land-
kreis Dachau werden Wachs-
und Kerzenreste gesammelt.
Diese kommen einer Behinder-
tenwerkstatt in MFZ Förderzen-
trum München zugute. Der ge-
wonnene Rohstoff wird für
neue Wachswaren verwendet.
Dank der bayernweiten
Sammlung von Wachsresten
haben viele sozial benachtei-
ligte Menschen einen festen
Arbeitsplatz.Weitere Informa-
tionen bei der Abfallberatung
unter 08131/74-1469.

Band an je einem Spielgerät
durchtrennen.
An dieser Stelle nochmals ein
ganz herzliches „Vergelts
Gott“ allen Helfern und ins-
besondere dem Elternbeirat,
dass dieses Projekt verwirk-
licht werden konnte! Das
Team weiß dies zu schätzen!
Sollte noch jemand den
Wunsch haben das Projekt zu
unterstützen, es ist noch nicht
zu spät. Wir freuen uns auch
jetzt noch über Spenden!

rent mit viel Weihwasser das
neue Spielgelände ein.
Dabei erhielt dieser neu ge-
schaffene Bereich auch einen
Namen! Neben „Unter der
Sonne“, „Bärenhöhle“ oder
„Baumhaus“ hatte der Begriff
„Freizeitpark“ die meisten
Befürworter.
Die Elternbeiratsvorsitzende,
Frau M. Kirchgäßner, durch-
schnitt bei der Eröffnung das
Band und je ein Kind aus den
jeweiligen Gruppen durfte ein

den und die Finanzierung ge-
klärt war, wurde an drei lan-
gen Wochenenden mit den
Kindern und vielen tatkräfti-
gen Eltern gearbeitet, ge-
schaufelt, gesägt, gehämmert
und vieles mehr.
Andere Eltern versorgten die
helfenden Eltern mit Brotzeit
und Kuchen. Diejenigen, de-
nen es zeitlich nicht möglich
war zu helfen, konnten sich
auch durch eine Spende be-
teiligen. Auch die Einrich-
tung „Weitblick“ unterstützte
uns tatkräftig. Jeder der wollte
konnte sich beim „Baum-
hausprojekt“ einbringen und
es unterstützen.
Am Samstag, den 25. Oktober
2014, lud das Kinderhaus
Pusteblume zum Weißwurst-
frühstück ein als Dankeschön
für alle Helfer. Am darauffol-
genden Dienstag gab es zum
Einweihungsfest Würstl für
die Kinder und anschließend
weihte Herr W. Hechenber-
ger unser neuer Pastoralrefe-

Die Kinder des Kinderhau-
ses sind überglücklich. Am
Dienstag, den 28. Oktober
2014, konnte der neue „hin-
tere Garten“ eingeweiht
werden.

Der Gartenteil war bei den
Kindern immer schon sehr
beliebt, da er uneinsehbar ist
und somit zum Verstecken
und ungestörten Spielen ver-
lockt. Die Kinder äußerten je-
doch, sie möchten den Gar-
ten verschönern. Deshalb be-
riefen wir eine Kinderkonfe-
renz ein, alle Wünsche wur-
den zusammengetragen und
bald kristallisierten sich die
wichtigsten Spielgeräte he-
raus.
An erster Stelle kam ein
Baumhaus, des Weiteren ein
Tunnel, eine Bärenhöhle und
eine Rutsche. Wir gingen auf
die Suche nach einem geeig-
neten Architekten und
„Baumhausbauer“.
Nachdem alles für gut befun-

„Freizeitpark“ im Kinderhaus Pusteblume

Theresa heißt das erste Kind von Stefanie und Mi-
chael Past aus Feldgeding. Das kleine Mäd-

chen wurde am 05.11.2014 in Dachau geboren. Bei Ihrer
Geburt war der kleine Sonnenschein 53,5 cm groß und
3.000 g schwer.

Sebastian Leopold Nolte heißt der süße Junge, der
auf dem Bild mit seinen beiden Ge-

schwistern Line (5 ½ Jahre) und Benedikt (2 ½ Jahre) zu
sehen ist. Sebastian wurde am 29.09.2014 in der Taxiskli-
nik in München geboren. Als er auf die Welt kam war er
50 cm groß und 3.200 g schwer. Zusammen mit seine El-
tern Petra und Holger Nolte und den beiden Geschwis-
tern ist er in Lauterbach daheim.
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zeit wurde durch

die Kinder der EKP-Gruppe Bergkirchen mit Schneege-
stöber und Schneeflöckchen eingeläutet. Danach durf-
ten die Kinder die Kiefernzapfen beschneien und die
schöne weihnachtliche Deko mit Nachhause nehmen.

Laternenumzug Am 10.11.2014 feierten der
Kinderpark Bergkirchen und

die EKP Gruppen zusammen im Pfarrheim St. Martin. Die
Familien bewunderten ein Schattenspiel und stimmten
sich mit musikalischer Begleitung auf die St. Martinslie-
der ein. Nach einer Stärkung mit Lebkuchen und Punsch
zog der Laternenzug zum Rathaus. Danke an alle Mitwir-
kenden.

Zünftiges aus der Wichtelburg
Im Rahmen der Vorschuler-
ziehung im Integrationskin-
dergarten Wichtelburg fin-
det in Zusammenarbeit mit
dem Verein für Heimatpfle-
ge ein tolles Projekt statt.

Zwei Musikanten mit Gitarre
sorgen in der Wichtelburg für
ein großes“ Hallo“ und viel
Kinderlachen.
An insgesamt 6 Vormittagen
wird mit den Vorschulkin-

dern in Mundart gesungen,
getanzt und gespielt. Einen
kleinen Eindruck von der
Riesengaudi durfte die Wich-
telburg im Rahmen einer
Schnupperstunde bereits er-
fahren.
Da dies ein großer Erfolg und
Spaß war, wird dieses Projekt
in diesem Jahr weitergeführt.
Der eigene Dialekt und
Brauchtumspflege gehören
zum Kulturgut. Dieses wird

neben dem Spaß an der Sache
in den Stunden im Vorder-
grund stehen. Somit steht ei-
nem erfolgreichen „Projekt
Volksmusik“ nichts mehr im
Wege.
Die Kosten für diese besonde-
ren Stunden übernimmt die
Gemeinde Bergkirchen.
Gestartet wurde im Novem-
ber und bis Mitte April wer-
den alle gemeinsam sicherlich
sehr viel Spaß haben.

Kinderhaus im
GADA freut sich
auf Weihnachten

Draußen wird es kalt und
trüb und im Haus immer ku-
scheliger. So freuen sich die
Kinder auf die Vorweih-
nachtszeit. Es wird gesun-
gen, gebastelt undmusiziert,
gebacken und überall duftet
es nach Mandeln, Orangen
und Zimt. So genießen alle
die weihnachtliche Stim-
mung und freuen sich auf
den Nikolaus und das Christ-
kind und natürlich auf hof-
fentlich viel Schnee.

Mit Wichteln und Waffeln
Mit der traditionellen Teil-
nahme am Bergkirchner Ad-
ventsmarkt starteten die El-
ternbeiratsmitglieder des
Kinderhauses Regenbogen
in eine neue Saison.

Einnahmequellen hierfür
sollten dieses Jahr wieder ein
Stand mit Leckereien und,
ganz neu, eine Bastelhütte
sein. Während die „Großen“
genüsslich naschten, ver-
gnügten sich die „Kleinen“
nebenan in der erstmalig ver-
tretenen Wichtel-Werkstatt.
Gebastelt wurde mit
Schwarzkiefer-Zapfen - und
zwar kleine Weihnachtswich-
tel mit Filzhut, die die Kinder

voller Stolz mit nach Hause
nahmen. Kulinarisch gab es
dazu frische Waffeln mit Ap-
felpunsch. Auch die selbstge-
backenen Plätzchen der Kin-

derhaus-Eltern erfreuten sich
wieder großer Beliebtheit.
Nach diesem gelungenen
Auftakt freut sich der EB nun
auf die weiteren Aufgaben.

Neuer Elternbeirat

Der neue Elternbeirat des
Kinderhauses Regenbogen
stellt sich vor: Dana Michaili-
dis (1. Vorsitz), Yvette Hof-
mann (2. Vorsitz), Kathy Axt-
ner, Mayte Bewersdorff, Jen-
ny Bootz, Judith Huber, Clau-
dia Bauch, Carolin Holzhäu-
ser, Stefanie Hauswald, Miri-
am Peintinger, Andrea
Schwerdtfeger, Gregor Sol-
lath, Simone Wexlberger, Sil-
via Wittmann. Danke allen
Eltern für ihr aktives Interes-
se und für die Zeit, die sie
sich genommen haben, um
an der Wahl teilzunehmen.
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Die Böllerschützen gaben den Startschuss. FOTO: BRUNO EHLING

die handgestrickten Mützen
und Schals gut an. Vereine
aus dem gesamten Gemeinde-
gebiet boten Glühwein,
selbstgebackenes und Spezia-
litäten vom Grill an. Auch
dieses Jahr war der Bergkirch-
ner Adventsmarkt wieder ein
voller Erfolg.

te der Nikolaus die gespannt
wartenden Kinder. An den
Standl´n gab es eine riesige
Auswahl an Adventskränzen,
Gestecken, Krippen und
Krippenzubehör, Kerzen,
Schmuck, Engeln und vieles
mehr. Bei den winterlichen
Temperaturen kamen auch

Kapellmeister Günther Well-
mann, der Bläserkreis Berg-
kirchen unter Leitung vonNi-
cola Hahn und die Bläser-
klasse der Grundschule Berg-
kirchen, ebenfalls mit Nicola
Hahn. Für die kleinen Gäste
gab es ein großes Bastelange-
bot. Wie jedes Jahr beschenk-

lautstark den Startschuss, be-
vor Bürgermeister Simon
Landmann den Markt eröff-
nete.
Das stimmungsvolle Rahmen-
programm gestalteten im
halbstündigen Rhythmus die
Amper-Musikanten Bergkir-
chen unter der Leitung von

Der Bergkirchner Advents-
markt zwischen Rathaus
und Kirche lockt jedes Jahr
viele Besucher an.

Die Böllerschützen aus Lau-
terbach, Oberbachern und
Gröbenried gaben, wie es
schon zur Tradition gehört

Adventsmarkt in Bergkirchen ein großer Erfolg
Der Adventsmarkt zog viele Besucher an.

Beiträge für Kanal und
Wasserherstellung

Die Gemeinde Bergkirchen
führt im Frühjahr 2015 wie-
der eine routinemäßige
Überprüfung der beitrags-
pflichtigen Geschossflächen
durch. Sie sind zur Aus-
kunftserteilung verpflichtet.

Unabhängig hiervon sind Sie
auch bei genehmigungsfreien
Dachausbauten, Wasser-
oder Kanalanschlüssen in
Nebengebäuden, nicht ange-
meldeten Nutzungsänderun-

gen, Wintergärten usw. ver-
pflichtet, Ihrer Meldepflicht
nach den gesetzlichen Ver-
pflichtungen gegenüber der
Gemeinde nachzukommen.

Wir bitten Sie daher gegen-
über der Gemeinde Ihre Mit-
wirkungspflicht einzuhalten.
Änderungen können jederzeit
bei Frau Gredinger in der Ge-
meindeverwaltung unter der
Telefonnummer: 08131/
5697-31 angemeldet werden.

Mitteilungsblatt im März 2015
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Bergkirchen er-
scheint amMittwoch, 4. März 2015.Weitere Erscheinungstermine
sind: Mittwoch, 6. Mai 2015; Mittwoch, 1. Juli 2015, Mittwoch, 2.
September 2015, Mittwoch, 28. Oktober 2015 sowie Mittwoch,
16. Dezember 2015. Wir bitten um freundliche Beachtung.

Neuer Mitarbeiter
im gemeindlichen
Bauhof

Am 1. November 2014 konn-
ten Bürgermeister Simon
Landmann und Geschäfts-
stellenleiter Siegfried Ketterl
einen neuen Mitarbeiter für
den Bauhof begrüßen. Julian
Felbermeier (Zweiter von
links) wird von Anton Gas-
teiger als neuer Bauhofleiter
eingearbeitet.
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DAH-Müll: Neue
App für den Landkreis

Um den Service für die Bür-
gerinnen und Bürger im
Landkreis Dachau zu ver-
bessern, bietet die Kommu-
nale Abfallwirtschaft ab so-
fort die kostenlose App
„DAH-Müll“ für Smartpho-
nes und Tablets an.

Mit nur wenigen Klicks kann
der Nutzer die App einrichten
und sich für seinen Wohnort
die Leerungstermine der Rest-
mülltonne, Biotonne, Papier-
tonne und Gelben Tonne an-
zeigen lassen.
Mit der neuen Abfall App
wird kein Abfuhrtermin mehr
verpasst, denn die App erin-
nert zuverlässig an alle Termi-

ne. Außerdem können die
Problemmülltermine für jede
Gemeinde abgerufen werden.
Über eine Kartendarstellung
findet der Anwender sofort
eine passende Entsorgungs-
einrichtung mit Öffnungszei-
ten und Abgabemöglichkei-
ten. Er kann sich sogar direkt
zum nächstgelegenen Recyc-
linghof navigieren lassen.
Die neue App ist kostenlos
über die App-Stores unter
„DAH-Müll“ erhältlich. Bür-
ger ohne Smartphone können
unter www.entsorgungska-
lender-dachau.de die Funk-
tionen der neuen Abfall-APP
ebenfalls kostenlos nutzen.

BARBARA MÜHLBAUER-TALBI

Wussten Sie schon? Das Mitteilungsblatt der Ge-
meinde Bergkirchen gibt es auch auf der Gemein-

de-Homepage www.bergkirchen.de zum kos-
tenlosen Herunterladen.

Mitteilungsblatt zum Gratis-Download im Internet

Elektrotechnik
Kommunikation
Sicherheitstechnik
Gebäudeautomation

www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0
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Aktion „Geschenk mit Herz“
Dieses Jahr beteiligte sich die
Klasse 7a der Grund- und
Mittelschule Bergkirchen an
der Aktion „Geschenk mit
Herz“ und machte diese groß-
artige Aktion zu ihrer Her-
zensangelegenheit. Nachdem
ihre Klassenlehrerin Frau
Winckler sie über die Notlage
vieler Kinder in Europa infor-
mierte, zögerten die Kinder
nicht lange. Sie machten sich
sofort ans Werk und infor-
mierten alle Mitschüler über
ihr Projekt. Sie verteilten da-
rüber hinaus Flyer und Plaka-
te im Landkreis. Ihr großer
Einsatz hat sich gelohnt. Es
konnten letztendlich 198
Päckchen für bedürftige Kin-
der in Europa gesammelt wer-

den. Diese wurden am
20.11.2014 von der Klasse in
einen LKW verladen, damit
sie rechtzeitig bis Heiligabend
an ihrem Zielort sind. Die

Klasse 7a hofft vielen bedürf-
tigen Kindern eine Riesen-
freude bereiten zu können
und sagt ein herzliches Dan-
keschön an alle Beteiligten!

Ein Platz für die Jugend
Seit dem 21. November 2014
haben sie ihn wieder, den Ju-
gendraum in Eschenried.
Stefan Dandl und Manfred
Bucher sind die Schlüssel-
verantwortlichen des frisch
renovierten Jugendtreffs.

Nach dem Umbau des Kultur-
zentrums an der Münchner
Straße 37 haben die Jugendli-
chen jetzt sogar einen eigenen
Eingang zu ihrem Treff. Eine
Fünfergruppe um die beiden
Eschenrieder organisierte die
Neueröffnung des Jugendrau-
mes. Er wird vorerst dienstags
ab 18:30 Uhr für unter 16-jäh-
rige und mittwochs ab 17:00
Uhr für über 16-jährige von
Stefan und Manfred geöffnet
werden. Seit dem 12.11.2014
ist der Skateplatz in Unterba-

chern befahrbar. Die Skater
aus Bergkirchen und Umge-
bung haben den Platz schon
für sich entdeckt. Der Platz ist
gut für Anfänger geeignet, da
die Elemente nicht zu steil
und angenehm zu fahren
sind. Die offizielle Eröffnung
des Platzes wird kommendes

Frühjahr, wenn das Wetter
besser wird, mit einem Skate-
contest und einem Konzert
gefeiert. Für Fragen rund um
die Jugendräume und den
Skaterplatz steht der Gemein-
dejugendpfleger Johannes
Bockermann gerne zur Verfü-
gung, Tel.: 0172-5808023.

einen Riesenberg Schulden
nach sich zog. Trotzdem wur-
de der Bau in den darauffol-
genden Jahren umgesetzt.
Rektor Josef Pscherer und
Konrektor Josef Bortenschla-
ger, die beide schon im Ruhe-
stand sind und bei der Feier
anwesend waren, können
sich noch gut an diese turbu-
lente Zeit erinnern.
Die Gemeinde erhielt ein Ge-
schenk von den Schülern. Es
handelt sich um ein außerge-
wöhnliches Kunstwerk, auf
sechs Tafeln mit 1200 farbi-
gen Mosaiken. Für diese auf-
wändige Projektarbeit konnte
die Malerin Gerda Riedel ge-
wonnen werden. Bürgermeis-
ter Simon Landmann zeigte
sich beeindruckt von dieser
besonderen Arbeit. Er be-
dankte sich außerdem bei al-
len Beteiligten für die Organi-
sation dieses wunderbaren
Festes.

men im Theaterstück. In ei-
nem weiteren Akt tagte im
Jahr 1992 der Gemeinderat
und der vorausschauende
Bürgermeister (damals Hu-
bert Huber) wollte ein moder-
nes Schulgebäude mit Drei-
fachturnhalle bauen, das aber

„Percciricha“ zu Gericht saß
und Bergkirchen erstmals ur-
kundlich erwähnt wurde. In
einer anderen Szene wird das
Osterfrühstück 1731 gefeiert.
Die Kirche St. Johann Baptist
als Wahrzeichen des Ortes
und die Schule waren The-

Das Theaterstück der vierten
Klassen war ein besonderes
Schmankerl an diesem Nach-
mittag. In verschiedenen Epi-
soden wurde die Geschichte
von Bergkirchen nach ge-
spielt. Zum Beispiel als der
Bischof Hitto im Jahre 814 in

Ein wunderbares Schulfest,
das eigentlich schon im
Sommer hätte stattfinden
sollen, schließt das Jubilä-
umsjahr 2014 ab.

Die Bläserklasse der Grund-
schüler unter der Leitung von
Nicola Hahn eröffnete die
Feierlichkeiten in der Schul-
turnhalle. Danach gab die
Trommelgruppe ihr Bestes
und der Schulchor, beste-
hend aus Schülern der ersten
bis zur vierten Klasse, verzau-
berte mit seinen stimmungs-
vollen Beiträgen. Im Schulhof
waren weihnachtliche Buden
aufgebaut, an denen man
Punsch und Hot-Dogs kaufen
konnte. Die Mittelschüler aus
der Ganztagesschule boten
schön verzierte Lebkuchen-
herzen an. Ein besonders gro-
ßes erhielt Bürgermeister Si-
mon Landmann nachträglich
zu seinem Geburtstag.

Großartiges Schulfest schließt das Jubiläumsjahr ab

Geschenk für die Gemeinde zum 1200-jährigen Jubiläum: Sechsteiliges Mosaik. FOTO: BRUNO EHLING

Alle Jahre wieder Wie jedes Jahr fand der
Bergkirchener Weihnachts-

markt statt. Wie im Vorjahr nahm auch der Eulenhort an
dem schönen Budenzauber teil. Zwei Wochen zuvor hat-
ten sich HortmitarbeiterInnen, Eltern und kleine Eulen-
hort-Wichtel versammelt, um die Verkaufsartikel herzu-
stellen. Da wurden gegossene Betonkuchen als Kerzen-
halter hübsch angemalt, die von der Elternbeiratsvorsit-
zenden Jana Höfer gehäkelte Schlüsselanhänger-Häus-
chen verziert, es wurden Backmischungen für leckere
Schoko-Cookies abgewogen und in Gläser gefüllt und
natürlich musste auch der Glögg verkostet werden. Am
Samstag, den 29.11., war es dann soweit. Zusätzlich bo-
ten die Eulenhortler schönen selbstgemachten Baum-
schmuck und heiße Maroni an, welche als erstes ausver-
kauft waren. Alle Beteiligten hatten viel Spaß und freu-
en sich über den Erlös, der in vollem Umfang den Hort-
kindern zugutekommt!
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erreichen.

Bei Interesse ein
unverbindliches
Angebot einholen

Haben Sie auch Interesse an
der Fernwärme, so wenden
Sie sich gerne an die EWG

Bergkirchen, Herrn Ketterl,
Tel.: 08131/5697-11. Lassen
Sie sich kostenlos ein unver-
bindliches Angebot unter-
breiten! Falls bereits die Fern-
wärmeleitung in ihrer Straße
eingebaut ist, haben Sie na-
türlich jederzeit die Möglich-
keit auf Fernwärme umzustei-
gen.

Auf den Abbildungen
sind die Bauabschnitte wie folgt
dargestellt: 2011 = rot, 2012 =
blau, 2013 = gelb, 2014 = oran-
ge, künftig = grün gestrichelt.

Weiterer Ausbau:
In Bergkirchen wird noch im
zeitigen Frühjahr 2015 das
Kirchenareal in der Johann-
Michael-Fischer-Straße ange-
schlossen. Desweiteren wird
in der Pfarrer-Oberlinner-
Straße ein Teilbereich sowie
das Sportheim und die Mai-

sachhalle erschlossen. Für
Bergkirchen Ost wird über
die Wintermonate eine Inte-
ressenabfrage durchgeführt.
In Günding wird im zeitigen
Frühjahr die Poitstraße, der
Buchenweg sowie die Rott-
weilstraße und der Restbe-
reich der Waldstraße und der
Fasanenweg angeschlossen.
Geplant ist auch Günding-
Nord zu erschließen. Derzeit
läuft hier noch eine Interes-
senumfrage, da noch nicht ge-
nügend Anschließer vorhan-
den sind, um eine Wirtschaft-
lichkeit dieses Bereiches zu

genregie selbst zu beantragen
hat. Das EWG Kommunalun-
ternehmen weist zwar bei den
Fernwärmeunterlagen darauf
hin, steht allerdings in keiner
Verantwortung, dass dieser
Zuschussantrag gestellt wird.
Wir weisen zusätzlich darauf
hin, dass der KfW-Zuschuss-
antrag vor Beginn der Maß-
nahme, also vor Einbau des
Hausanschlusses zu erfolgen
hat. Lassen Sie sich auch
hierzu von einem Energiebe-
rater beraten!

Über den Winter
werden die Baustellen
geschlossen – bis
zum Frühjahr 2015

In den nächsten Tagen wer-
den für dieses Jahr die Bauar-
beiten eingestellt und soweit
wie möglich noch alle offenen
Baustellen asphaltiert, damit
ein uneingeschränkter Win-
terdienst ermöglicht werden
kann. Das Kommunalunter-
nehmen bedankt sich bei al-
len BürgerInnen und Fern-
wärmeanschließern für ihr
Verständnis. Der tägliche
Verkehr durch unsere Orte
war oft erheblich einge-
schränkt, hier geht der Dank
besonders an unsere Land-
wirte, die gerade in der Ernte-
zeit erheblichen Baustellen-
verkehr zu bewältigen hatten.
So wie im Frühjahr 2015 die
Wetterlage es erlaubt, wird
der Fernwärmeausbau wieder
in vollen „Zügen“ weiter vo-
ranschreiten. Für das Jahr
2015 sind in Bergkirchen aber
vor allem in Günding noch
große Ziele zu schaffen!

Kosten:
 2011: 1,14 Mio. Euro
 2012: 3,62 Mio. Euro
 2013: 4,53 Mio. Euro
 2014: 2,35 Mio. Euro (bis-
her).
Gesamt: 11,64 Mio. Euro

leitung, 1.397 m Hausan-
schlussleitung mit 113 An-
schlüssen also insgesamt
4.769 m Fernwärmeleitung
errichtet. Der Bauabschnitt
IV kann somit als weitere er-
folgreiche Ausbauphase ein-
gestuft werden. Nun besteht
bereits ein Fernwärmenetz
von knapp 19 Kilometern.
Mit heutigem Stand sind be-
reits insgesamt 152 Kunden
mit einer Anschlussleistung
von 3.238 kW in Betrieb. Dies
bedeutet eine Heizöleinspa-
rung von jährlich 600.000 l
und eine CO2-Vermeidung
von 1.560 Tonnen (!). Somit
wurden seit Beginn des Fern-
wärmebetriebs weit mehr als
über 1.000.000 l Heizöl einge-
spart.

Zusätzliche Förderung
beantragen und zehn
Prozent der Anschluss-
kosten einsparen

Zu diesem BAFA-Zuschuss
besteht auch zusätzlich die
Möglichkeit über die KfW ei-
ne weitere Zuwendung (z.B.
das Förderprogramm 430) zu

beantragen. Hier erhält der
Anschließer eine Förderung
von rd. 10 % der gesamten
Anschlusskosten der Fern-
wärme. Für die Antragstel-
lung, die nur online über die
Homepage der KfW
(www.kfw.de) möglich ist,
wird ein Energieberater benö-
tigt. Wir weisen nochmals da-
rauf hin, dass jeder Anschlie-
ßer diese Möglichkeit in Ei-

Das EWG Kommunalunter-
nehmen hat für den Ausbau
der Fernwärme für die Ge-
meindeteile Feldgeding,
Bergkirchen und Günding
für den im Jahr 2013 durch-
geführten Bauabschnitt III
nach dem Kraft-Wärme-
Kopplungsgesetz (KWK)
durch das Bundesamt für
Wirtschaft und Ausfuhrkon-
trolle (BAFA) und dem Kon-
zessionsbetreiber Bayern-
werk nun eine Zuwendung
in Höhe von insgesamt
667.600,00 Euro erhalten.
Diese Zuwendung wurde für
den Ausbau des Fernwärme-
netzes gewährt, das für die-
sen Bauabschnitt rd. insge-
samt 4,5 Mio. Euro kostete.

Hiervon können nun
168.800,00 Euro an 106
Grundstückseigentümer für
ihre Haus- und Grundstücks-
anschlüsse in den nächsten
Tagen ausbezahlt werden.
Die Höhe der Auszahlung
richtet sich nach den jeweili-
gen tatsächlichen Herstel-
lungskosten sowie Trassen-
metern. Für das heurige Jahr
(Bauabschnitt IV) wird eben-

falls wieder ein Zuschussan-
trag gestellt. Das Kommunal-
unternehmen hofft, dass der
Gesetzgeber die gesetzlichen
Voraussetzungen hierfür
nicht ändert, damit Ende
nächsten Jahres wieder alle
Haus- und Grundstücksan-
schließer auf eine Zuwen-
dung hoffen können.
Im Jahr 2014 (Stand: Dezem-
ber) wurden 3.372 m Haupt-

Fernwärme: 106-mal BAFA-Zuschuss für Ausbau

Feldgeding

Günding

Bergkirchen
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VERANSTALTUNGEN GEMEINDE BERGKIRCHEN

Fr., 19.12. Letzter Schießabend des alten Jahres, Gasthof Groß,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Fr., 19.12. 18.00 Uhr, Königsschießen – Jahresendschießen,
Schützenheim Oberbachern, Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern

Sa., 20.12. Weihnachtsfeier, Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolz-
ried, Veranst.: Schützenverein Nikolaus Deutenhau-
sen

Sa., 20.12. 19.00 Uhr,Weihnachtsfeier,Vereinsheim Rot-Weiß Bir-
kenhof, Veranst.: Wildschützen Eschenried

So., 21.12. 15.00 Uhr, Weihnachtsfeier und Königswürdenverlei-
hung,Gasthaus Ambrosia, Feldgeding, Veranst.: Schüt-
zengesellschaft Alt-Wittelsbach Günding

So., 21.12. Weihnachtsfeier der Fußballabteilung, Sportheim
Günding, Veranst.: SV Günding

Mi., 24.12. 16.00 Uhr,Christkindl-Anschießen,Allacher Str., Ein-
fahrt Kerscher, Veranst.: Böllerschützen Gröbenried

Sa., 27.12. Glühweinfeier, Mädchenverein Deutenhausen

Mo.,29.12. Zimmerstutzenschießen, Schützenheim Feldgeding,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldgeding

Fr., 02.01. 18.00 Uhr, Jahresanfangsschießen, Schützenheim
Oberbachern,Veranst.: SchützenvereinVeronikaOber-
bachern

Fr., 02.01. 19.00 Uhr, Geräuchertesessen (mit Partner), Gasthof
Groß, Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Fr., 09.01. Erster Schießabend des neuen Jahres, Gasthof Groß,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Fr., 09.01. 20.00 Uhr, Königsschießen, Vereinsheim Rot-Weiß
Birkenhof, Veranst.: Schützenverein Spielhahn Grö-
benried

Fr., 09.01. Beteiligung des Schützenvereins Veronika Oberba-
chern am Schützenball in Machtenstein, Veranst.:
Schützenverein Einigkeit Kreuzholzhausen-Machten-
stein

Fr., 16.01. 19.00 Uhr, Vereinsmeisterschaft, Schützenheim Gün-
ding, Veranst.: Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach
Günding

Fr., 16.01. 19.30 Uhr, Schützenball, Schützenheim Feldgeding,
Veranst.: Schützenverein Alt-Wittelsbach Günding

Sa., 17.01. 11.00 Uhr, „A Taste of Ireland“ – Geschichten und
Lieder aus Irland, Bürgerhaus Palsweis, Veranst.: VHS
Bergkirchen

Mi., 21.01. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung mit Leberkäs-
essen und Vortrag, altes Schulhaus Unterbachern,
Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Fr., 23.01. 19.00 Uhr, Vereinsmeisterschaft, Schützenheim Gün-
ding, Veranst.: Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach
Günding

Sa., 24.01. 19.30 Uhr, Schützenballmit Vorstellung der Schützen-
königspaare, Gaststätte Groß, Veranst.: Schützenver-
ein Hubertus Bergkichen

Mi., 11.02. 19.00 Uhr, Faschingsessen, Gasthaus Lachner, Stetten,
Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Fr., 20.02. 17.00 Uhr, Freundschaftsschießen mit Rohrdorf und
Thansau, Schützenheim Feldgeding, Veranst.: Schüt-
zenverein Hubertus Feldgeding

Fr., 27.02. 19.00 Uhr, Wattrennen für Vereinsmitglieder, Gast-
stätte Groß, Veranst.: Schützenverein Hubertus Berg-
kirchen

Fr., 06.03. 19.00 Uhr, Weltgebetstag Frauen „Bahamas“, Kirche/
Pfarrheim Bergkirchen, Veranst.: Kath. Frauenbund
Bachern und Pfarrverband Bergkirchen

Fr., 13.03. 18.00 Uhr, Sauschießen, Schützenheim Oberbachern,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern,

Fr., 13.03. 19.00 Uhr,Geräuchertes-Essen, Schützenheim Feldge-
ding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldgeding

Mi., 18.03. 19.00 Uhr,Osterkerzen basteln, altes Schulhaus Unter-
bachern, Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Fr., 20.03. Preisverteilung Sauschießen, Schützenheim Ober-
bachern, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

Fr., 20.03. 20.00 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr), THW-Starkbierfest,
THW Unterkunft Günding, Neufeldstr. 4, Veranst.:
THW Förderverein

Fr., 20.03. 1. Endschießen, Gaststätte Groß, Veranst.: Schützen-
verein Hubertus Bergkirchen

Mi., 25.03. 19.00 Uhr, Palmbuschenbinden, altes Schulhaus Lau-
terbach, Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Fr., 27.03. 19.00 Uhr, Endschießen und Zürichpokal, Schützen-
heim Günding, Veranst.: Schützengesellschaft Alt-Wit-
telsbach Günding

Fr., 27.03. 18.00 Uhr, Endschießen mit Frauenschießen, Ehrun-
gen und Preisverteilung, Schützenheim Oberbachern,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Fr., 27.03. 2. Endschießen, Gaststätte Groß, Veranst.: Schützen-
verein Hubertus Bergkirchen

Sa./So.,
28./29.03.

Verkauf Palmbuschen vor der heiligen Messe,
St.-Jakobus-Kirche in Oberbachern, Veranst.: Kath.
Frauenbund Bachern

Fr., 10.04. 19.00 Uhr, Endschießen und Zürichpokal, Schützen-
heim Günding, Veranst.: Schützengesellschaft Alt-Wit-
telsbach Günding

Fr., 10.04. 19.00 Uhr, Abschlussabend mit gemeinsamen Essen,
Bekanntgabe der Vereinsmeister und Preisverteilung
(mit Partner), Gaststätte Groß, Veranst.: Schützenver-
ein Hubertus Bergkirchen

Fr., 10.04. 19.00 Uhr, Preisverteilung Endschießen, Schützen-
heim Feldgeding, Veranst.: Schützenverein Hubertus
Feldgeding

Fr., 10.04. 19.30 Uhr, Kesselfleischessen, Schützenheim Ober-
bachern, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

Fr., 17.04. 19.00 Uhr, Zimmerstutzenschießen, Gaststätte Groß,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Fr., 17.04. 19.30 Uhr, Jahresendpreisverteilung, Schützenheim
Günding, Veranst.: Schützengesellschaft Alt-Wittels-
bach Günding

Fr., 22.05. Fahrt ins Blaue, Veranst.: Schützenverein Veronika
Oberbachern

Fr., 05.06. Sirenenabendmit StammtischAuflage, Schützenheim
Oberbachern,Veranst.: SchützenvereinVeronikaOber-
bachern

Mi., 10.06. 19.00 Uhr, Kaffee und Kuchen und Vortrag, altes
Schulhaus Unterbachern, Veranst.: Kath. Frauenbund
Bachern

Fr., 03.07. Sirenenabendmit StammtischAuflage, Schützenheim
Oberbachern,Veranst.: SchützenvereinVeronikaOber-
bachern

Sa., 04.07. ca. 7.00 Uhr, Bergmesse, Ziel in Planung, Veranst.:
Kath. Frauenbund Bachern

So., 26.07. Kirche für verstorbene Mitglieder, Patrozinium und
Dorffest, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

Fr., 07.08. Sirenenabendmit StammtischAuflage, Schützenheim
Oberbachern,Veranst.: SchützenvereinVeronikaOber-
bachern
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Zum Fahrplanwechsel ging’s los:
Die S2 fährt mit neuem Linienast

Seit dem Fahrplanwechsel
zum 14. Dezember fährt die
S-Bahn München wieder
von Dachau nach Altomüns-
ter und zurück - mit einem
deutlich verbesserten Fahr-
planangebot.

Die Strecke wird zudem Teil
der S2 mit einem zweiten Li-
nienast nach Altomünster.
Durch die Modernisierung
und Elektrifizierung der 30
Streckenkilometer und neun
Bahnhöfe sind zukünftig
mehr Züge auf der Linie ein-
gesetzt. Statt bisher 38 wer-
den an Werktagen jetzt 55

Hauptverkehrszeit werden
außerdem zusätzliche Züge
zwischen Dachau und Alto-
münster eingesetzt. Dadurch
fährt die S2 zwischen Alto-
münster und Dachau sogar
im 30-Minuten-Takt. Jede
Stunde geht es umsteigefrei
direkt nach München, an-
sonsten besteht in Dachau
Anschluss an die S2 aus Pe-
tershausen. Zwischen 15 und
16 Uhr findet für den Schüler-
verkehr je eine zusätzliche
Pendelfahrt zwischen Alto-
münster und Dachau statt.
Samstags und sonntags füh-
ren alle Verbindungen um-
steigefrei von und nach Mün-
chen. Zudem sind an den
Wochenenden Nachtschwär-
mer-S-Bahnen im Einsatz, die
die Fahrgäste auch nach Mit-
ternacht sicher nach Hause
bringen.
In der Hauptverkehrszeit
werden neben den bekannten
Münchner S-Bahnen der
Baureihe ET 423, auch Fahr-
zeuge der Baureihe ET 420
eingesetzt. Die ET 420-Fahr-
zeuge wurden vor ihrem Ein-
satz sowohl innen als auch
außen aufwendig moderni-
siert und unter anderem mit
Videoeinrichtungen und
Rollstuhlrampen ausgestattet.

Fahrten auf dem neuen Lini-
enast angeboten. Weiterhin
ermöglicht die Elektrifizie-
rung den Einsatz elektrischer
Triebfahrzeuge zwischen
Dachau und Altomünster
statt der bisherigen Diesel-
triebwagen. Für den Fahrgast
heißt das - mehr Verbindun-
gen von und nach München,
weniger Umsteigen und das
von 5 Uhr morgens bis min-
destens kurz vor Mitternacht.
Seit 14. Dezember wird täg-
lich ein Stundentakt zwi-
schen Altomünster und Mün-
chen wie auch in der Gegen-
richtung angeboten. In der

Neues Fahrplanheft für Bergkirchen
Wie bereits im letzten Gemeindeblatt angekündigt, gibt es erst-
mals zum Fahrplanwechsel 2015 ein eigenes Fahrplanheft nur
für den öffentlichen Nahverkehr in der Gemeinde Bergkirchen.
Dieses Fahrplanheft wird gemeinsam mit diesem Gemeindeblatt
an alle Haushalte in der Gemeinde verteilt. Sollten Sie den Plan
nicht bekommen haben oder sollten Sie sonstige Fragen zum The-
ma Nahverkehr haben, wenden Sie sich im Rathaus an Frau Glötzl,
Tel.: 08131/5697-14.

Deutschkurs für Asylbewerber
zweimal pro Woche

Seit November 2014 bekom-
men unsere Asylbewerber
regelmäßig zweimal wö-
chentlich Deutschunter-
richt. Herr Axel Fisch ist
Lehrer für „Deutsch für Aus-
länder“ und wird unterstützt
von Herrn Helmut Burch
und Frau Christiane Riedl.

Der Unterricht wird von den
Asylbewerbern liebend gerne
angenommen. Es gestaltet
sich schwierig, da unter den
Asylbewerbern einige Anal-
phabeten, reine Anfänger
aber ebenso auch fortge-

schrittene Teilnehmer sind.
Eine eingegangene anonyme
Spende über 500 ¤ soll nun
für eine weitere Lehrkraft ver-
wendet werden. Derzeit be-
finden sich in der Unterkunft
in Gröbenried 49 Personen,
darunter 10 Kinder (6 Säug-
linge). Der Helferkreis sucht
noch ehrenamtliche Perso-
nen, die Fahrdienste über-
nehmen können. Ab Januar
haben wir ein zweites Kinder-
gartenkind. Welche Ma-
ma’s/Papa’s oder Oma/Opa
würden sich bereit erklären,
Fahrten zu übernehmen -

Kindersitze für das Auto sind
vorhanden. Einige unserer
Asylbewerber dürfen jetzt ei-
ner Arbeit nachgehen und
deswegen suchen wir drin-
gend noch engagierte Perso-
nen, die sich ausschließlich
um Stellenangebote, Bewer-
bungsschreiben und Vorstel-
lungsgespräche etc. küm-
mern. Die Asylbewerber und
der Helferkreis bedanken
sich für die vielen Kleider-
und Sachspenden - unser La-
ger ist derzeit voll. Windel-
Spenden sind jederzeit herz-
lich willkommen.

Innenraum ET 420 –modernisiert. FOTO: S-BAHN MÜNCHEN/NICOLE ECKIERT

Rosa Kraus erhält
die Ehrennadel

Beim Ehrenamtsempfang
des Landkreises Dachau hat
Frau Rosa Kraus die Ehren-
nadel für Ihr Ehrenamt von
Herrn Landrat Stefan Löwl
überreicht bekommen.

Frau Kraus gründete 1983
den Arbeitskreis Asyl in
Dachau. Sie wird auch der
„Engel der Asylanten“ ge-
nannt. Auch seit Beginn des
Asyl-Helferkreises in Bergkir-
chen ist sie wieder mit vollem

Herzblut mit dabei. Der Ar-
beitskreis begleitet und unter-
stützt Kinder und Erwachse-
ne bei der Integration in unse-
re Gesellschaft.
Neben den alltäglichen Ar-
beiten wie backen und ko-
chen, Kleidung waschen und
sortieren, lädt Frau Kraus zu
sich nach Hause ein und bie-
tet Zuwendung, Wärme,
Freundschaft und allzeit ein
offenes Ohr und eine offene
Tür.

Die Ehrennadel für Rosa Kraus aus den Händen von Landrat

Stefan Löwl. FOTO: LANDRATSAMT DACHAU

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 8131 - 668880
fax: 08131 - 668881
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 08131/6665125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr
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Diamantene Hochzeit gefeiert
Am 09.06.2014 feierten die
Eheleute Georg und Theres
Maier aus Palsweis ihre Dia-
manthochzeit.

Bürgermeister Simon Land-
mann gratulierte recht herz-
lich und überbrachte ein Ge-
schenk der Gemeinde Berg-
kirchen. Theres stammt aus
Deutenhausen und ihr Georg
ist ein waschechter Palswei-
ser.
Die beiden kannten sich
schon aus Kindertagen, aber
erst Jahre später hat es bei ei-
ner Tanzveranstaltung ge-
funkt. Das Paar hat 5 Kinder
und 7 Enkel, die dafür sorgen,
dass es nicht langweilig wird.
Die früher gemeinsam betrie-

bene Landwirtschaft haben
sie schon vor vielen Jahren
aufgegeben. Theres liebt ihren

Garten und Georgs Hobby ist
das Karten spielen in Lauter-
bach und Kreuzholzhausen.

80. Wiegenfest gefeiert Am 05.11.2014 fei-
erte Frau Elisabeth

Ahammer aus Günding ihren 80. Geburtstag, zu dem die
2. Bürgermeisterin Edith Daschner die herzlichsten
Glückwünsche und ein kleines Geschenk der Gemeinde
Bergkirchen überbrachte. Die gebürtige Augustenfelde-
rin ist seit 1955 mit ihrem Georg verheiratet. 1964 zog
das Paar ins neu gebaute Haus nach Günding. Zur Familie
gehören u. a. ein Sohn, zwei Enkel und zwei Urenkel. Die
gelernte Schneiderin liebt ihren Garten und hier beson-
ders die Blumen. Mit lesen von Büchern und der Tages-
zeitung vertreibt sie sich gerne ihre Zeit. Auf dem Bild ist
die Jubilarin mit ihrem Urenkel Raphael zu sehen.

85. Geburstag gefeiert Am 28.11.2014
konnte Frau Katha-

rina Ell ihr 85. Wiegenfest feiern, zu dem Bürgermeister
Simon Landmann die Glückwünsche und ein kleines Ge-
schenk der Gemeinde Bergkirchen überbrachte. Die Jubi-
larin wurde in Oberbachern geboren und wohnt seit ih-
rer Hochzeit mit ihrem Mann Andreas in Bergkirchen.
Katharina hat drei Kinder, fünf Enkel und vier Urenkel.
Die Pflege ihres Gartens ist ihr größter Zeitvertreib. Ihre
Familie liegt ihr ganz besonders am Herzen. Auf dem Ge-
burtstagsbild ist die rüstige Jubilarin mit ihrem Urenkel
Gabriel zu sehen.

85. Geburtstag gefeiert
Frau Katharina Hartmann
aus Unterbachern konnte am
19.11.2014 bei bester Ge-
sundheit ihren 85. Geburtstag
feiern. Bürgermeister Simon
Landmann besuchte die Jubi-
larin und überbrachte die
Glückwünsche und ein klei-
nes Geschenk der Gemeinde
Bergkirchen. Katharina wur-
de in Bergkichen geboren
und wohnt seit ihrer Hoch-
zeit im Jahr 1951 in Unterba-
chern. Zur Familie gehören u.
a. zwei Kinder und vier En-
kel. Die sehr rüstige Seniorin
hat viele Hobbys und ist im-
mer viel unterwegs. Auf dem
Geburstagsbild ist sie mit ih- ren Enkeln Julia undMatthias zu sehen.

Das Ehepaar Ell 1954... ... und heute im Kreise der Familie.

Diamant-Hochzeit im Hause Ell
Am 23.11.2014 konnten die
Eheleute Katharina und An-
dreas Ell ihre Diamantene
Hochzeit feiern.

Zur Schar der Gratulanten
gehörte u. a. auch der Nach-
bar von Familie Ell, Bürger-
meister Simon Landmann,
der die Glückwünsche und

ein Geschenk der Gemeinde
Bergkirchen überbrachte.
Der gebürtige Bergkirchner
und Katharina aus Oberba-
chern lernten sich beim Tan-
zen kennen. Aus der Ehe gin-
gen zwei Töchter und ein
Sohn hervor. Mittlerweile hat
sich die Familie um fünf En-
kelkinder und vier Urenkel

vergrößert. Froh sind die Ehe-
leute darüber, dass so ziem-
lich alle Familienangehörigen
in der Nähe wohnen. So
konnten die Großeltern im-
mer eine große Unterstützung
sein. Die Familie, das Haus
und der Garten sind die größ-
ten Hobbys des noch rüstigen
Jubelpaares.

Mitteilungsblatt auch online...
... unter www.bergkirchen.de!
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 Donnerstag, 26.02.2015.
Die Sitzungen beginnen je-
weils um 18.30 Uhr und fin-
den im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock statt. Im
August findet keine Sitzung
statt.

BAUSPRECHTAG

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.

Der nächste Sprechtag ist am
Montag, den 19.01.2015, von
8.30 bis 12.00 Uhr in der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1.
Um längere Wartezeiten zu
vermeiden, wäre eine Termin-
vereinbarung sinnvoll (Tel.:
Bauamt, Herr Frisch, Tel.:
08131/5697-23).

Tagen geleert: 19.12.2014,
03.01., 16.01., 30.01., 13.02.
und 27.02.2015. Die „Gelbe
Tonne“ muss wie alle anderen
Tonnen am Leerungstag ab
6.00 Uhr früh an dem für das
Müllfahrzeug befahrbaren
Straßenrand bereitgestellt
werden.

SITZUNGEN

An folgenden Terminen fin-
den Gemeinderatssitzungen
statt:
 Dienstag, den 20.01.2015
und
 Dienstag, 24.02.2015.
Die Sitzungen beginnen je-
weils um 19.00 Uhr und fin-
den im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock statt. Im
August findet keine Sitzung
statt.
An folgenden Terminen fin-
den Bauausschusssitzungen
statt:
 Donnerstag, 22.01.2015
und

ungeraden Woche. In allen
Ortsteilen: 29.12.2014,
12.01., 26.01., 09.02., 23.02.
und 09.03.2015.

PAPIERTONNE

 Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Günding
(P1): 05.01., 02.02. und
02.03.2015.
 Umland (alle anderen Orte)
(P2): 07.01., 03.02. und
03.03.2015.
In die Papiertonne gehören:
Zeitungen, Papier, Pappe,
Prospekte, Kartonagen und
sonstiges Papier.

BIOTONNE

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert: 27.12.2014,
08.01., 21.01., 04.02., 18.02.
und 04.03.2015.

GELBE TONNE

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden

hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs von 18.00 - 19.00
Uhr, samstags von 14.00 -
16.00 Uhr und jeden ersten
Donnerstag im Monat von
17.00 - 18.00 Uhr. Die Büche-
rei ist telefonisch unter der
Nummer 08131/3660-73 zu
erreichen.

BERATUNG
ZUR RENTE

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am 12.01.,
19.01., 26.01., 02.02., 09.02.,
16.02., 02.03. und 09.03.2015
im Landratsamt Dachau
(Zimmer 16, EG) Beratungs-
tage durch. Bei Interesse ver-
einbaren Sie bitte über die
kostenlose Telefonhotline ei-
nen Beratungstermin. Sie lau-
tet: 0800/678 91 00.

RESTMÜLLTONNE

Abholtag der Restmüllton-
nen: immer am Montag einer

AUSWEISE
UND PÄSSE

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen ca. 3 Wo-
chen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung Ihren
alten Pass mitzubringen. Ihr
Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben. Antrag-
steller unter 16 Jahren erhal-
ten keine Benachrichtigung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise ca. 2 Wochen nach
Antragstellung geliefert.

RECYCLINGHOF

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten: mittwochs und
freitags jeweils von 15.00 -
18.00 Uhr, samstags von 9.00
- 13.00 Uhr.

BÜCHEREI

Die Bücherei in Bergkirchen

Die Gemeindeverwaltung informiert: Termine

Informationen zur Räum- und
Streupflicht im Winter

Die Räum- und Streupflicht
ist in der gemeindlichen Ver-
ordnung über die Reinhal-
tung der öffentlichen Stra-
ßen und die Sicherung der
Gehbahnen im Winter gere-
gelt. Der wohl am häufigsten
angesprochene Punkt ist die
Schneeräumung bzw. Glatt-
eisbehandlung.

Hier ein Auszug aus der aktu-
ellen Satzung:

§ 10 Sicherungsarbeiten
(1) Die Vorder- und Hinter-
lieger haben die Sicherungs-
fläche an Werktagen ab 07:00
Uhr und an Sonn- und gesetz-
lichen Feiertagen ab 08:00
Uhr von Schnee zu räumen
und bei Schnee-, Reif- oder
Eisglätte mit geeigneten ab-
stumpfenden Stoffen (z. B.
Sand, Splitt), evtl. mit Tausalz
nicht jedoch mit anderen ät-
zenden Mitteln zu bestreuen
oder das Eis zu beseitigen. Bei
besonderer Glättegefahr (z.
B. an Treppen oder starken
Steigungen) ist das Streuen
von Tausalz zulässig. Diese
Sicherungsmaßnahmen sind
bis 20:00 Uhr so oft zu wie-
derholen, wie es zur Verhü-
tung von Gefahren für Leben,
Gesundheit, Eigentum oder
Besitz erforderlich ist.
(2) Der geräumte Schnee oder
die Eisreste (Räumgut) sind
neben der Gehbahn so zu la-
gern, dass der Verkehr nicht

gefährdet oder erschwert
wird. Ist das nicht möglich,
haben die Vorder- und Hin-
terlieger das Räumgut spätes-
tens am folgenden Tage von
der öffentlichen Straße zu
entfernen. Abflussrinnen,
Hydranten, Kanaleinlauf-
schächte und Fußgängerüber-
wege sind bei der Räumung
freizuhalten.

Wir weisen ausdrücklich da-
rauf hin, dass wenn kein Geh-
weg vorhanden ist, innerhalb
von geschlossenen Ortschaf-
ten parallel zur Grundstücks-
grenze ein 1 m breiter Streifen
von Eis und Schnee freizuhal-
ten ist.

Bitte die Straßen für

Räumfahrzeuge

freihalten

Bitte stellen Sie ihre Fahrzeu-
ge so ab, dass unsere Winter-
dienstfahrzeuge nicht behin-
dert werden. Achten Sie da-
rauf, dass notwendige Um-
kehrmöglichkeiten frei blei-

ben. Sonst ist ein ordnungsge-
mäßes Räumen nicht mög-
lich. Wenn unsere Mitarbeiter
zum Streuen ausrücken, er-
folgt dies bereits gegen 4 Uhr,
um nach Möglichkeit bis zum
Beginn des Berufsverkehrs
die Straßen für Sie in einen
guten Zustand zu bringen.

Bei der Gelegenheit bitten wir
um Verständnis, wenn nicht
alle Vorstellungen der Bürger
hundertprozentig erfüllt wer-
den können. Oft besteht da-
rauf kein Einfluss, denn Tem-
peraturschwankungen von
wenigen Graden lassen (z. B.
an Kreuzungen) das Salz sehr
verschieden wirksam werden.
Unsere beauftragten Schnee-
räumer versuchen stets das
beste Ergebnis zu erreichen.

Außerdem weisen wir darauf
hin, dass zuerst die Haupt-
straßen von Schnee und Eis
befreit werden müssen, erst
danach erfolgt das Räumen
der Nebenstraßen. Oft
kommt es auch vor, dass Ne-
benstraßen aufgrund von par-
kenden Autos nicht ord-
nungsgemäß oder gar nicht
geräumt werden können. Bit-
te parken Sie Ihr Fahrzeug
ausschließlich auf Ihrem
Grundstück, denn die zuge-
parkten Straßen können auch
bei Notarzt- oder Feuer-
wehreinsätzen zum Problem
werden.

Neue Müllgebühren
ab 1. Januar 2015

Ab 01.01.2015 ändern sich
die Gebührensätze für die
Müllgebühren im Landkreis
wie folgt (Jahresgebühr):

-
Restmüll:

80 Liter ermäßigt (bis 2 Perso-
nen und regelmäßig nur zu
3/4 befüllt): alt 90,00 Euro/
neu 84,60 Euro
80 Liter: alt 120,00 Euro/neu
112,80 Euro
120 Liter: alt 180,00 Euro/
neu 169,20 Euro
340 Liter: alt 360,00 Euro/
neu 338,40 Euro
1.100 Liter: 1.644,00 Euro/
neu 1.545,60 Euro

-
Biomüll:

80 Liter: alt 48,00 Euro/neu
51,60 Euro

120 Liter: alt 72,00 Euro/neu
77,40 Euro
240 Liter: alt 144,00 Euro/
neu 154,80 Euro

Müllsäcke kosten weiterhin
3,35 Euro pro Stück.

-
Abfallheizkraftwerk Gei-

selbullach:
Direktanlieferung MHKW:
alt 220,00 Euro/to / neu
175,00 Euro/to
Kleinmengen unter 100 kg: alt
13,50 Euro / neu 18,00 Euro

-
Reststoffdeponie Jeden-

hofen: Direktanlieferung Je-
denhofen: alt 200,00 Euro/to
/ neu 182,00 Euro/to
Kleinmengen unter 100 kg: alt
9,50 Euro/ neu 18,00 Euro

Neues Gesicht im Bauamt
Bürgermeister
Simon Land-

mann und Geschäftsstellenleiter Siegfried Ketterl konn-
ten am 01.12.2014 einen neuen Mitarbeiter begrüßen.
Johannes Märtl wird künftig das Bauamt der Gemeinde
Bergkirchen verstärken.
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Das Ja-Wort gegeben Am 13. September
2014 gaben sich in der

Gündinger Kirche St. Vitus Enrico und Jennifer Pedone,
geb. Hölzl das Ja-Wort. Die standesamtliche Trauung
fand am 04.09.2014 in Dachau statt.

Den Bund fürs Leben geschlossen Am 17. Oktober 2014 gaben sich
Patrick Oliver und Michaela Schnei-

der, geb. Mayr aus Feldgeding im Standesamt Bergkirchen das Ja-Wort.

Skifahrten des
TSV Bergkirchen

Der TSV Bergkirchen bietet
in der kommenden Winter-
saison wieder Skifahrten an.

Folgende Termine stehen im
Programm:

 Samstag, 03. Januar 2015
nach Ischgl
 Freitag, 30. Januar 2015
Nachtskifahrt nach Söll
 Samstag, 07. Februar 2015
Familienfahrt nach Axams
 Samstag/Sonntag. 28. Fe-
braurar/01. März 2015 2-Ta-

gesfahrt nach Zauchensee.
Anmeldungen nur bei der
Sparkasse Bergkirchen.
Das ausführliche Programm
gibt´s im TSV-Vereinsheim,
bei der Bäckerei Umkehrer,
bei der Sparkasse und an der
Tankstelle in Bergkirchen
oder zum download unter
www.tsv-bergkirchen.de.

Bei Fragen:
Wenn Sie Fragen haben, wenden
Sie sich bitte an den E-Mail-Kon-
takt: tsv-info@web.de

Fitnessprogramm des TSV
-

STEP-AEROBIC-FAT-
BURNER-Kurs Dienstags
von 18.00 Uhr bis 18.55 Uhr.
Leitung: Renate Kugler
Ein Herz-Kreislauftraining
auf einer höhenverstellbaren
Plattform - dem Step - er-
spricht hohe Intensität bei
niedriger Gelenkbelastung.
Mit abwechslungsreichen
Schrittkombinationen wird
Kondition und Koordination
geschult, und gleichzeitig die
Fettverbrennung angekurbelt.

-
WIRBELSÄULENGYM-

NASTIK-Kurs Donnerstags
von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
Leitung: Helga Reischl
Durch eine bewusste und
spürbare Körperschulung,
funktionelle Gymnastik und
Training der Tiefenmuskula-
tur wird die beste Vorausset-
zung geschaffen, den Körper
ins Gleichgewicht zu bringen.

-
ELTERN-KIND-TUR-

NEN: Leitung: Simone Heger

Mittwochs von 10.15 Uhr bis
11.30 Uhr wird für Kinder ab
1 ½ Jahren in der Maisachhal-
le eine Turnlandschaft aufge-
baut, die zum Klettern, Sprin-
gen, Purzeln und Laufen ein-
lädt.
Die Kurse sind nicht an eine
Vereinsmitgliedschaft gebun-
den: 10er Block: 25,-- Euro
für TSV Mitgl./50,-- Euro für
Gäste, Kinder: Mitgl. Frei/
Gäste 35,-- Euro (12er Karte),
Info und Anmeldungen zu
den Kursen bei Christl Za-
cherl, Tel. 86270 oder bei Re-
nate Kugler, Tel.: 83636
Für Vereinsmitglieder:

-
Fitnessgymnastik für

Frauen: (Renate Kugler/Hel-
ga Reischl) Dienstags von
19.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Der
ganze Körper wird trainiert,
sowie die Problemzonen
durch ausdauernde Übungen
gefestigt. Die Stunde wird mit
einem Dehnungs- und Ent-

spannungsteil beendet.

-
Seniorengymnastik: (Re-

nate Kugler) Mittwochs von
9.00 Uhr bis 10.00 Uhr findet
in geselliger Runde ein ab-
wechslungsreiches und scho-
nendes Übungsprogramm
statt. Wer sich seine Beweg-
lichkeit erhalten möchte, ist
in dieser gemischten Gruppe
herzlich willkommen.

-
Eltern-Kind-Turnen in

der Schulturnhalle: (Maren
Kirchgäßner) Seit November
2012 treffen sich freitags von
15.00 Uhr bis 16.00 Uhr die
Kleinsten vom Verein in der
Schulturnhalle. Zusammen
mit Mama oder Papa werden
spielerisch die Bewegungs-
motorik sowie koordinative
Fähigkeiten geübt und ver-
bessert.
Die Gymnastikabteilung freut
sich auf neue Mitglieder. Ein-
fach vorbeikommen und mit-
machen!

Die Schönheit und Schutzwürdigkeit des Amper-
tals mit seinen Altwassern, Feuchtwiesen und Au-
wäldern den Menschen nahe zu bringen gehört
zu den Aufgaben der Gebietsbetreuerin Veronika
Pokorny (angestellt bei den Landschaftspflege-
verbänden Dachau und Fürstenfeldbruck). Am
besten lässt sich der Reiz dieser Landschaft bei ei-
nem Ausflug erleben.Naturliebhabern, die Anre-
gungen für einen Besuch im Ampertal suchen,
legt Pokorny die Broschüre „Die Schätze des
Ampertals - Sonntagsspaziergänge vor unserer
Haustüre“ ans Herz. Sie enthält viel Wissenswer-

tes über Lebensräume und Arten an der Amper,
sowie acht Faltblätter mit Wandervorschlägen
im Ampertal in den Landkreisen Freising, Dach-
au und Fürstenfeldbruck. Die Broschüren kön-
nen für zwei Euro erworben werden. Beispiels-
weise erhalten sie den Wanderführer bei den
Landratsämtern, einigen Gemeinden und Na-
turschutzverbänden. Wenn Sie wissen möchten,
wo in Ihrer Nähe die Broschüren angeboten wer-
den, können Sie sich gerne per Email (amper-
tal@gmx.de) oder telefonisch (0173/5904410) an
Frau Pokorny wenden.

Wanderbroschüre der Landschaftspflegeverbände

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Zeit für ein neues Bad

•FLIESEN •VERKAUF & BERATUNG
•BÄDER •KOMPLETTBADSANIERUNG
•SANITÄR •GARDINEN & WOHNEN

www.fliesen-ffb.de
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Deutenhausen und Eisolz-
ried auf unserer Liste. Die
Grundstücksverhandlungen
gestalten sich hier äußerst
schwierig. Es muss erwähnt
werden, dass es sich lediglich
um einen Bürger handelt, der
nicht bereit ist, eine kleine
Teilfläche seines Grund-
stücks für die Sicherheit aller
Bürger zu opfern. Allen ande-
ren danken wir ganz herzlich
für die reibungslose Abwick-
lung.

Die Planung zu einem weite-
ren Geh- und Radweges zwi-
schen Eisolzried und dem Ei-
solzrieder See sind bereits
im Gange. Auch zwischen
Lauterbach und Priel soll
vom Landkreis ein neuer
Geh- und Radweg gebaut
werden. Die Gemeinde hat
auch hier den Grunderwerb
organisiert. In Neuhimmel-
reich vom Badesee bis zur
Brücke über die B 471 wird
ebenfalls ein Geh- und Rad-
weg errichtet. Bei allen drei
Projekten gab es keine
Schwierigkeiten, die erforder-
lichen Flächen zu bekom-
men. Nochmals danke an alle
Grundstückseigentümer. 

plant. In Palsweis soll die
Einfahrt an der Thaler Straße
umgebaut werden und ein
Fußweg Richtung Bürgerhaus
steht auf dem Plan. Im Januar
beginnt der Ausbau des Fami-
lienwanderweges an der Mai-
sach zwischen Bergkirchen
und Günding.

Zur weiteren Sicherheit der
Fußgänger und Radfahrer,
insbesondere der Schulkin-
der steht der Geh- und Rad-
wegbau an der Kreisstraße
zwischen der Einfahrt nach

Da die Krisenherde in aller
Welt nicht weniger werden
und die Flüchtlingsströme
nicht abreißen, sind auch
wir verpflichtet Hilfe zu leis-
ten. Derzeit sind in unserer
Asylunterkunft in Gröbenried
49 Flüchtlinge darunter 10
Kinder (6 Säuglinge) unterge-

bracht. Es handelt sich u. a.
um Familien mit kleinen Kin-
dern, die Hilfe benötigen. Da-
für wurde ein Asylhelferkreis
gebildet. Bei Fragen wenden
Sie sich in der Gemeindever-
waltung an Frau Hartl, Tel.:
08131/5697-12. Über die
VHS werden derzeit
Deutschkurse durchgeführt,
um den Flüchtlingen die Inte-
gration zu erleichtern.

Für das Jahr 2015 stehen die
Fertigstellung der begonnen
Projekte im Mittelpunkt. Im
Kreuzholzhausen ist der Bau
eines Feuerwehrhauses ge-

hepunkt war jedoch im Au-
gust die Operette „Im weißen
Rössl“, die im Theaterzelt auf
der Rathauswiese aufgeführt
wurde. Die Begeisterung der
Zuschauer war so groß, dass
eine Zusatzvorstellung gege-
ben wurde. Den Abschluss
des Jubiläumsjahres bildeten
die wissenschaftlichen Vor-
tragsreihen im Herbst. In der
letzten Veranstaltung wurde
die Chronik „Bergkirchen -
ein Dorf mit Geschichte“ vor-
gestellt. Hauptverantwortlich
für den Inhalt des einmaligen
Werkes sind Hubert Eberl, Jo-
sef Haas, Inge Bortenschlager
und Gerhard Hartl, die jede
freie Minute in das Projekt ge-
steckt haben. Das gelungene
Schulfest am 04.12.2014
schloss das Jubiläumsjahr
2014 würdig ab.

Mit 150 Bürgern war die
Bürgerversammlung in der
Schulaula gut besucht. In ei-
nem 2-stündigen Vortrag zog
Bürgermeister Landmann Bi-
lanz. Dann hatten die Bürger
das Wort. Es gab Fragen, Be-
schwerden und Anregungen
zur Schülerbeförderung, zur
Verbesserung der Verkehrssi-
tuation, zum Bau von Geh-
und Radwegen sowie zum
Hochwasserschutz in Gün-
ding. Während in der Vergan-
genheit die Kinderbetreuung
im Fokus stand, sollen in Zu-
kunft die Senioren mehr im
Mittelpunkt stehen. Die An-
regungen und Wünsche der
Bürger werden im Gemeinde-
rat geprüft und bearbeitet.

Fortsetzung von Seite 2

Abwässer nun auch in die
Kläranlage des AVA in Ol-
ching eingeleitet werden. Zur
Sicherheit der Fußgänger und
Radfahrer wurde an der viel
befahrenen Kreisstraße DAH
5 zwischen Eschenried und
Gröbenried vom Landkreis
ein neuer Geh- und Radweg
gebaut. Der Grunderwerb
wurde über die Gemeinde ab-
gewickelt. Wir danken allen
Grundstückseigentümern für
den reibungslosen Ablauf.

Vor kurzem wurden in Un-
terbachern der Skaterpark
und die Stockbahn ihrer Be-
stimmung übergeben. In
Lauterbach wurde am Hube-
ranger die Brücke über den
Plodergraben neu gebaut. Die
Sanierung der alten Schule in
Lauterbach geht gut voran.
Abgewickelt wird die Reno-
vierung über den Förderver-
ein, von der Gemeinde gab es
Zuschüsse von rund 200.000
Euro.

Die Feuerwehren in Lauter-
bach und in Kreuzholzhau-
sen erhielten im vergangenen
Jahr jeweils ein Feuerwehr-
fahrzeug. Für den Bauhof
wurden ein Radlader und ein
Hansa angeschafft.

An der Optimierung des
Nahverkehrs wird auch wei-
terhin sehr hart gearbeitet.
Mit dem Bergkirchen Mobil
und der neuen S 2 Richtung
Altomünster sind zwei Mei-
lensteine auf dem Weg zu ei-
nem besseren öffentlichen
Nahverkehrsnetz gesetzt. Wir
verweisen nochmals auf das
neue Fahrplanheft, das mit
diesem Gemeindeblatt an alle
Haushalte verteilt wird.

1200 Jahre Bergkirchen
konnten wir im abgelaufe-
nen Jahr feiern. Bereits im
Mai begann mit „Opern auf
Bayrisch“ das Jubiläumspro-
gramm. Am 27. Juli wurde mit
einem Gottesdienst und der
Nachpriminz von Neupries-
ter Bruno Bibinger sowie ei-
nem Familienfest auf dem
Rathausplatz das Jubiläums-
jahr offiziell eröffnet. Der Hö-

Die Vorstellung der Dorfchronik Bergkirchen. FOTO: BRUNO EHLING

Die Bürgerversammlung war gut besucht.

Fahrzeugweihe bei der Feuerwehr Kreuzholzhausen.
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Cäcilienkonzert der Bläser
Im November lud der Blä-
serkreis Bergkirchen e.V.
wieder zum traditionellen
Cäcilienkonzert.

Bereits seit vielen Jahren fin-
det dieses Konzert jeweils
Mitte November in der Pfarr-
kirche Sankt Johann Baptist
statt und wurde in diesem
Jahr erstmalig gemeinsam mit
der Bläserklasse der Grund-
schule Bergkirchen gestaltet.
Die Musikschüler des Bläser-
kreis Bergkirchen e.V. prä-
sentierten vor großem Publi-
kum ihr neu dazu gelerntes
Repertoire. Die jüngsten
Schülerinnen Aimée und Ce-
line (Bild), konnten bereits
nach wenigenWochen Unter-
richt ihren Spaß am Blockflö-
tenspiel beweisen und wur-
den dabei von ihrer Lehrerin
Nicola Hahn unterstützt.
Weitere Einzel- bzw. Ensem-
bleauftritte waren an Block-

sich über den lang anhalten-
den Applaus. Für das geplan-
te Frühjahrskonzert ist wie-
der ein Zusammenspiel von
Bläserklasse, Musikschülern
und Bläserkreis geplant. Das
Frühjahrskonzert wird am 15.
März in der Schulaula statt-
finden.

flöte, Querflöte und Klarinet-
te zu hören. Das Konzert
wurde von einigen besinnli-
chen, zur Jahreszeit passen-
den Stücken durch das Blä-
serkreisorchester umrahmt.
Als Zugabe spielte die Bläser-
klasse und der Bläserkreis als
Doppelbesetzung und freute

Die jüngsten Flötistinnenmit Nicola Hahn. FOTO: BRUNO EHLING

Hofweihnacht Auf eine erfolgreiche und gelun-
gene Hofweihnacht kann die Fa-

milie Richard und Dagmar Wagner in Kreuzholzhausen
in diesem Jahr zurückblicken. Es strömten viele Besucher,
vor allem Familien, auf die liebevoll geschmückte Hof-
stelle vom Erlebnishof Berglbauer. Das familiennahe
Konzept hat sich bewährt: Mittlerweile ist die Hofweih-
nacht kein Geheimtipp in Bergkirchen mehr, sondern
mauserte sich zu einem überregionalen Event im westli-
chen Münchner Umland. „Es ist so gemütlich, da mag
man gerne länger bleiben“, so eine Rückmeldung eines
begeisterten Kunden. Auch Landrat Stefan Löwl schaute
vorbei und genoss den selbstgemachten Apfelpunsch

Kulturhaus Eschenried.
Oktober: Akustikkonzert:
The Portnoy Brothers. In der
alten Schule in Lauterbach
(mit Bewirtung). Veranstaltet
von der Vhs Bergkirchen e.V.
 7. November: Treffen der
Bergkirchner Chöre in der
Schulaula Bergkirchen.
 15. November, 15,00 Uhr:
Cäcilienkonzert vom Bläser-
kreis Bergkirchen in der
Pfarrkirche Bergkirchen.
 28. November: Advents-
markt zwischen Rathaus und
Pfarrplatz Bergkirchen
 29. November: Adventssin-
gen in der Pfarrkirche Berg-
kirchen. Veranstaltet von Ing-
rid Scheingraber.
 5. Dezember: Weihnachts-
markt des SV Günding und
anderen Gündinger Vereinen
in der Sporthalle Günding.

Hoftheater

Im Hoftheater wird von Mitte
September bis Anfang August
ein vielseitiger Spielplan aus
Komödie, Schauspiel und
Musiktheater geboten. Dane-
ben arbeitet das Ensemble als
Tourneetheater für die Schu-
len in Bayern und Österreich.
Den Spielplan des Hofthea-
ters Bergkirchen finden Sie
im Internet unter: www.hof-
theater-bergkirchen.de Kar-
tenbestellung und Informa-
tionen: Telefon 08131/
326400 oder mail@hofthea-
ter-bergkirchen.de
Für die gekennzeichneten
Veranstaltungen gibt es im
Rathaus Bergkirchen und bei
der AVIA Tankstelle Steinin-
ger in Bergkirchen Karten im
Vorverkauf.

der Violine und weiteren
Gästen gestalten sie eine run-
de Stunde mit musikalischen
Leckerbissen.
 12. Juni, 19.00 Uhr: Serena-
de am Dorfplatz in Lauter-
bach mit den Ampermusikan-
ten Bergkirchen (bei schlech-
ter Witterung in der Sporthal-
le Lauterbach). Bewirtung
durch den Gartenbauverein.
 20. Juni, 18.00 Uhr:
Church‘s Hill Open Air Festi-
val mit jungen Bands auf der
Bühne am Eisolzrieder See.
Veranstaltet von Church‘s
Hill Jugendkultur e.V.
 4. Juli: Open-Air-Konzert
im Hof von Schloss Lauter-
bach (bei schlechtem Wetter
in der Sporthalle Lauter-
bach). Veranstaltet von der
Vhs Bergkirchen e.V.
 Juli/August: Der Musikali-
sche Theatersommer Bergkir-
chen wird eröffnet mit Johann
Nestroys Posse „Lumpaziva-
gabundus“. Musikalische Lei-
tung: Robert Scheingraner,
Inszenierung: Herbert Mül-
ler. Spielort: Gewölbesaal des
Reischl-Hofs in Unterba-
chern. Veranstaltet vom Hof-
theater Bergkirchen.
 11., 12. und 13. September:
Workshops für Kinder und
Jugendliche mit Künstlern im
Kulturhaus Eschenried. Am
Sonntag Ausstellung und Tag
der offenen Tür im Kultur-
haus Eschenried.
 10., 17., 23. Und 24. Okto-
ber: Dreiakter von der Sport-
lerbühne des TSV Bergkir-
chen in der Maisachhalle
Bergkirchen.
 23. bis 25. Oktober: Aus-
stellung der Hobby-Künstler
und Kunsthandwerker im

im Monat: Wirtshausmusi mit
der Eschenrieder Tanzlmusi
im Wirtshaus in Oberba-
chern.
 Jeden 3. Dienstag im Mo-
nat: Musikantentreffen im
Gasthof „Kreuzhof“ in
Eschenried. Organisiert von
Kurt Prenntzell.
 7. März: Das Bläserensem-
ble „Band of Brassers“ prä-
sentiert ein Konzert mit
Streifzug von Barock bis Pop.
In der Schulaula Bergkir-
chen.
 15. März, 14.00 Uhr: Früh-
jahrskonzert des Bläserkrei-
ses Bergkirchen in der Schul-
aula Bergkirchen.
 21. März, 20.00 Uhr: Josef
Brustmann - Musik-Kabarett
„Leben hinterm Mond“ im
Bürgerhaus Palsweis (mit Be-
wirtung). Veranstaltet von
der Vhs Bergkirchen e.V.
 17. April, 20.00 Uhr: Qua-
dro Nuevo und Harmonic
Brass. Konzert im Bürger-
haus, Karlsfeld. Veranstaltet
von Kult A 8.
März/April: Dreiakter im
Wirtshaus „Zur Weide“ in
Feldgeding veranstaltet von
den Theaterfreunden Feldge-
ding.
 18. April: Kulinarische Le-
sung mit Dr. Peter Peter.
„Kulturgeschichte der Italie-
nischen Küche“. Im Bürger-
haus Palsweis (mit Bewir-
tung). Veranstaltet von der
Vhs Bergkirchen e.V.
 25. Mai, 19.00 Uhr: auch
2015 laden Janet Bens und
Petra Morper zum bereits tra-
ditionellen Konzert am
Pfingstmontag in der Pfarrkir-
che Bergkirchen ein. Zusam-
men mit Susanna Morper an

chenberg liest Briefwechsel,
musikalisch begleitet von den
Niederbayerischen Musikan-
ten. Im Kappler Saal in Alto-
münster. Veranstaltet von
Kult A 8.
 Jeden letzten Donnerstag

 19. und 26.1., 2.2., 9.2. und
16.2., jeweils 19.30 Uhr:
Volkstanzabende mit Andre-
as Wagner im Pfarrheim Berg-
kirchen, Musikalische Beglei-
tung durch Franz Traub.
 23. Januar: Michael Ler-

Kulturprogramm 2015 im Überblick

Für jeden etwas dabei Der große Werk-
zeugkoffer stand

das ganze Jahr über griffbereit vor der alten Lauterba-
cher Schule. Ob Hilti oder Maurerkelle - viele langten hi-
nein. So konnte der Verein 1.762 Arbeitsstunden von
freiwilligen Helfern verbuchen. Der Verbandskasten da-
gegen blieb Gott sei Dank unberührt. Nachdem Dach-
stuhl, Spenglerarbeiten, der neue Anbau für die sanitä-
ren Anlagen und die Außenfassade fertig gestellt waren,
feierte man ausgiebig mit knusprigem Spanferkel, Bier
und weiteren Schmankerln im Oktober das Richtfest.
Aufgrund der länger dauernden Bauarbeiten waren die
Konzerte im Herbst trotz der bisweilen verzweifelten
Putz- und Saugaktionen nicht immer staubfrei. Während
die Musiker des Schwanthalerhöher Dreigsangs deswe-
gen um ihre Saiteninstrumente fürchteten, verlieh die
staubgeschwängerte Luft der Stimme des Bluessängers
Guy Tortora das besondere Timbre. Im kommenden Jahr
warten nun die Räumlichkeiten auf viele helfende Hän-
de, damit sich die Schule auch innen mausern kann.

ALTE SCHULE LAUTERBACH ......................................................



1418662096876_a763af66b0e69f88f9c623895575a4cf

2 Gemeinde Bergkirchen

betreut.

Aufgrund der großen Nach-
frage nach Betreuungsplät-
zen wird derzeit der Eulen-
hort auf insgesamt 100 Plät-
ze erweitert. Die Hortkinder
sind vorübergehend in den
Räumen des ehemaligen Kin-
dergartens Tabaluga im Rat-
haus untergebracht.

An den Außenanlagen der
Schule Bergkirchen wurde
der Ballfangzaun erneuert
und ein Grüngutdepot er-
richtet. Am Bauhof Günding
standen die Sanierung der
Maschinenhalle mit Erneue-
rung der Bodenplatte sowie
neue Tür- und Fensterele-
mente und Malerarbeiten auf
dem Programm. Im Kultur-
haus Eschenried wurde der 2.
Bauabschnitt fertiggestellt.
Dabei entstanden nicht nur
Räume für die Feuerwehr und
die Jugend, sondern auch der
Landschaftspflegeverband
Dachau , Dachau Agil und
der Dachauer Moos Verein
konnten die neuen Büros be-
ziehen.

Das Gewerbegebiet GADA
beschäftigt seit Jahren nahe-
zu alle Abteilungen des Rat-
hauses. Die Vermarktung der
restlichen Grundstücke sowie
die Umsetzung des Aus-
gleichskonzeptes stehen im
Moment im Mittelpunkt. Ins-
gesamt gibt es derzeit rund
3.500 Arbeitsplätze in der Ge-
meinde Bergkirchen. Noch
vor 5 Jahren waren es nur die
Hälfte.

Im Bereich Tiefbau gibt es
auch einiges zu berichten, es
wurde der 2. Bauabschnitt
beim Kanalbau in Eschen-
ried zum Abschluss ge-
bracht. Von Lauterbach wur-
de eine Kanaldruckleitung
Richtung GADA verlegt, so-
mit können die Lauterbacher

Fortsetzung auf Seite 2

ßen Familienfest eingeweiht.
Auch dieser Neubau wurde
ans Fernwärmenetz ange-
schlossen. Auf dem Dach des
Neubaus befindet sich eine
Photovoltaikanlage. Mit ei-

nem feierlichen Gottesdienst
und einem schönen Sommer-
fest feierte das Kinderhaus
Pusteblume sein 40-jähriges
Bestehen. Insgesamt werden
in den Kindertagesstätten der
Gemeinde derzeit 305 Kinder

verändern wollte, wurde im
September Frau Bianca Bäh-
nisch.

Nach dem Abriss des alten
„Bruggerhauses“ in Bergkir-
chen, begann im April mit
dem Spatenstich der Neubau
des neuen Wohn- und Ge-
schäftshauses an der Römer-
straße in Bergkirchen. Nach
der Fertigstellung werden die
Bücherei, eine Arztpraxis, die
VHS und ein Informations-
und Beratungsbüro für Senio-
ren dort Ihren Platz finden.
Der neue große Seminarraum
kann individuell genutzt wer-
den. Im Obergeschoss entste-
hen 8 kleinere Wohnungen.
Selbstverständlich wurde das
neue Haus an die Fernwärme-
versorgung angeschlossen.
Die Fertigstellung ist für Mitte
des Jahres 2015 geplant.

Einen Fernwärmeanschluss
erhielten ebenfalls der Kin-
dergarten Günding, der Hort
in Bergkirchen sowie das
Rathaus. Über die Fernwär-
meerschließung im Gemein-

Das Jahr 2014 neigt sich sei-
nem Ende zu. Es ist wieder
Zeit Rückschau zu halten
auf das, was in der Gemein-
de Bergkirchen bewegt wor-
den ist.

Das Frühjahr 2014 war ge-
prägt von der Kommunal-
wahl. Mit großer Mehrheit
wurde der erste Bürgermeis-
ter Simon Landmann wieder
gewählt. Der Rathauschef
konnte sechs neue Gemein-
deräte begrüßen und vereidi-
gen. Robert Axtner, Franz
Heitmeier, Nikolaus Riedl-
Pentenrieder, Johann Schal-
lermayer jun., Dagmar Wag-
ner und Ernst Zethner heißen
die neuen Gemeinderatsmit-
glieder. Das Gremium wählte
Edith Daschner als 2. Bürger-
meisterin und erstmals gab es
mit Robert Axtner einen 3.
Bürgermeister. Ausgeschie-
den sind: Josef Kranz, Erich
Frisch, Dr. Georg Graf von
Hundt, Franz Beier, Josef
Pfeil jun. und Werner Burg-
staller. Josef Kranz erhielt für
sein kommunales Engage-
ment die Bürgermedaille in
Gold überreicht. Der neue
Gemeinderat hat sich im No-
vember in einer Klausurta-
gung in Holzhausen Gedan-
ken zur künftigen Entwick-
lung der Gemeinde Bergkir-
chen gemacht.

Nicht nur im Gemeinderat
gab es Veränderungen, auch
andere Posten wurden neu
besetzt. Neuer Behinderten-
beauftragter ist Nils Brodd
und als Seniorenbeauftragter
stellte sich Reinhold Heiß zur
Verfügung. Außerdem gab
Erich Frisch als Vorsitzender
der VHS das Zepter an seine
Frau Simone ab. Nachfolge-
rin der Jugendbetreuerin Son-
ja Rathgeb, die sich beruflich

Rückblick auf das Jubiläumsjahr – Ausblick auf 2015

degebiet informieren wir Sie
in einem separaten Artikel in
diesem Gemeindeblatt.

Im Integrationskindergarten
Wichtelburg in Günding

wurde außerdem das Brand-
schutzkonzept überarbeitet
sowie ein neuer Aufenthalts-
raum für das Personal ge-
staltet. Das Kinderhaus Re-
genbogen in Bergkirchen
wurde im Mai mit einem gro-

Klausurtagung des neuen Gemeinderates.

Das Kinderhaus mit seiner Photovoltaikanlage.

Das alte Bruggerhaus wurde abgerissen.

Das nächste Mitteilungsblatt der
Gemeinde Bergkirchen erscheint am

Anzeigenschluss:
Freitag, 20. Februar 2015

Willkommen daheim.

4. März 2015

Sie möchten in der nächsten Au
sgabemit einerWerbeanzeige

Ihre Produkte oder Ihre D
ienstleistungen präsentie

ren?

Wir beraten Sie gerne – Anruf genügt!

Stephan Reitmeier
08131/563-27 08131/563-49
stephan.reitmeier@dachauer-nachrichten.de

www.dachauer-nachrichten.de
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Mo, 02.03.2015, 20:00-
21:00 Uhr, Loslassen und ab-
tanzen! Schnupperstunde -
Für Frauen jeglichen Alters
ohne tänzerische Vorkennt-
nisse geeignet, Bürgerhaus
Deutenhausen
 Di, 03.03.2015, 08:30-11:30
Uhr, 2-tägige Spiel- und Lern-
gruppe für Kinder ab 2 Jah-
ren, Gemeindehaus Feldge-
ding
 Di, 03.03.2015, 18:30-20:30
Uhr, Frauen! Keine Angst vor
Geldentscheidungen! Schule
Bergkirchen, Zeichenraum
 Di, 03.03.2015, 20:00-20:30
Uhr, Italienisch für Anfänger
und leicht Fortgeschrittene,
Schule Bergkirchen, Zei-
chenraum
Mi, 04.03.2015, 14:30-
15:30 Uhr, Tanzmäuse 3 - 5
Jahre, Bürgerhaus Deuten-
hausen
Mi, 04.03.2015, 15:30-
16:30 Uhr, Tanz und Bewe-
gung 6 - 9 Jahre, Bürgerhaus
Deutenhausen
Mi, 04.03.2015,
19:00-20:00 Uhr, Aktive und
gesunde Gymnastik, FV Rot-
Weiß Birkenhof, Eschenried.



vhs-Kurstermine bis Anfang März 2015
Januar

 Fr, 02.01.2015, 17:00-19:00
Uhr, Raunächte, Rauchnäch-
te, Orakelzeiten..., Bürger-
haus Palsweis
Mi, 07.01.2015, 18:15-
19:45 Uhr, It’s never too late
to start again!, Bauhof Gün-
ding, Mehrzweckraum
 Do, 08.01.2015,
09:00-10:00 Uhr, Tanz dich
frei! Für Frauen jeglichen Al-
ters ohne tänzerische Vor-
kenntnisse, Bürgerhaus Deu-
tenhausen
 Fr, 09.01.2015, 08:30-09:45
Uhr, Mit Hatha-Yoga ent-
spannt ins Wochenende - für
Anfänger/ Wiedereinsteiger
und Fortgeschrittene, Bürger-
haus Deutenhausen
 Fr, 09.01.2015, 15:30-17:00
Uhr, Spanisch für Anfänger,
Bauhof Günding, Mehr-
zweckraum
 Sa, 10.01.2015, 15:00-16:30
Uhr, Freid am Singa, für Kin-
der ab 6 Jahren mit Eltern/
Großeltern, Bürgerhaus Pals-
weis
 Di, 13.01.2015, 10:00-11:15
Uhr, Mutter/Kind-Treff auf
dem Bauernhof - für Eltern
mit Kindern von 0 - 3 Jahren,
Erlebnishof Berglbauer, Orts-
straße 10, Kreuzholzhausen
 Do, 15.01.2015,
14:30-16:00 Uhr, „Forscher
gesucht“ Kinder entdecken
Geheimnisse aus Natur,
Technik und Geschichte -
Auf Spurensuche im Winter-
wald, Treffpunkt: Deutenhau-
sen, Spielplatz
 Sa, 17.01.2015, 11:00-13:15
Uhr, A Taste of Ireland, Bür-
gerhaus Palsweis
 Do, 22.01.2015, 19:30-
21:30 Uhr, Mondhütte - im
Kreise der Frauen, Übelman-
nastr. 8, Altomünster/Irchen-
brunn
 Fr, 23.01.2015, 16:00-18:00

Uhr, Cupcakes, Cake-Pops
undMini-Gugls, Schule Berg-
kirchen, Küche
 Sa, 24.01.2015, 14:00-16:00
Uhr, Bollywoodtanzen und
Yoga, Bürgerhaus Deuten-
hausen
 So, 25.01.2015, 07:20-18:00
Uhr, Natur und Kultur - Win-
terwanderung von Bad Wies-
see zur Schwarzentenn-Alm,
Treffpunkt: Dachauer Bahn-
hof am Fahrkartenschalter,
Zugang Gleise
 Sa, 31.01.2015, 13:00-17:00
Uhr, Erste Hilfe Refresher-
Kurs, Feuerwehrhaus Lauter-
bach, Seminarraum

Februar

 So, 01.02.2015, 17:30-19:30
Uhr, 7 Jahre Pilgern nach
Santiago de Compostela - Bil-
der, Erzählungen und Lieder
einer langen Pilgerreise,
Pfarrheim St. Jakob, Pfarr-
platz 2 in Dachau
 Sa, 07.02.2015, 14:00-17:00
Uhr, Wie wär’s mal mit Nä-
hen? Nähkurs für Kids ab 12
Jahren, Schule Bergkirchen,
Zeichenraum
 Fr, 13.02.2015, 15:30-17:00
Uhr, „Forscher gesucht“ Kin-
der entdecken Geheimnisse
aus Natur, Technik und Ge-
schichte - Tschingdarassa-
bum!, Schule Bergkirchen,
Medienraum Nr. 201, Ein-
gang Rückseite (Brücke)
 Fr, 13.02.2015, 17:45-18:45
Uhr, Zumba®, Bürgerhaus
Deutenhausen
 Do, 19.02.2015, 19:30-
21:30 Uhr, Mondhütte - im
Kreise der Frauen, Übelman-
nastr. 8, Altomünster/Irchen-
brunn
Mo, 23.02.2015, 18:00-
19:00 Uhr, Bauch/Rücken-
Spezial, Bürgerhaus Deuten-
hausen
Mo, 23.02.2015, 18:15-

19:45 Uhr, Kraft - Koordinati-
on - Ausdauer, Maisachhalle
Bergkirchen, Gymnastikraum
oben
Mo, 23.02.2015, 19:00-
20:00 Uhr, Auftakt-Veransta-
lung: Hörpfade - die klingen-
de Landkarte, Schule Berg-
kirchen, Zeichenraum
Mo, 23.02.2015, 19:00-
20:00 Uhr, Workout (Präven-
tivgymnastik), Bürgerhaus
Deutenhausen
 Di, 24.02.2015, 09:30-10:30
Uhr, Zumba® am Vormittag,
Bürgerhaus Deutenhausen
 Di, 24.02.2015, 17:45-18:45
Uhr, Zumba®, Bürgerhaus
Deutenhausen
Mi, 25.02.2015, 09:00-
10:00 Uhr, Fit and Fun am
Vormittag, Lauterbach,
Sporthalle, Am Kreuzweg
Mi, 25.02.2015, 16:00-
17:30 Uhr, Taekwon-Do - An-
fänger 6 - 14 Jahre, Schule
Bergkirchen, Turnhalle, Ab-
schnitt 1 u. 2
Mi, 25.02.2015, 17:30-
19:00 Uhr, Taekwon-Do -
Fortgeschrittene 6 - 14 Jahre,
Schule Bergkirchen, Turnhal-
le, Abschnitt 1 u. 2
Mi, 25.02.2015, 18:45-
20:00 Uhr, Pilates für Geübte,
Bürgerhaus Deutenhausen
Mi, 25.02.2015,
19:00-21:30 Uhr, Das Mitt-
wochsatelier, Altes Schul-
haus Unterbachern
Mi, 25.02.2015, 20:00-
21:00 Uhr, Herz-Kreislauf-
training und Rückenfitness,
Lauterbach, Sporthalle, Am
Kreuzweg
 Do, 26.02.2015, 09:00-
10:00 Uhr, Workout (Präven-
tivgymnastik), Maisachhalle
Bergkirchen
 Do, 26.02.2015, 15:00-
16:30 Uhr, Kunst erleben ein-
mal ganz anders!Ein Kunstge-
spräch in der Dachauer Ge-
mäldegalerie, Treffpunkt: Ge-

mäldegalerie Dachau, Kon-
rad-Adenauer-Str. 3, Kasse
 Do, 26.02.2015,
18:00-21:00 Uhr, Gartendeko
aus Weide, Schule Bergkir-
chen, Zeichenraum
 Do, 26.02.2015,
19:00-20:00 Uhr, Piloxing®,
Maisachhalle Bergkirchen,
Gymnastikraum oben
 Do, 26.02.2015,
19:00-21:00 Uhr, Märchen-
abend für Erwachsene, Bür-
gerhaus Palsweis
 Sa, 28.02.2015, 10:00-14:00
Uhr, Workshop: Hörpfade,
Schule Bergkirchen, Zei-
chenraum

März

Mo, 02.03.2015,
09:00-10:30 Uhr, Italienisch
für Fortgeschrittene, Bauhof
Günding, Mehrzweckraum
Mo, 02.03.2015,
15:30-16:30 Uhr, Ballett für
Kinder ab 4 Jahren, Bürger-
haus Deutenhausen
Mo, 02.03.2015,
17:00-18:30 Uhr, English
Conversation, Gasthaus Pfeil,
Bergkirchen
Mo, 02.03.2015,
18:00-19:30 Uhr, Hatha-Yo-
ga, Altes Schulhaus Unterba-
chern
Mo, 02.03.2015,
18:00-19:30 Uhr, Jungbrun-
nen - Hormonyoga Hormo-
nelle Balance in denWechsel-
jahren, Bürgerhaus Palsweis
Mo, 02.03.2015,
19:45-21:15 Uhr, Hatha-Yoga
und befreiendes Atmen, Bür-
gerhaus Palsweis

Vielen Dank an Hans Fritz
für die rund 30 Exkursionen und Wanderun-
gen, die in der 10-jährigen Zusammenarbeit

mit der Volkshochschule Bergkirchen e.V. stattgefunden haben! Hans ist durch und
durch ein „Bergfex“, er kennt nicht nur jeden Berggipfel beim Namen, er ist auch bestens
betraut mit Geologie, Flora und Fauna. Um nichts dem Zufall zu überlassen, werden die
Touren von ihm bereits schon vorher erkundet. Wir hoffen, dass Hans noch viele Wande-
rungen mit uns machen wird und freuen uns schon auf die nächsten.

Wir lassen Sie nicht allein.

Wenn der Mensch
den Menschen braucht ...

Bestattungen Kraus
Inh. Robert Kraus

Erd- u. Feuerbestattungen

Filiale: Karlsfeld, Friedhofsweg 16,
Telefon 0 81 31 / 29930-0

www.bestattungenkraus.de

Büro: Herbertshausen/Prittlbach
Dorfstraße 31

Telefon 0 81 31/33 30 70

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten
am BAU und FRIEDHOF
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Reinhold Probst
85232 Bergkirchen
Bibereck Nr. 6
Tel. 0 81 31/8 51 65
Fax 0 81 31/45 49 15

www.natursteineck-probst.de • naturstein.probst@t-online.de
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MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr

Praxis Bergkirchen
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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

sehr viel hat sich im Jahr 2014
in unserer Gemeinde ereig-
net. Die Kommunalwahl im
Frühjahr hat uns sechs neue
Gemeinderäte ins Gremium
gebracht und es hat sich be-
reits gezeigt, dass die Zusam-
menarbeit mit der neuen
Mannschaft genauso profes-
sionell und effektiv ist, wie in
den vorangegangenen Legis-
laturperioden. Sechs be-
währte Mitglieder sind aus
dem Gemeinderat ausge-
schieden. Ich bedanke mich
nochmals für die jahrelange
vertrauensvolle Arbeit zum
Wohl unserer Gemeinde.

Gemeindehaushalt

gesund und stabil
Die Gemeinde Bergkirchen
geht mit gesunder und stabi-
ler Haushaltssituation ins
neue Jahr. Viel wurde inves-
tiert und auf den Weg ge-

bracht. Genaueres können
Sie diesem Gemeindeblatt
entnehmen.

Auch 2015 viele

kulturelle Ereignisse
Der Höhepunkt des Jahres in
Bezug auf Kultur waren die
Feierlichkeiten zum
1200-jährigen Bestehen von
Bergkirchen. Von den vielen
unterschiedlichen Veranstal-
tungen war das absolute
Highlight des Sommers die
Operette „Zum weißen
Rößl“, die im Theaterzelt auf
der Rathauswiese zur Auf-
führung kam. Noch heute
schwärmen die Leute von
dieser einmaligen Inszenie-
rung. Wir danken nochmals
allen Beteiligten, ob vor oder
hinter den Kulissen, für ihre
hervorragende Mitarbeit.
Die Agendagruppe ‚Kultur
und Begegnung’ hat auch für
2015 wieder ein sehr interes-
santes und abwechslungsrei-
ches Kulturprogramm zu-

allen ehrenamtlichen Hel-
fern für Ihre Unterstützung
im Jahr 2014 sehr herzlich be-
danken. Ihre Hilfe und Ihr
Einsatz in den Vereinen, im
Sozialen, in der Nachbar-
schaftshilfe, in der Senioren-
arbeit, in den Agendagrup-
pen, im Ferienprogramm
und bei der Pflege unserer
gemeindlichen Anlagen war
für uns sehr wichtig und
wertvoll. Bitte geben Sie uns
auch weiterhin Ihre Unter-
stützung, nur so bleibt unse-
re schöne Gemeinde liebens-
wert.

Konstruktive

Zusammenarbeit
Bedanken möchte ich mich
auch beim Gemeinderat, bei
allen Mitarbeitern der Ge-
meinde, bei der Schule, bei
den Kindergärten und beim
Hort für die geleistete Arbeit
für die gute konstruktive und
vertrauensvolle Zusammen-
arbeit.

Alles Gute für 2015
Für die kommende Weih-
nachtszeit wünsche ich Ihnen
ruhige besinnliche Tage im
Kreise Ihrer Familie. Auch im
Winter hat unsere schöne
Umgebung ihre Reize. Nut-
zen Sie ihre freie Zeit für ei-
nen Spaziergang durch unse-
re schöne Landschaft. Blei-
ben oder werden Sie gesund
und viel Glück und alles Gute
für das Neue Jahr 2015.

Ihr
Simon Landmann
1. Bürgermeister

Jubiläumsjahr 2014 neigt sich dem Ende zu – Mit positiver Haushaltssituation ins neue Jahr

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

sammengestellt. Darüber in-
formiert Sie auch dieses Ge-
meindeblatt. Das Kulturpro-
grammheft wird in den
nächsten Tagen an alle Haus-
halte verteilt.

Ehrenamtliche Arbeit

wichtig und wertvoll

– Dankeschön!
Die Adventszeit geht dem
Ende zu und wir nähern uns
mit großen Schritten dem
Weihnachtsfest. Zum Jahres-
ende möchte ich die Gele-
genheit nutzen und mich bei

Rathaus
geschlossen

Information für unsere Ge-
meindebürger: Die Gemein-
deverwaltung ist am Freitag,
den 2. Januar 2015, geschlos-
sen. Wir bitten um freundli-
che Beachtung!

Schenken Sie 1200 Jahre Geschichte ...

Die Chronik von Bergkirchen (814 – 2014)

Auszüge aus dem Inhalt:

• Die Geschichte Bergkirchens von den
Anfängen bis in die Gegenwart

• Archäologie in Bergkirchen
• Bergkirchen im Mittelalter
• Die Hofmarken Eisolzried und Lauterbach
• Johann Michael Fischer und Bergkirchen
• Flur- und Hausnamen
• Häusergeschichte

* Die Chronik von Bergkirchen ist nur in der Gemeindeverwaltung (Zimmer 3) erhältlich.

40,-*

16 Gemeinde Bergkirchen

ganzen hinteren geräucherten
Schweineschlegel, konnte ein
Nikolausschütze, Rudolf
Landmann, mit nach Hause
nehmen. (Auf Einladung vom
Rudi haben die Teilnehmer
den Schlegel anschließend zu
Hause bereits verspeist). Ge-
gen Mittag des 5. Tages wur-
den wir am Bahnhof verab-
schiedet und traten die Rück-
reise an. Nach der Ankunft
am Abend waren wir uns alle
einig, dieser Ausflug bei guten
Freunden wird für uns unver-
gessen bleiben.
Unser Dank gilt dem 1.
Schützenmeister Heiko
Bausch sowie allen Großen-
broder Schützenschwestern
und Schützenbrüdern für die
Einladung und die herzliche
und liebevolle Betreuung
während unseres Aufenthalts.
Ein herzliches Vergelt‘s Gott
auch unserer Marlies Geißel,
für die Organisation des Aus-
fluges.

ßenbrode konnte wie geplant
ablaufen. Der Tagesausklang
war wieder bei Diskomusik
im Festzelt, wo auch die
Preisverteilung der verschie-
denen Preisschießen statt-
fand. Den Hauptpreis, einen

im Zelt, mit der Festmesse.
Die Pastorin hatte wohl einen
besonders guten Draht nach
oben zu ihrem Chef, denn
nach der Messe war wieder
das herrlichste Wetter und
der Festumzug durch Gro-

fest von den Großenbroder
Schützen/innen mit einem
großen Hallo empfangen
wurden.
Am 2. Tag stand eine Lübeck-
Stadt- und Flussrundfahrt auf
dem Programm. Das Wahr-
zeichen von Lübeck, das
Holstentor, durfte da auch
nicht fehlen. Am Nachmittag
war dann Erholung am
Strand und Baden in der Ost-
see angesagt. Den Abend ver-
brachten wir bei Diskomusik
im Festzelt.
Eine Rundfahrt auf der Insel
Fehmarn mit abschließendem
Aalessen zuMittag in der Aal-
kate füllte den Vormittag des
3. Tages aus. Am Nachmittag
nahmen wir dann an den ver-
schiedenen Jubiläums-, Po-
kal- u. Gästeschießen teil.
Abends ließen wir den Tag
beim großen Schützenball
ausklingen.
Der 4. Tag begann nach dem
Frühstück, leider bei Regen

Eine weite Reise an die Ost-
see unternahm eine Gruppe
des Schützenverein‘s Niko-
laus Deutenhausen. Der be-
freundete Verein aus dem
hohen Norden, der Schüt-
zenverein 64 e.V. Großen-
brode/Ostsee hatte zum
50-jährigen Gründungsfest
eingeladen.

Der Ausflug vom 31. Juli bis
zum 4. August wird für die
teilnehmenden 21 Personen,
angeführt vom 2. Schützen-
meister Raimund Hörmann,
ein unvergessenes Erlebnis
bleiben.
Nach Ankunft am Abend des
1. Tages wurden wir am
Bahnhof mit einem Oldtimer-
Doppeldecker-Omnibus ab-
geholt. Dieser Bus samt Fah-
rer wurde für die restlichen
Tage unser persönliches Taxi.
Nach dem Einchecken im
Hotel ging es sofort zum Fest-
platz, wo wir bei einem Grill-

Nikolausschützen Deutenhausen weit gereist

Leistungsprüfung
Wasser absolviert

Drei Gruppen der Freiwilli-
gen Feuerwehr Günding ab-
solvierten die Leistungsprü-
fung Wasser.

Nach intensiver Vorbereitung
klappten die Handgriffe ein-
wandfrei und der Löschan-
griff wurde in der Sollzeit auf-
gebaut. Die Leistungsprüfung
soll das Vorgehen der Feuer-
wehr bei einem Wohnungs-
brand simulieren und den
Feuerwehrangehörigen eine

gewisse Routine bei den vor-
bereitenden Handgriffen zum
eigentlich Löscheinsatz ge-
ben. Nach erfolgter Prüfung
erhielten die Teilnehmer ihre
Abzeichen, die die absolvier-
ten Schwierigkeitsstufen wi-
derspiegeln. Die Führung der
Feuerwehr Günding ist sehr
stolz darauf, dass sich gleich 3
Gruppen zur Prüfung stellten,
was in der heutigen Zeit keine
Selbstverständlichkeit mehr
ist.

FREIWILLIGE FEUERWEHR GÜNDING ..................................................................................................................................................................................................................................


